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Preise für Verkehrsleistungen im In- und Ausland, 
Frühjahr 1962 

Eisenbahnfrachten und -fahrpreise 

Im Zuge weiterer Tarifmaßnahmen zur Ermäßigung der 
Kohlenfrachten wurden mit Wirkung vom l. April 1962 
die Frachtrückvergütungssätze des AT 6 B 90 bei Kohlentrans­
porten in geschlossenen Zügen jeweils um ein Prozent der Ge­
samtfrachtbeträge erhöht. In Zukunft werden die Rabatte be­
reits bei einem Zugmindestgewicht von 800 (bisher 900) Tonnen 
gewährt. Diese Regelung gilt auch bei Erztransporten (AT 7 B 
90). Der Bundesminister für Verkehr genehmigte außerdem 
Teile des Tarifantrags der Bundesbahn zum AT 6 B 80, wonach 
z. B. ein zweiprozentiger Mindestmengenrabatt und ein drei­
prozentiger Treuerabatt für Kohlentransporte auf dem Schienen­
wege vorgesehen smd, lehnte jedoch den gleichzeitig beantragten 
Mehrmengenrabatt von 10 bis 20°/o für zusätzliche Kohlen­
transporte ab, da letzterer mit dem Grundsatz eines ,.billigen 
Wettbewerbs" nicht vereinbar sei (vgl. Gesetz zur Änderung des 
Allgemeinen Eisenbahngesetzes vom l. August 1961, Art. 1, 
§ 8, Abs. 2). Die Bundesbahn läßt den abgelehnten Antrag auf 
Mehrmengenrabatt gegenwärtig überprüfen und hat vorläufig 
davon abgesehen, den Ausnahmetarif in der eingeschränkten 
Form in Kraft zu setzen. 

Die Personenfahrpreise der f i n n i s c h e n Staatsbahnen 
erhöhten sich am l. Mai 1962 um durchschnittlich 100fo. Dabei 
wurden Kurzfahrstrecken stärker verteuert als mittlere und 
weite Entfernungen. Die Preise für einfache Fahrten liegen 
durchschnittlich um 8°/o, die für Monatskarten um etwa 3°/o 
höher als bisher. Außerdem wurden die Stückguttarife um 16°/o 
angehoben, während die Sätze für Wagenladungen unvrrändert 
blieben. Die Finnische Bahnverwaltung rechnet hier mit Mehr­
einnahmen von schätzungsweise 1,7 Mrd. fmk. die zur Deckung 
zusätzlicher Personalansgaben infolge der Gehalts- und Lohn­
erhöhungen in den Jahren 1961 und 1962 verwendet werden 
sollen. 

In einigen anderen europäischen Ländern werden ähnliche 
Tarifrevisionen wie in Finnland vorbereitet, z. B. im V e r­
einigten Königreich 1). in Frankreich und 
Schweden. 

Straßenverkehrsfrachten 

Die Arbeitsgemeinschaft Güterfernverkehr (AGF) 
hat bei der zuständigen Tarifkommission (TKF) in Frankfurt 
eine Änderung der 5-Tonnen-Frachtsätze des Reichskraftwagen­
tarifs (RKT) beantragt. Die Sätze der RegelklasseAbis E sollen 
um 11,54°/o. die der Klasse F um 7,14°/o und die der Klasse G 
um 6,67°/o erhöht werden. Für den Stückguttarif sind Erhöhun­
gen zwischen 7,8 und 14.70fo (im Durchschnitt 10.3°/o) vorge­
sehen. Nach Äußerungen aus Kreisen des Straßenverkehrs­
gewerbes sind die allgemeinen Kosten in letzter Zeit stark an­
gestiegE'n. Außerdem beginnt sich jetzt die Herabsetznng der 
LKW-Maße und -Gewichte kostensteigernd auszuwirken. An­
dere Tarifanträge wurden einstimmig angenommen. so z. B. 
wegen der Aufnahme eines Zusatzes in die allgemeinen RPstim­
mungen für die Ausnahmetarife und Frachtbegünstigungen, wo­
nach die Stückgutfrachtsätze für Wagenladungen im gewerb­
lichen Giiterfprnverkehr nicht mE'hr angewendet werden sowie 
wegen der Neugestaltung iler Frachtsätze für Zitrusfrüchte, 
ÄpfeL Birnen und Weintrauben. 

Auf dem Sektor des Gütern a h verkehr s wird von 
der zuständigen Fachvereinigung ebenfalls ein Antrag auf Ta­
riferhöhung vorbereitet, um der angespanntE'n Kostenlage dAs 
Straßentransportgewerbes Rechnung zu tragen. Hier ist in 
nächster Zeit mit einer allgemeinen Erhöhung der Frachten nm 
10°/o zu rechnen. 

Rinnensrhiffahrtsfrachten 

Jm Bergverkehr auf dem Rhein trat mit Wirkung vom l. 
1962 eine SenknnQ' der Kohlenfrachten um !j bis 8°/o in Kraft. 
Damit wurile die Wettbewerbsfähigkeit der RhPinschiffahrt ge-

genüber der Bundesbahn - sie war durch die Ermäßigung des 
AT 6 B 1 beeinträchtigt worden- wiederhergestellt. Außerdem 
wurden die Oberrheinzuschläge im Kohlenverkehr neu festge­
legt, wobei die Senkung der Vorkosten des Antransportes zum 
Hafen Duisburg um 0,50 DM je Tonne berücksichtigt wurde. 
Für Kohlentransporte auf den westdeutschen Kanälen ist eine 
entsprechende Frachtensenkung nicht geplant. Hier hofft die 
Binnenschiffahrt, dureh Bildung einer .,Frachtenausgleichskasse" 
eine Abwandcrung von Transportmengen verhindern zu können. 
Eine solche Frachtenausgleichskasse für Stcm- und Braunkohlen­
transporte im gebrochenen Verkehr besteht bereits seit 1950 
für Schiffstransporte nach Süddeutschland. Auch die für den 
l. April 1962 geplante Frachtenausgleichskasse soll von festen 
Beiträgen der am Kohlentransport beteiligten Binnenschiffahrts­
unternehmen gespeist werden. Aus ihr werden Mehrkosten ver­
gütet, diE' den Verladern bei Weitertransporten nach solchen 
Empfangsorten, die auf dem Wasserwege nicht direkt erreichbar 
sind, insoweit entstehen, als die Gesmntfrachtkostcri für den 
gebrochenen Frachtweg die Frachtkosten für den unmittelbaren 
Eisenbahnweg überschreiten. 

Ab 1. März d. J. ermäßigten sich ferner die Frachtsätze für 
Salztransporte von Borth (Nicderrhein) nach Lcverkuscn um 
O.lfi DM, die Raten für Schwefelkiesabbrände von Leverkusen, 
Darmagen und Derdingen nach Duisburg um 0.07 DM je Tonne. 

Seeschiffahrtsfrachten 

Die al!gE'mein erwartete Frühjahrsbclebnng des Tramp -
frachten m a r k t e s war im April cl. J. hanptsächlich durch 
eine vcrstiirkte Abschlußtätigkeit, zum Teil auch clnrch eine Be­
festignng des Ratennivraus gekennzeichnet. NamPntlich rliP Öff­
nung des St.-Lorenz-Sceweges zu den nordamerikanischen Rin­
nenhiifen belebte das Geschäft und führte zu höheren Quotie­
rungen. Positiv entwickelten sich auch die Raten fiir US-Golf­
und La-Plata-Getreide. Jedoch verhiPlten sich die iibrigE'n 
Märkte abwartend. so daß die Frachtraten sich hier tPilweise 
weiter abschwächten. Die anhaltend schlechte Beschäftigung dE'r 
Tankertonnage wird sich aurh in der diE'siährigrm Saison auf 
die A hsrhlußtätigkeit nnd auf die Raten der Trampfahrt störend 
auswirkPn. DPr Monatsvergleich drr Veränderungen der natio­
nalen RPisrcharterindices zeigt. daß sich die Tramuraten von 
Januarhis April uneinhritlich E'ntwickrlten. die Aprilraten 1962 
jedoch allgemein niedrigrr lagen als im April 1961: 

Rnndesrenublik Deutsrhlanil - 1 °/o (-- l 0/o) 2). Vereinigtes 
Königreich 1) + :lOfo (- 70fo) 2). Niederlancle + 60/o 1- 20fo) 2). 

DänPmark- 40fo (- lOfo) 2), Norwegen + lOfo (- 40/o) 2) und 
Ttnlien + 30fo (- 60/o) 2). 

Die entsnrrchendnn Veränrlerungszahlrn fiir die G:rnppcn­
indicrs dPs britischen ReisecharterindE'x lauten: 

G:etreide + ROfo (-lOfo) 2). ZuckE'r + 10/o (- 50fo) 2). Kohle 
+ fi 0 /o 1- I:lOfo) 2). Erz + 70/o (- l.'lOfo) 2), Diino:Pmittel -- ::JOfo 
1- 60/o) 2). Holz- 70fo (- 1 OOfo) 2). Schwefel - ::JOfo (- l:lOfo) 2). 

- -

1 ) Großhrikmnkn nnrl. Nonlirian1l. - 2) YPrämlrrunrt .April <J:P.[!enührr 
April 1061. 

Die Tagesraten für einige ausgewählte Güter cntwickeltE'n sich 
wie folgt (in s je 2240 lbs): 

Güterart und Verkehrsrelation 

Getreide von US-Golf nach Yerein. 
Königreirh1) ................. 56.5 57.6 41.8 54.10 

Zucker von Queensland nach Verein. 
Königreirh1 ) ............... ....... 93.0 92.6 84.5 82 6 

Kohle von Hampton Roads nach 
Rotterdam . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.4 25.112) 22.6 22.62) 

Srhnittholz3) von der unteren Zone 
Finnlands nach Verein. Königreirh1) 

Ostkü,;te .... 22':.!.5 210.22) 211.6 200.6 
Erz von · · i 

dam/Hbg.4 ) ....•.•......•.... 42.10 47.10 33.0 

I 
33.6 I 

Phosphat von Casablanca nach Antw./ 
19.02 ) Rotterdam 20.5 21.0 19.4 

I 

1) Großbritannien uncl Nordirland - 'l Veränderung April 1962 grgenüher April 1) Groß!Jritanmen untl Nonlirland (Vert>inigtes Königreich) - 2
) Vormonat.-

1961. 3) Ins je Standard. - 4 ) Inkl. flo terms. 
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Nach dem von W. G. Weston berechneten Activity Index sind 
die Frachteinnahmen aus allen bekanntgewordenen Reise-, Kon­
sekutiv- und Mengenchartern seit Januar d. J. um 28°/o, seit 
April vorigen Jahres um 6°/o zurückgegangen. Nach der gleichen 
Quelle lagen am l. Mai 16 britische Trampschiffe mit 157 100 
tdw und nur noch ein deutsches Trampschiff mit 6 600 tdw auf. 

Die Frachtraten der Zeitcharter gingen von Januar 
bis April welter zurück. Dw entsprechenden Indices haben sich 
w1e folgt geändert: Vercimgtes Königreich 1) - 40/o (- 16°/o) 2), 

Niederlande- 40/o (-160Jo) 170/o (- 220/o) 2). 

Der Zeitcharter-Volume-1ndex (W. G. vVeston) weist 1m gleichen 
Zeitabschmtt emen Hückgang der mindestens 14 Monate m 
Charter befindlichen Tonnage um 40°/o (58°/o) aus. 

Am Tankerfra eh t e n m a r k t druckte der jahreszeit­
lich bedingte Hückgang der Tonnagenachfrage stark auf das 
Hatenniveau. Bei sttllem sanken die Raten, die im Ja­
nuar/Februar thren Hochststund erreicht hatten, bis April stark 
ab, lagen indessen immer noch höher als vor Jahresfnst. Die 
nationalen Tankerindices auf Basts Scale verandcrten sich von 
Januar bts April wie folgt: 

Bundesrepublik Deutschland- 19°/o (+ 80/o) 2), Vereinigtes 
Konigretch 1) -110/o (+ 290/o) 2), Norwegen- 25°/o (+ 80Jo) 2

) 

und Schweden (auf Zettbasts 1948 = 100)- 90/o (+ 280/o) 2). 

D1e vom Londoner berechnete AFRA­
Hate lag nn <.),uartal 1962 ±ur Tanker von 13 000 bts 
unter 000 tdw (ABliA-GP) 1mt 90,5 (Scale = 100) um 3°/o 
unter dem Stand des ersten Quartals 1962 und um '2Y/o 
unter dem Stand des zweiten Quartals Hlö l. Die entsprechende 
Hate ±ur Grolltanker (ab 25 000 tdw, AFRA-LV) stellte sH;h 1m 
zwetten Quartal 1962 um 6°/o niednger als 1m Quartal 
1962 und um 5°/o mcdnger als vor Jahresfrist. Dte nach dem 
Londoner Scale-Tarif umgerechneten Durchschmttsfrachtsätze 
iür normale Tankergrößen GP lanten iür dte Relation Kanbische 
See/UK 29.5 s je lt gegenüber emer mittleren Quartalsrate aus 
den bekanntgewordenen Tagesabschlüssen von 13.5 s je lt, für 
die Helatwn Perstscher Goli/UK 51.0 s gegenüber emcr mittle­
ren Tagesrate von 28.2 s je lt. 

Der seit längerer Zelt vorherrschende leichte Auftneb der 
Li n 1 e n f r a eh t e n kam im März d. J. zum Stillstand. Ge­
gensatzhche Ratenkorrekturen in den verschiedenen Verkehrs­
relationen haben sich im ganzen gesehen weitgehend aufgehoben. 
Offene Raten (für Massengüter) wurden unter Einfluß des nick­
läufigen Trampfrachtenmarktes teilweise niedngcr quotwrt, wo­
durch sich die fortschrmtenden Befestigung der Linienfrachten 
deutlich verlangsamte. Von Januar bis April 1962 erhöhte sich 
der Limenfrachtenindex des Bundesnumsteriums für Verkehr 
um durchschnittlich 0,30/o (5,2°/o) 2). Dte Raten für Stückgut 
lagen um 0,6°/o (11,2°/o) 2) höher, während für Massengüter um 
0,3°/o medngerc Raten quotiert wurden. Gegenüber April 1961 
haben die Massengutraten jedoch um 3,3°/o angezogen. 

Von den emzelnen Fahrtgebieten wurden aus der Fachpresse 
folgende Veränderungen bekannt: 

1. Europa- und Nahostfahrt 

Am l. Juni 1962 traten in der Englandfahrt höhere Tarife 
m Kratt, und zwar zwischen Antwerpen und Liverpool m 
betden Fahrtrichtungen sowie von belgischen und nieder­
ländischen Häfen nach der britischen Süd- und Südostküste 
bzw. nach der Humber- und nach der Mersey-Mündung. Die 
zwtschen Nordkontinenthäfen und West- bzw. Nordnorwegen 
verkehrenden Gemeinschaftsdienste erhöhten ab 15. März 
1962, dte Süd- und Ostschweden bedienenden Linien bereits 
ab l. Marz 1962 ihre Fruchtentanfe. In beiden Fällen wurde 
ein Prozentsatz der Erhöhung nicht genannt. Der erhöhte 
Saisonzuschlag für die Finnlandfahrt ermäßigte sich ab 
l. April Hl62 von 50 auf 250/o. Für die Fahrt nach den 
Levantehäfen hat die Nahostkonferenz die Hafengruppen 
ihres Linienfrachtenttuifs umgestellt, so daß sich für ver-

1) Großbntannwnund Nordirland (Vereinigtl•s Konigrcich). 2) Veränderung 
Apnl 1962 Aprill961. 

schiedene Warenpositionen je nach Löschhafen Veränderun­
gen bzw. Erhöhungen ergeben. Für israelische Häfen wurde 
ab 24. Februar bis auf weiteres wegen verschlechterter Um­
schlagverhältnisse (Hafenverstopfung) ein 150/oiger Zu­
schlag eingeführt. 

2. Afrikafahrt 

ln der ausgehenden Ltbyenfahrt wud ab 12. Miuz 1962 ein 
Verstoprungszuschlag von 2U"/o iur den Haien .1:$enghaz1 er­
l!Oben. lJteser Haien 1st iniolge fehlender Katplatze und 
wegen des 1\llangels an Letchtern standtg überiullt, wodurch 
lange \i arternsten notwendtg werden. Für dw Algerien­
talut ±unrte der Gememschattsdtenst der beteiligten Lnuen 
ab l. Apnl emen neuen gemeinsamen Frachttanf em. Der 
Haienzuschlag tur Frachten nach Monrov1a (Libena) wurde 
am 1. Ma1 wegen emer .1:$esserung der Umsehlagverhältmsse 
zunaehst von <±0 auf 20°/o herabgesetzt, alsdann ±ur die Zeit 
vom 22. Ma1 bts 00. Jum 1962 sogar ganzlieh aufgehoben. 
Umgekehrt wurde für Verladungen nach Lome (Togo) zur 
DecKung der gesttegenen Hafenkosten ab 5. Ma1 19ö2 ein 
30°/otger Zuscnlag erhoben. Für Verladungen nach Luanda 
und Loblto (Port. Angola) traten .Frachtermäßigungen ein, 
da dw Lande- und Katgebühren dieser HiLfen ab Miuz mcht 
mehr von den Reedermen, sondern vom Empfänger der Im­
portwaren zu zahlen sind. Einige Frachtpositionen des 
Lmientanfs flir die ausgehende Kongofahrt (nach Leopold­
ville v1a Kongoflußhäfen und Lobito sowie nach Ruanda­
Urundt) wurden am l. Juni geändert; mlt dem gleichen Da­
tum wurde die für Verladungen nach Matadi (Port. Angola), 
ßoma und Banana (Kongo - Leopoldvtlle -) bestehende 
Sm·charge aufgehoben. Für die ausgehende Ostafrikafahrt 
nach Hafen nordlieh Chmde einschließlich Kap Guardafui) 
trat am l. April eme allgemeine, durchschnittlich 5°/oige 
Tariferhohung ein. Ebenso erhöhten sich ab l. Juni die Ta­
nfe für die Mauritiusfahrt, und zwar um 71/2°/o. 

3. Mittel o s t fahrt 

Dte Konferenzlmien der ausgehenden Fahrt zum Persischen 
Golf führten ab l. Mai em Kontraktsystem ein. Danach wird 
an Exporteure ein 91/2°/oiger Sofortrabatt gewährt. Der bis­
her gewährte Zeitrabatt von 10°/o wurde bis Juni 1964 ver­
langert. Anspruche auf Sofort- und Zeltrabatte können nicht 
von Spediteuren, sondern nur von Eigentümern der trans­
portierten Waren geltend gemacht werden. Die Tarifraten 
iür Eisen- und Stahlverladungen erhöhten sieh zum gleichen 
Termin um 7 bis 19°/o. Für die Verschiffung iranischer Ex­
portgüter nach Europa in der Zeit vom April 1962 bis April 
19 6 3 legten die Konferenzlinien ebenfalls neue Frachttarife 
fest, dte um 4 bis 80/o, in Einzelfällen sogar bis zu 500/o 
höher liegen als vorher. 

4. Fern o s t fahrt 

Im Indonesienverkehr setzten die Konferenzlinien ab l.März 
1962 den Frachttarif für beide Fahrtrichtungen um 100/o 
herauf. Dieser Maßnahme schlossen sich auch die unabhän­
gigen Pohsh Oeean Lines an, die im gleichen Fahrtgebiet 
einen Frachtdtenst unterhalten. Außerdem wurde für diesen 
Liniendtenst allgemein eine Währungsklausel eingeführt. 
Danach treten von den Konferenzen beschlossene Raten­
anderungen unabhängig von festen oder vorläufigen Quo­
tierungen, Buchungen und Kontrakten und unabhängig von 
der Konferenz-Quotierungsperiode sofort in Kraft, wenn 
diesen Ratenänderungen vom Internationalen Währungs­
fonds bekanntgegebene Veränderungen des Wechselkurses 
zugrunde liegen. Die seit l. September 1961 um 10°/o er­
höhte Frachtrate für Latexverladungen von Fernosthäfen 
nach Europa wurde im April d. J. wieder um 5°/o ermäßigt. 

5. Südamerikafahrt 

Verschiedene Tarifmaßnahmen der Konferenzlinien in den 
letzten 1\lonaten führten teilweise zu höheren Frachtkosten 
in der Brasilienfahrt. Am l. Februar 1962 trat für Stück­
gutladungen nach Nordbrasilien einschließlich Iquitos und 
Leticm (Amazonas) eine Surcharge von 4 US-$ je lt, für 
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Düngemittel eine solche von 2,50 US-$ in Kraft. Für Europa­
Verladungen in brasilianischen Häfen folgte am 12. März 
1962 eine ähnhche Maßnahme (2 US-$ Surcharge je lt, für 
Parana-Pinewood 5 US-$ je Standard). 

Indessen ermäßigte sich am 12. März 1962 der Frachtzu­
schlag für Santos wegen Besserung der Hafenverhältnisse 
auf 10%. Vom 22. März bis 31. Juni 1961 hatte der Fracht­
zuschlag 25%, vom l. Juli 1961 bis 11. März 1962 15% 
betragen. Um eine Verteuerung der Seefrachtkosten infolge 
laufend steigender Konferenzzuschläge zu vermeiden, hat die 
brasilianische Kommission für die Handelsschiffahrt d1e 
für den l. März geplante Umstellung der Berechnung der 
Lade- und Löschgebühren von der Gewichts- auf die Raum­
bemessung bis auf weiteres ausgesetzt. 

Die andauernden Flaggendiskriminierungen Brasiliens ge­
genüber Schiffen nichtbrasilianischer Flagge veranlaßte den 
Verband Deutscher Reeder, beim Bundesaußenministerium 
und beim Wirtschaftsministerium Gegenmaßnahmen zu be­
antragen. Brasilien soll neben Venezuela und Indochina auf 
eine besondere Liste solcher Länder gesetzt werden, in die 
deutsche Exporteure nur mit besonderer Genehmigung Wa­
ren liefern dürfen (vgl. Außenwirtschaftsgesetz § 18). Diese 
Genehmigung kann verweigert werden, wenn das diskrimi­
nierende Land darauf besteht, daß die Waren nur mit 
Schiffen seiner Flagge transportiert werden dürfen. 

6. Mitte I a m e r i k a fahrt 

Als Folge erhöhter Umschlagkosten ("Additional Steve­
doring Expenses") in dominikanischen Häfen wurden die 
Frachtraten für Verladungen nach der Dominikauischen Re­
publik am 5. März 1962 um 4 US-$ bzw. 28.6 s je lt herauf­
gesetzt. 

Für Antigua (Kl. Antillen) erhöhten sich die entsprechenden 
Frachtzuschläge ab 24. April 1962 um 0,45 US-$ bzw. um 
3 s je lt, für Panama City am 15. Mai 1962 um einen nicht­
genannten Betrag. 

7. Nordamerikafahrt 

Die Grundpreise für Atlantikpassagen britischer Linien 
zogen genngfügig an (um etwa 1 °/o). Für die Buchung einer 
Passage l. Klasse auf der "Queen Elizabeth" oder auf der 
"Queen Mary" werden 111 der Vor- und Nachsaison 1962 um 
30 s, in der Sommersaison 1962 um 40 s höhere Preise 
gefordert. Auch die an sich um 25°/o ermaßigten Ausflug­
tanfe sind von dieser Erhöhung betroffen. 

Die im Frachtdienst nach der US-Nordatlantikküste (New 
York, Baltimore, Norfolk/Newport News und Philadelphia) 
beschäftigten Linien sahen sich gezwungen, ab 28. Mai 1962 
die Frachtraten für hochwertige Güter um durchschnittlich 
10° I o, teilweise sogar noch stärker herabzusetzen, um der 
Abwanderung dieser Frachtgüter auf Schiffe einer konkur­
ri8J·enden norwegischen Outsider-Linie vorzubeugen. 

8. Fahrtgebiete a u ß er euro p ä i scher 
Konferenzen 

Die Konferenzlinien des Frachtendienstes von den Fernost­
häfen erhöhten am l. Mai 1962 ihren Frachttarif nach süd­
amerikanischen Häfen infolge der dortigen Abfertigungs-

schwierigkeiten um 5°/o, nach Häfen Libyens und Tunesiens 
um 15°/o. In der Fahrt von amerikanischen Golf- und Atlan­
tikhäfen nach Peru wurde auf Grund der Bemühungen 
peruaniseher Wirtschaftskreise die ursprünglich für den 
14. Mai 1962 geplante Einführung von 150foigen Hafen­
zuschlägen mehrmals verschoben (zuletzt bis 18. Juli 1962). 
Für Verladungen von amerikanischen und kanadischen Hä­
fen nach Buenos Aires und nach Häfen Brasiliens wird ab 
2. April 19fl2 ein Zuschlag von 2 US-$ je Frachttonne er­
hoben. Außerdem wird ab 7. Mai 1962 für die Löschung 
verschiedener Güter in brasilianischen Häfen ein außer­
ordentlicher Zuschlag in nichtgenannter Höhe berechnet. 

Personenflugpreise 

Die bis 31. Mai 1962 befnstete vorläufige Genehmigung des 
C. A. B. (Civil Aviation Board) für verbilligte Gruppenflüge im 
Nordatlantikverkehr (vgl. Folge 1961/4, S. 6) wurde den IATA­
Gesellschaften inzwischen offiziell erteilt. Die neuen Ausnahme­
tarife sollen zunächst versuchsweise für em Jahr eingeführt und 
dann erneut auf ihre möglichen Auswirkungen hin überprüft 
werden. 

Ab l. April 1962 werden den Fluggesellschaften von den 
Flughafenverwaltungen des Bundesgebietes (ohne Berlin) höhere 
Flughafengebühren berechnet. Die von der Bundesregierung 
verfügten linearen Erhöhungen um etwa 35°/o haben sich auf 
die grenzüberschreitenden IATA-Tarife und die innerdeutschen 
Lufthansatarife bis jetzt noch nicht ausgewirkt, da das Bundes­
verkehrsministerium Belastungen der Fluggäste aus diesem An­
laß ablehnt. Auch fand der Vorschlag, für jeden zusteigenden 
Passagier eme Zusatzgebühr zu erheben, wie es auf vielen aus­
ländischen Flugplätzen bereits seit langem üblich ist, nicht die 
Billigung des Bundesverkehrsministeriums. 

Die i t a !1 e n i s c h e n Luftverkehrsgesellschaften erhöhten 
im April d. J. Ihre Personenflugpreise innerhalb Italiens je nach 
Kilometerzahl um 200 bis 2 500 Lire. Gleichzeitig wurde die 
100foige Ermäßigung für Hin- und Rückflüge aufgehoben. Als 
Gründe für die Tariferhöhung werden u. a. die Modernisierung 
des Flugzeugbestandes sowie eine 20°/oige Gehaltserhöhung für 
das Personal genannt. 

Besondere Preisvergünstigungen für Flugtouristen bietet nach 
,tmerikanischen Meldungen neuerdings eme der kleineren 
a m e r i k an i s c h e n Fluggesellschaften, die ein Strecken­
netz in den Bundesstaaten Nevada, Utah, Arizona sowie im süd­
lichen Ka!Ifornien befliegt. Zum Preise von 90 US-$ kann jeder 
Tourist, der in den genannten Staaten nicht beheimatet ist und 
zur Anreise öffentliche Verkehrsmittel benutzt, 15 Tage lang 
(für 160 US-$ 30 Tage lang) jede der Flugstrecken beliebig oft 
und zu jeder Zeit befliegen. 

Die kanadische Gesellschaft "Air Canada" erhöhte im Früh­
jahr die Flugpreise der meisten nordamerikanischen Strecken 
um einen nichtgenannten Prozentsatz. Dabei wurde der Preis­
abstand zwischen 1. Klasse und Sparklasse verringert, um den 
Anreiz zum Übergang in die billigere Sparklasse abzuschwächen. 
Trotzdem liegen die kanadischen Inlandsflugpreise immer noch 
niedriger als die Preise vergleichbarer amerikanischer Dienste. 
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Ergänzende Angaben zum Tabellenteil 

A. Allgemeine Vorbemerkungen 

Als Quellen dienen amtliche Veröffentlichungen, internationale Fachveröffentlichungen, die Wirtschafts­
presse des In- und Auslandes und Angaben verschiedener amtlicher und privater Stellen (siehe im ein­
zelnen das Quellenverzeichnis Seite 40). 

Die Monatspreise für Verkehrsleistungen ergeben sich aus den Tariffest8etzungen oder werden aus den im 
jeweiligen Monat bekanntgewordenen Abschlußpreisen als einfaches arithmetisches Mittel errechnet. Ab­
weichungen hiervon werden unter "Erläuterungen bzw. Anmerkungen" besonders vermerkt. Die Jahres­
preise stellen das einfache arithmetische Mittel der ausgewiesenen Monatspreise dar. 

B. Abkürzungen, Maße und Gewichte 

AFRA = Average Freight Rate Assessment 
ETS = European Tramping Schedule 

Wk. = Westküste 
Ok. = Ostküste 

EUTRA = Europäischer Trampfrachten-Tarif 
E =Eilzug 

n ==Nominell 
RM = Reichsmark 

D = Schnellzug 
Bf =Bahnhof 

Hbf = Hauptbahnhof 
Vbf = Verschiebebahnhof 
Pr. = Privat 
Hj. = Halbjahr 

MOT = Ministry of Transport 

Dl\I = Deutsche Mark 
bfrs = Belgisehe Francs 
dkr = Dänische Kronen 
ffrs = Französische Francs 
NF = Nouveaux Francs (ab l. I. 1 960) 

lfrs = Luxemburgische Francs 
hfl = Holhindisehe Gulden 

USMC = United States Maritime Commission 
IATA = International AirTransport Association 

nkr = Norwegische Kronen 
S = Österreichische Schillinge 

skr = Schwedische Kronen UK = United Kingdom 
Hbg. = Hamburg 
Emd. = Emden 
Rttd. = Rotterdam 

sfr = Schweizer Franken 
f = Pfund Sterling 
s = Shilling 

Antw. = Antwerpen 
Nordd. = Norddeutsche 

$ = US-Dollar 
a. n. g. = andern Orts nicht genannt 

BRT = Bruttoregistertonnage Maßeinheiten der bei den Klassifikationsgesellschaften 
eingetragenen Gesamtraumvermessung eines Schiffes 
einschließlich fast aller Aufbauten, Betriebs-, Lade­
und Gesellschaftsräume bzw. nach Abzug bestimmter 
Betriebsräume ( = 100 Kubikfuß oder :3,8315 cbm). 

ln:w. NRT = Nettoregistertonnage 

t. d. w. = Tons deadweight 
(all told) 

Gesamttragfähigkeit oder Bruttotragfähigkeit eines 
Schiffes in vollbeladenem Zustand in Iangtons oder 
metrischen Tonnen einschließlich Betriebslasten bis 
zur sog. Ladelinie. 

e. c. = cubic capacity die räumliche Ladefähigkeit der sog. Dulk-, Schütt­
oder Getreideräumte, der Ballen- oder Stückguträumte 
Rowie der Ktihl- und der Ölladeräumte eines Schiffes, 
gemessen in Kubikfuß (cu. ft. bale) oder Kubikmeter. 

1 lb = 453,59265 Gramm 
1 qr = 480 lbs = 217,724 kg 

1 t = 1000 kg 
1 sh t = 2 000 lbs = 0,907 t 

1lt = 2240 lbs = 1,016 t 
1 Fathom = 216 cbf = 6,116 cbm 

1 Standard (St. Petersburg) = 165 cbf = 4,6721 cbm 

eng!. Meile = 1 609,34 m 
p = vorläufige Zahl 
r = berichtigte Zahl 
s = geschätzte Zahl 

- an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 
. an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 

... an Stelle einer Zahl = Angaben liegen zum Zeitpunkt 
des Druckes noch nicht vor 

Grundsätzliche Änderungen innerhalb einer Reihe, die den zeitlichen Vergleich beeinträchtigen, sind durch 
einen Querstrich in der Zahlenreihe angedeutet. Über die Art der Änderung geben die jeweiligen Anmer­
kungen nähere Auskunft. 
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Gebietsstand: Bundesgebiet ohne Berlin 

·-· 
'' .' 'I 

C. Erläuterungen bzw. Anmerkungen 
I. Eisenbahnverkehr 

A. Personenverkehr 
(Nach Angaben des Amts für internationalen Personenverkehr) 

I. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Bondesgebiet 

Vor dem 6, .Tuli 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs. 
Seite 13 

1) Vor Aufhebung der früheren 1. WagenklaRer am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet.- 2) Der Grundpreis je 

Kilometer für 1. Klasse stellte sich ab 1. 6. auf 8,7 Rpf, ab 1. 4. 1946 auf 17,4 Rpf, ab 25. 7. 1948 auf 13.1 Dpf und ab 15. 10. 1951 suf 13,8 Dpf.- 8) Vor dem 

23. 5. 1954 wurden fur die nenutzung von Eilzügen Zueehliige in Hohe der halben Rchnellzugzuschläge erhobeiL Bis zum H. 10. 1951 galten die angegebenen D- und 

F-Zuschläge der 2. Klasse aueh für die 1. Klasse.-') Fur diP Benutzung von Trans-Europ-Expreflzngen (TE1<3-Zugen) sind ab 1. 12. 1!l57 zuzüglich zum Schnellzug­

zuschlag folgende Sowlerzusdtlage zu zahlen: his 225 km= DM 4,00; Jrde weitPrcn 50 km Di\f 1,00; ah 475 km= DM 10,00. Ein bereits qezahlter 

wird angerechnet.. - 5 ) Bei der F.inhettklas>e 1st zuzuglieh ein Ei,rnbahnzuscblag für bis 300 km = DM 3,00, bis 500 km = DJ\i 6,00, 501 bis 700 km = DM 9,00 und 

über 700 km= D:\I zu zahlen.- 6) Ah 3. 6. fallt die bisherige 3. Klasse weg. Entsprechend der Neueinteilung gelten neue für dte Preise für 

Schlafwagcuplätze. Ein Yergleieh mit den vorangegangenen Zahlen ist nur bedingt muglieh.- 7 ) Einschließlich des ab 15. 3. 1961 ringeführten Bedienungsgeldes 

(12 vH. des PretSPS fur Schlafwagcnpliitze, wobei der Eisenbahnzuschlag für die Einbettklasse nicht berücksichtigt wml). 

2. }'.Jsenbahofabrpreise für Personen im Ausland 
Seite 14 

1 ) Vor AufhelJUng drr früheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1\156 wurde <lie jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet.. - 2 ) Vor dem 1. 8. 1959 

verstanden sieh <lle Si\l.ze hei D:inemark fur 1. Klasse und Gemeinschaftsklasse ohne Srhnrllzngzusrhlag. - 8) 1 XF = 100 ffrs. - 4) Für Hin- und Ruckfahrt gelten 

doppelte Siltzc. - 5
) Ab 1. 3. 195i sil!<l zusatzhell zu den Grundpreisen für l'ersonenznge bei Benutzung von Schnellzügen 300 Dinar hzw. von Expreßzügen 600 Dinar 

zu zahlen. 

Seite 15 
1) Vor Aufhebung der fruheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. Für Spanien und Portugal 

gelten die alten Bezeichnungen.- 2) Für Hm- und Rückfahrt gelten doppelte S:ttze.- 3) Die angegebenen Preise für 1. Klasse gelten für Personenzüge. Die Fahrpreise 

der 1. Klasse Schnellzug betragen das Doppelte der 2. Klasse. Für die 2. Klasse sind die Prei•e für Schnell- und Personenzug gleich. - 4) In Großbritannien wurde die 

Z. Klasse vor dem 3. 6. 1956 mit 3. Klasse bezeichnet. 

3. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Transitverkehr 
Seite 16 

1) Die einzelnen Fahrpreise in jeweiliger Landeswährung wurden mittels der Eisenbahnkurec für die Umrechnung fremder Währungen (veröffentlicht im .,Tarif- und 

Verkehrs-Anzeiger für den Personen-, Gep1ck-, Expreß-, Güter- und Tierverkehr der Eisenbahnen des üffenthchen Verkehrs im Gebiet der Bundesrepublik Dentscll­

land", Jg. 1962, Heft vom :w. 4. in D)[ umgerechnet. Über den in der gleichen Quelle angegebenen Umrechnungskurs 1 sfrs = 0,926 DM sind die Fahrpreise 

mit denen in den Berichten PLW, Reihe 7, einschl. Jg. 1958, Nr. 2, aufgeführten Beträgen in sfrs vergleichbar.- 2 ) Entfernung in Bahn-Kilometern. 

B. Güterverkehr 
(Nach Angaben der Bundesbahnhauptverwaltnng) 

l. l'rachtsätze des Deutselten Eisenbahn-Gütertarifs für Stückgut 

2. Frachtsätze des Deutsehen t;isenbahn-Gütertarils für Wagenladungen 
Gchietestand: Bundesgebiet ohne Berlin 

Reite 1ü 
Yor dem 6. Juli 1050 galten im Saar],and besondere Tarife in ffrs. 

1 ) Ab 16. 8. 1948 Erhohung um 40%. - 'l Fnr llfontan!li;ter ab 1. 2. 1958 Regelklassen I bis V: 15 t-Klasse I DM 2,23, II 2,22, III DJ\i 1, 75, IV DJ\i 1,74, V DM 1,70; 

20 t-Klasse I DM 2.12, II DM 2.11, IIT 1,6i, IV DM 1,66. V DM 1,62.- 8) Ab 1. 2. 1958 wurde die 20 !-Klasse als preisgunstigere eingeführt.- 4 ) Bei Yolladnng 

von 15 t- bzw. 20 t-Waggons. Ab 1. Juli 1060 wird für Kohlentransporte eme Frachthilfe aus dem llfineralölsteneranfkommcn in Höhe von 8,6 °/0 dieses FrachtsatzeR 

gewahrt (lt. Hundesanzeiger Nr. 123 vom 30. 6.1960).- 5 ) DieFrachtsätze sind für 500km angegeben, da der Tariferst von 250km an gilt und diednrchsclmittlirhe 

Beförderungsweite ungefähr bei 500 km liegt.- 6 ) Gültig ab 1. 4. 1937. 

3. Eisenbahnfraritten für einige wichtige Waren von den llauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten 

Eisenbahnfrachten für einige wichtige Waren von den Hnuptversand- nach den Hauptempfangsgebieten werden unter Berücksichtigung der von der Bundesbahn· 

hanptverwaltnng mitgeteilten Daten der Frachtsatzlinderung der jeweils geltenden Regelklassen (vgl. Tabelle I. B. 1) bzw. Ausnahmetarife zu Monatszahlen und als 

arithmetisches Zwölfmonatsmittel zu Jahreszahlen znsammengefaßt. 
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1 ) l<'ür Fisc1Ie gilt ale Gewtl'htsklasse ,, t.- 2) ms Zl!Ul 31. L 1958 -c Klasse B.- 3 ) Bis ZUlU 31. 1. 1958 Klaese _.\,- 4 ) Ab 1. 2. 11!58 wurde die 20 t-Klassc als 

preisgünstigere eingef <illrt. lhre Regelsätze liegen um 4,76 vH unter uene11 drr bisherigen 15 t-Klasse. Ab 1. 2. 1958 sind die Frachten fur die Bef6rdrrn11g m offenen oder 

gewohulwhrn gedeckten \\'agrn gleich.- 5)]) 1958.- 6) Für ]>'ische wurde ab 15. 7. 1958 fur die Monate April bis September ein Sommertarif, für dir Monate Oktober 

bis lllärz ein \\'mtertarif rmgrfuhrt. Das Gewicht unifaßt auch das zum Rehutz der Fische beigegebene Eis.- 7) Ab 1. 7. 1960 \\ir<l filr die Kohlen­

transporte eme Frachthilfe aus drm lllinrralolsteueraufkommrn in Hohe yon 8,6% des Frachtsatzes gewahrt (Bundesanzeiger Nr. 123 vom 30. 6. 1960). Die Ermiißigung 

wurde h<'i den Zahlen herucksir]lt.igt.- 8 ) Bis zum 31. 1 1958 = Klasse C. - 9 ) Bis zum 31. 1. 1958 = Klasse C, vom 1. 2. 1958 his 16. 10. 1960 = 
Khssc C'/D.- 10 ) Gewalzter Rundstahl fnr Rohren, gewalzte Stahlplatinen.- 11) llnbearbettet. - 12 ) Zellstoff/Holzschliffnut \Yassergehalt nber 40°0.-

18) flmistigcr 

Y.elbtoffund Holzschliff.-") Bis znm31. 1. 1958 ='Klasse D. - 15 ) Bis zum 31. 1.1958 '=Klasse F, vom 1. 2. 1958 bis 8. 2. 1959 =Klasse IY (Montangütertarif).-
16) Bis zum 31. 1. 1958 = Klasse F, vom 1. 2. 1958 bie 8. 2. 1959 = Klasse III 17) Regelklassen I bis V, gültig ab 1. 2. 1958 für Montangüter.-
18) Durchschnitt April-Dezember. - 19) Nach Regelklasse E.- 20 ) Durchschnitt August-Dezember. 

Gebietss(and: Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

II. Schiffsverkehr 
A. Binnenschiffahrt 

I. Fraeiltsätze 

Monatszahlen der Bmnenschiffahrtsfrachten werden ans den von den einzelnen Frachtenausschüssen festgesetzten Tarifen unter Berücksichtigung der mit­

getellten Daten der Frachtsatzänderung errechnet. Die Jahreszahlen sind das arithmetische Mittel dieser Monatszahlen. 

Die Frachtsiit.ze verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag (siehe Seite 21). 
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1) Loses Getreide der Guterklasse IV, Mengen ab 200 t.- 2) Ab 1. 6. 1956.- 8) Ab 1. 4. 1956. - ') Einschließlich Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar, die bis 14. 5. 1957 

rd. 0,56 DM und ab 15. 5. 1957 rd. 0,68 DM je Tonne betragen. - 5 ) Ab 1. 1. 1957 einschließlich Erschwerniszuschlag von 0,20 DJ\i je Tonne fnr Transporte oberhalb 

Heidelberg lfnr Talfahrten ab 10. 7. 1958, fur Bergfahrten ab 1. 3. 1960 aufgehoben). - 6) Vom il. 8. 1950 bis 16. 1. 1951 Ausnahmefracht. - 7) Ah 1. Juli 1960 wird 

für Kohlentransporte innerhalb Bundesgehlets (ohne Berlin) eine Frachthilfe in Hohe von 8,6 °{, der ansgewiesenen Frachtsätze gewahrt. Für TranRporte nach 

Berlin betrii!lt dil' l<'rachthilfe DM 1,10 je 1000 kg (lt. BundeBanzeiger Xr. 123 vom 30. 6. 1960). Die Ermaßignng wnrde hei den ausgewiesenen Zahlen berücksichtigt. 

Erl:iuterung· a) Verbleibt im Raum Emden; zum dortigen Verbrauch hestimmt.- b) Auf Seeschiffe umgeschlagen und zum Verbranch im Raume Schleswig-Holstein 

und Hamburg bestimmt.- c) Auf Seeschiffe umgeschlagen und für den Verbranch im Ausland bestimmt.- d) Schiffskohle.- Zeehengruppen: I = Zechenhafen am 

Rhein-Ilerne-Kanal von km 3i.2ü (Schleuse Herne-Ost) bis km 4u,ü0 (Einmundung in den Dm tmund-Ems-Kanal) und am Dortmund-Em>-Kanal von km 0 (Dortmund) 

h1s km 19,51 (Al'"wrigung Datteln-Hannn-Kanal).- 11 = Zerbenhafen am Rhem-Hcrne-Kanal von km 23,18 (tlcllleuse Gelsenkirchen) bis km R7,26 (Schleuse Herne­

Ost), am \Yescl-Datteln-K:mal und Dattl'ln-Hmnm-Kanal.- III = Zechenhafen am Rhein-Herne-Kanal Yon km 0,77 (i'lchleuse Duisburg-l\Ieideril'h) bJs km 23,18 

(Schleuse 
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1 ) Einschließlich der Schiffahrtsabgaben auf dem Main, die in der Relation Rhein-Ruhrhäfen-J<'rankfurt (J\iain) bis zum 14. 12. 1951 mit 0,07 DM, ab 15. 12. 1951 mit 

0,087 Dl\I und ab 15. 5. 1957 mit 0,122 DM je Tonne berechnet wurden. In der Relatwn Rhein-Ruhrhäfen/Würzburg wurden 0,188 DM bis zum 14. 2. 1951, 0,10 DJ\i 

vom 15. 2. 1951 bis 14. 12. 1951; 0,125 DM vom 15. 12. 1951 bis 31. 10. 1952 berechnet. Ab 1. 11. 1952 betragen die Schiffahrtsabgaben 0,17 DJ\i je Tonne.-") Ein­

schließlich der Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar, die m der Relation Rhein-Ruhrhafen-Heilbronn vom 15. 2. 1951 bis zum 14. 12. 1951 mit 0,112 DM, vom 15. 12. 1951 

bis 31. 12. 1952 mit 0,224 Dl\I, ab 1. 1. 1953 bis 14. 5. 1957 mit 0,28 DM und ab 15. 5. 1957 mit 0,392 DM je Tonne berechnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde für Transport.e 

oberhalb Heldeiberg ein Erschwerniszuschlag von 0,20 D>f je 'L'onne hinzugerechnet (fur Talfahrten ab 10. 7. 1958, flir Ber,;:fahrten ah 1. 3. 1960 aufgehoben).- •) Volle 

gesetzliche Lade- und Loschzeiten.- ')Einschließlich der Schiffahrtsabgaben fur Erze auf dem Neckar, die ab 15. 2. 1951 mit 0,0224 bzw. ab 15. 5. 1957 mit 0,224 Dlii 

je Tonne berechnet wurden. Ab 1. 1. 1957 wurde ein Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne fur Transporte oberhalb Heldeiberg hinzugerechnet (für Talfahrten ab 

10. 7. 1958 aufgehoben).- 5) Errechnet aus den Frachtsätzen 2,97 Dl\I vom 15. 2. 1950 und 2,92 DM Je Tonne vom 15. 5. 1950 bis 31. 12. 1950.- 6) Ab 1. 4. 1955 Lade- und 

Löschzeit 1/ 2 + 1/ 1 und umgekehrt.- 7) Nach Beschluß des Frachtenausschusses für den Tankschiffsverkehr sind samtliehe Frachten ab Bremen/Unterweserhäfen nach 

dem Kanal- und Rheinstromgebiet ab Oktober 1958 einheitlich zu kalkulieren: für die einzelnen Relationen gilt nunmehr jeweils die gleiche Fracht unabhangig von 

dem Weg, über den dte Verkehrsleistung erfolgt ist.- Ab 1. August 1960 werden die Tankerfrachten im Binnenverkehr nach 3 Tarifgruppen unterschieden: Gruppe I = 

leiebte Produkte mit spez. Gewicht bis 0, 774, II = mittelschwere Produkte mit spez. Gewicht von 0,775 bis 0,899, IJI =schwere Produkte mit spez. Gewicht von 0,900 an. 

- 8) D Januar/Juli.- 9) Ohne Schiffahrtsabgaben, Hafen- und Ufergelder.- 10) Gruppe I = Di\1 29,00, ab 1. 2. 1961 DM 28,75; III = DM 24,65, ab 1. 2. 1961 DM 

24,45 je 1000 kg. -")Ab 20. 5. 1955leer über Weser.- 12) J\iarz bis Dezember. - 13 ) Siehe Seite 18, Anmerkung 7). 
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II. Schiffsverkehr 

A. Binnenschiffahrt 
1. Frachtsätze 

Seite 20 
1

) Volk gesetzliche Lade- und Loschzeit.cn. - 0) Einschließlich der Sehiffahrtsabgahen für Bimskies auf dPm Main, die in der Relation V allendar bis Brohl/Rh. nach 
Frankfurt (l\1ain)-Oherhafen bis zum 31. 10. 19G2 mit 0,0.52 DM, ab 1. 11. 10fi2 mit 0.078 DM, ab 15. 5. 1957 mit 0,07 D:lr je Tonne berechnet wurden.- 3 ) Gültig vom 
15. 2. 1950 bis 24. 1. 1951.- 4

) }Jinschließlieh der fur Bimskies auf liern Neckar, die in der Helation Valleudar bis Brohl/Hh. nach Heilbronn mit 
0,112 Dl\1, ab 15. 5. 1957 mit 0,224 DM Je Tonne beredmPt wurden.- 5 ) Ab 1. 1. 1957 einsehliPßlieh Erschwerniszuschlag von 0,20 DJ\1 JP Tonne für Transporte ober­
halb Heidelherg (ftir Talfahrten ab 10. 7. 1Uii8. fur Bergfahrten ah 1. 3. 1960 aufgehoben).- 6 ) Ohne Schiffahrtsahgaben auf <lem Neekar. Die Ratze betrugen vom 
1. 7. 1948 his H. 5. 1057 für Salz in der Guterklas'!' Y O,H8 DM. in dPr Guterklasse VI 0,336 je Tonne. Der Ausnahmesatz stellt<· sich auf 0,22-! DM je Tonne. Ab 
15. 5. 19:;7 crhohte sieh <ler Satz auf 0,56 DM in der Guterklasse V nn<l auf 0,392 DM in der Güterklasse VI; der Ausnahmesatz erhuhtc sich auf 0,336 DM. - 7) Gültig 
vom 1. 8. 1950 bis 24. 1. 1951.- ')Ohne Hehiffahrtsahg,Jlwn auf dem Main.- Die Sät,ze hrtrugen ah 15. 5. 1957 ftir <lie Guterklassen I 0,833 DM, II 0,75 III 
0,583 DM und IV 0,50 DM je Tonne.- 9) Ohne Sehiffahrtsahgaben auf dem Neck,tr. Die Satze betrugen von 1950 his 14. 5. 1957 für die Güterklassen I 0.896 DM, 
II 0,784 DM, III 0,672 und IV 0,56 DM je Tonne. Ab 15 5. 1957 lluterklasse I 1.20 D3[. II Til 0,784 DM mHl IV O.ß72 DM je Tonne. - 10) Fur Partien 
von 50 t stellen sich die Fraeht;ttf,ze jeweils um D31 0,30/1000 lwher.- 11) Hamhurg, Bugsiergrbiet A.- ") Uerlin unterhalh. 

2. Kleinwasserzusehläge der Rheinschiftahrt, um die sich die Frachtsätze für Massengüter erhoben. 

Dnrch,chnittsprozentsätze 
Seite 21 

Der durchschnittlichen Prozentberechnung liegen die für einzelne Tage festgestellten Prozentslitze- soweit in Frage kommend- zugrunde, geteilt durch die Anzahl 
der Kalendertage des Monats. Bei der Berechnung der Transportsätze (Frachtsätze elnschl. der Kleinwasser- und sonstigen Zuschläge) ist der entsprechende Frachtsatz 
(ohne Schiffahrtsabgaben auf dem Main und Neckar und ohne Kanalkosten auf den westdeutschen Kanalen) anzuwenden (vgl. Anmerkungen auf Seiten 17-19). Bei den 
Jahreszahlen handelt es oich um das auf 12 Monate bezogene arithmetische Mittel der ausgewiesenen Durchschnittsprozentsätze in den einzelnen Monaten. 

1) Tarifliche Pegelmeßstelle Kaub. - 2) Tarifliche Pegelmeßstelle Koln. - 3) Die bei einem Niedrig-Wasserstand von 120 bis 81 cm Kauher Pegelnormalerweise zu 
erhebenden Kleinwasserzuschläge (20 bzw. 40%) sind für Steinkohle ab 25. 1. 1951, ftir Braunkohlenbriketts ab 1. 4. 1954 in rtie jeweils festgesetzten Frachtsätze bereits 
pauschal einbezogen. 

B. Seeschifl'ahrt 

Monatszahlen der Trampfrachtraten werden als arithmetisches Mittel aus den im angegebenen Monat bekanntgewordenen Abschlüssen berechnet. Die Jahres· 
zahlen sind das arithmetische Mittel der Monatszahlen. 

I. Frachtraten der Kiisteusehilfahrt (in Reiseeharter) 
Seite 22 

1) Weizen, Mais, Mllocorn Roggen Gerste (ohne Hafer, Reis).- 2) Ohne Isefjord und Bornholm. - 3) Dezember.- 4) Ölkuchen und andere Rückstände von der Gewinnung 
pflanzlicher Öle. - 5 ) Nicht nördlich von Aarhus. - 6) Ohne Firth of Forth. - 7) Einschließlich dän. Inseln (auch Bornholm), ohne Isefjorrt. - 8) Nach Itzehoe (Stör­
kanal).- 9) Ab Oktober 1959 nach Hamina/Vaasa. - 10) Ab Januar 1960 Verladung Hamina/Bjurneborg. 
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1) 1950 bis 1959 Ladungen nicht unter 200 Standards, ab Januar 19601-500 Standards.- 2) Inkl. Mälarsee.- 3) Inkl. Gent, Ostende, Zeebrügge.- ')Ab Januar 1960 
Verladung HaminafBjörneborg.- 5) Inkl. Eck"rnförde, Kappeln, Schleswig.- 6) Dezember.- 7) Von Emmerich bis Dnisburg.- 8) Nicht nördlich von Aarhus.-
6) Exkl. Isefjord und Bornholm.- 10) Exkl. Venersee.- ") Inkl. Frederikshaven, Esbjerg, Isefjord und Bornholm.- 12) Exkl. AalborgfNorresundby.- 13) Kalksteine 

2. }'rarhtraten der tlberseesehiffahrt (in Reiserharter) 

Seite 24 

1 ) Außerdem großer Küstenverkehr unrt Tankcrfahrt.- 2 ) Nach UK/Kont.- 3) Umgerechnet von Shillingraten je qr (±SO lhs.).- 4) Einschl. Sojabohnen.- 5 ) Einsehl. 
Brit. Kolumbien. - 6 ) Einsehl. Abschlüsse zu Berth Term,. Verladung flußaufwärts (bis San LorPnzo)- flußabwärts, Komplettierung in Buenos Aires. - 7) Einschl. 
Rottcrdam löschen. - ') Ab rnss. Schwarzmeerhafen. - 9 ) Frei ein und aus, ohne kuhanisehe Exporttaxe: inkl. umgerechneter Abschlüsse in US-$ - und/oder 
gesackte Ladungen.- 10 ) JV. Quartal· Xach Jlordeaux-DunkirchL•n Hange.-") liiPchamsclw llulkwrln<lungcn in ::\IaeKay od<•r Tuwneville.- 12) Jlis 1955 auf Basis 
Handverladung - gesackt oller lose (ex Häek<') - 13) Nach Nordeuropa.- 14) Einschließlieh US-$ Abschlüsse (umgerechnet ins je 2240 lbs.). - 15) Einschließlich 
Abschlüsse auf Basis frei ein und aus. 
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1 ) Außerdem großer Küstenverkehr und Tankerfahrt.- 2) Einschl. Rotterrtam Iuschen.- 3) Abbrände.- 4 ) 2. Halbjahr.- 5 ) Umgerechnet von US-$ je 2240 lbs.-
6) Ab Cardiff. - 7) 1950 bis 1955 nach UK/Kont, berechnet nach MOT.- 6) Nach Nordenropa. - 9) Nach Elbhäfen.- 10) Kali. -")Ab 1955 große Ladungen (über 
900 Fathoms bzw. Standards). - 12) Umgerechnet von US-$-Panschalfrachten. 

C. Schifl'ahrtsindices 
I. Indices der Seefrachtraten 

Die Indices der einzelnen Länder werden von folgenden Stellen berechnet: 
BRD Deutscher Seefrachtenindex 
Großbritannien Index der Tmmpschiffahrtsfrachten 

Niederlande 
Däncn1ark 
Norwegen 
Schweden 
Italien 

Imlex der Tankerfrachten 
Index der Seefrachtraten 
Index der Trampschiffahrtsfraehten 
Index der Seefrachtraten 
Index der Seefrachtraten 
Internationaler Trampfrachteu-Index 

Bundesministerium für Verkehr, Abt. See, Hamburg 
Chamber of Shipping, London 
Harley l\Iullion & Co., Ltd., London 
Job. den Braber, H,otterdam 
Statistiske Departement, Kopenhagen 
Norwegian Shipping News, Oslo 
Kommerskol!eginm, Stockholm 
Dr. VJto Dante Flore, Rom 

Die Tanker-Indices werden aus Frachtabschlüssen nach den Zn- bzw. Abschlägen der nachstehenden Tankerfmchten-Grundtarife berechnet: 
Scale = London Market Tanker Nominal Freigilt Scale als Scale Nr. 1 vom 1. 11. 1952, revidiert am 1. 7. 1954 als Scale Nr. 2, am 15. 12. 1958 als Scale Nr. 3. -
MOT = "Schedule of maximum freight rates applying to voyages performed by British tankers" des British Ministry of War Transport, London, vom 1. 1. 1946. -
USMC = United States Maritime Commission Tanker Rate Schedule von 193R, veroffentlieht seit Beginn des Jahres 1946. - ATRS = American Tanker Rate 
Schedule der Assomation of Ship Brokersand Agents, Inc., New York, entwickelt in den Jahren 1953 bis 1956, in Anwendung etwa seit Juli 1958.- Dte Scale-Durch­
schnittswerte des Schwedischen Tankerindex werden anf die im Jahre 1948 gultige Rate als Basis bezogen. 

Monatszahlen der Trampfrachtenindices stellen die Meßziffern der meist gewogenen mittleren Raten im Berichtsmonat, bezogen auf die entsprechenden Mittelraten 
des Basiszeitraums dar. Bei dem wachentlieh berechneten hrittschen Tanker-Index (Harley Mullion) bedeuten die Monatszahlen das arithmetische Mittel der im ent· 
sprechenden Monat anfallenden Wochenmeßziffern. Die Jahreszahlen sind das arithmetische :\Iittel der Monatszahlen des jeweiligen Jahres. Die Monats-und Jahres­
zahlen des niederländischen Trampfrachtenindex werden unter Berucks1Cht1gnng der aktuellen Transportmengen gemittelt. 
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') 2. Hj. 1954.- 2 ) Vor dem 1. 7.1957 berechnet auf Basis MOT/Scale.- 3) Wegen des früher berechneten Index vgl. PLW 7 "Preise für Verkehrsleistungen", Heft 4, 
1960. - ') Um basiert von Jahres- bzw. Monatszahlen des Trampfrachtenindex der britischen Chamber, of Shipping auf Basis 1952 = 100. - 5) Motorschiffe von 9000 t 
dw. u. mehr. Abschlüsse für Rundreisen und Zeitbeschaftigung mit einer Höchstlaufzeit von 9 Monaten. - 6) Umbasierte Jahreszahlen des früher veröffentlichten 
dänischen Trampfrachtenindex auf Basis 1949 = 100.- 7 ) Ölbrenner (Dampfer) und Motorschiffe von 9 000-11 000 tdw. Abschlüese für Reisen, Rundreisen und Zeit­
heschäftignng mit einer Höchstlanfzeit, yon 12 Monat<'n.- 8) Yor 1957 auf Basts 1\lOT.- 9) Ab 1960 an! Ba"Is USMC'/ATHS.- 10 ) Ab Januar 1961 werden die l\ahlen 
des deutschen Trampfmchten-Index auf 1\Iengen!Jnsis 1%0 (vorher 1954) iJ!Jer die Monatszahl fur Dezember 1!)60 = 80,7 mit den Zahlen auf Zett,ba,is 1954 verkettet. 
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') Trampfahrt, Reisecharter. Wegen des früher berechneten Index vgl. PLW 7 "Preise für Verkehrsleistungen" Heft 2, 1959.- 2 ) Ab Northern Range, St. Lawrence u. 
Albany. - 3) Getreide ab US-Golf, Zucker ab Kuba uml San Domingo. - 4 ) Getretde ab La Plata/Bahia Blanca nach UK/Kontinent/Polen und Westitalien, Erz ab 
Vitoria nach UK/Norlieuropa. - 5 ) 1\lais ab Kapsta<lt/Dnrban, Erz ab BeJra/Lonrenco Marqnes. - 6 ) Ab La Goulette, Bona, Melilla und Almeria. - 7

) Ab Hnelva, 
Morphou/Vassiliko-Bay. - 8) Ab Sfax und Casa!Jlanca. - 9) Ab Abu Zenima (Suez) und Marmagoa/Goa. - 10) Ab Monrovia, Casablanca und ab turkische Häfen. -
")Getreide ab US-Golf, Zucker ab Kuba und Kohle ab Northern Hange. - 12 ) Pho,phat ab Kosse1r (Rotes Meer), Salz ab Torrevieja (b. Sardinien), Port Said, Alexandria 
und Adon.- 13) Ab Marrnagoa und Dungun. 
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li. Schiffsverkehr 

Schiffa.hrtsindices 

2. Average Freighl Rate Assessment für die Tankerfahrt 
berechnet von: London Tanker Brokcr's Panel, London 

DasAverage Frelgh t Rate Assessment für Tanker (AFRA-Rate)wird jeweils am Quartalsbeginnals mittlere Rate aller Scale-Werte für Tages-, mittel-und lang· 
frist!ge Tanker-Abschlüsse im abgelaufenen Quartal sowie der entsprechenden Selbstkostensätze für die Tanker-Hausflotten der großen Ölgesellschaft.en veröffentlicht. 
einbezogen sindTankeraller Größen über 9999 t dw Gesamttragfählgkeit; ab 1. 7. 1959 werden gesonderte l\Ießzifferreihen für kleinere Tanker mit einem Fassungsver­
mögen von 13500 bis 24999 t dw. (GP = General Purpose) undfür Großtanker ab 25000 t dw. (LV =I,arge Vessels) geführt. Die Jahreszahlen sind das arithmetische lllittel 
dieser Quartalszahlen und werden ebenso wie die unter Verwendung der entsprechenden Grundraten-Positionen des Scale-Tarifs in Shilling je Tonne umgerechneten 
Monats- und Jahreszahlen vom Statistischen Bundesamt errechnet (vgl. Erlliuterungen zu D. Index der Seefrachtraten). 

3. 

Die sonstigen Schiffahrtsindlces werden von folgenden Stellen berechnet 

Actlvity Index 
Zeitcharter-Volume Index 
Getreidetanker-Rentabilitäts-Index 

= W. G. Weston, London 
= W. G. Weston, London 
= W. G. Weston, London 

Der Activity-Index bezieht sich auf die Gesamtsumme der Frachteinnahmen aller bekanntgewordenen Reisechartern mit 4000 t und mehr, wobei die Zahlen der 
Gruppenindices die Umsatzentwicklung' anteilmäßig darstellen. 

Der Zei tcharter- Volume-Index wird für den Umfang der mindestens 14 Monate in Zeitcharter befindlichen Tonnage berechnet. 

Der Grain-Tanker-Index winl zur Beobachtung der Itentabilitätsentwicklung der Öltank"r in rler Getreitlefahrt berechnet. Die Basis bildet ein gewogener, aus 
Trampfrachtabschhissen für dw Gct.cidefahrt vom August b1s Januar 1959 berechneter Scale Dur('.hschnit.tswert, m rlem die zusätzlichen Kosten für Tanker in 
der Getreidefahrt enthalten sind. tl!e Meßziffern der aktuellen Getreidefrachtabschlüsse werden mit tlen Meßziffern tler laufenden Öltanker- Qnotierungen verghchen. 
(Grundrelat.ion: Rohöl vom Persischen Golf nach GroßhritnnmenfKontincnt); wird der Stanrl von uberBchrit.ten, ist es für Tankerreeder rentabel, vom Öl- in 
den Getreidetransport iJ.bcrznwechseln. 

Die Monatszahlen stellen das arithmetische Mittel der wöchentlich bekanntgegebenen Originalmeßziffern der drei angeführten Indices dar. Die Jahreszahlen sind das 
arithmetische Mittel der Monatszahlen. (Berechnung des Statistischen Bundesamtes). 

Seite 28 
1 ) GrundtarifScale Nr. 1 (vom 1. 11. 1952) kam für die A FRA-Ratennicht zur Anwendung.- 3) Suez-Route: Zuzüglich s 6.3 je 2 240 lbs. Snezkanal-Gebiihren (konstant).­
•) Kaproute.- ')Von November 1956 bis Mai 1957 über Kaproute (Suez-Krise).- 5) Schrottumsatze waren im Gruppenindex für "Sonstiges", Konsekulivumsätze in 
den entsprechenden Gütergruppenindices enthalten.- 6 ) Fur den Activity- und Zeitcharter-Yolume-Index wurden die auf neuer Basis (Januar/Dezember 1960) ver­
öffentlichten Zahlenwerte nickbasiert. 

111. Luftverkehr 

Flugpreise und Luftfrachtraten werden an Hand der in Frachtlisten und Kursblichern einzelner Fluggesellschaften veröffentlichten IATA-Tarife zusammen­
gestellt und, soweit es sich nicht um Stichmonatsangaben handelt, als arithmetisches Mittel der Monatszahlen in den betreffenden Jahren berechnet. 

A. l1ersonenverkehr 

Flugpreise ,·on Frankfurt (Maln) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

Die dargestellten Durchschnitte werden nach den veröffentlichten Flugpreisen der IATA (International Air Transport Association) ohne Flughafen-, Passagier- oder 
Landegebühren bzw. -steuern berechnet. - Saisonwechsel im allgemeinen jeweils zum 1. April und 1. Oktober. 
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a) Rücktlug innerhalb Tagen.- b) Nacht !luge.- e) Rucktlug muerh,llb 8 'l'agen (An<fi<Igsratc).- tl) Rucktlug innerhalb 1i Tagen. 
1) 4. Quartal. - 2) April bis Dr·zember. - 3) 1. Q.uarLLI. - 4) vom 1. A)Jril bis 31. Oktober zugelassen. 
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a) Vor- und Nachsaison-Preise für Hin- und Rückflug. Geltungsbereich auf Nordatlantikrouten jeweils vom 1. 10. bis 31. 3. - b) Hin- und Rücktluge innerhalb 15 
Tagen.- c) Hin- und Rücktlug innerhalb 17 Tagen. 
1 ) Touristenklasse.- 3 ) Die Touristenklasse wurde auf den Sudafrika-, )littl'l- und Ferno;troutcn sowie im Verkehr von uwlnach Mittelamcrik» am 1. Oktober 1060, 
auf den Nordatlantikrouten am 1. Juli 1060, auf den Hüdatlantikroukn "m l. 1\Iärz 1061 durch die Spar-Klasse ersetzt. - 3) April bis Dezember. - 4 ) I. Quartal.-
5 ) April 1957 bis März 1958. - 1 ) Bei Benutzung von Dusenllugzeugcn wml ab 1. 10. 1960 fur den einfachen Flug in der I. Klasse ein Zuschlag von DM 252,00 er­
hoben (nach New York ab 1. 4. 1960). In der Spar-Klasse gelten folgende Zuschläge: Nach Barranquilla 113,00, nach Caracas DM 105,00 und nach New York (ab 
1. 4. 1960) DM 84,00. Bei Hin- und Rücktlug wird ein Nachlaß von 10% gewährt.- 7) Einfacher Flug m der Spar-Klasse außerhalb der Saison = DM 1689,00. - 8) Vom 
1. 4. 1959 bis zum 31. 3. 1960 wurde bei Benutzung von Düsenfingzeugen für den einfachen ]'Iug in der I. und De-Luxe-Kiasse ein Zuschlag von Dl\1 84,00 bzw. DM 63,00 
in der Touristen- und Spar-Klasse erhoben (unter Nachlaßgewährung von 10 vll bei Hin- und Rückflug). Die Touristenklasse wird atü der Nordatlantikroute ab Juli 1960 
nicht mehr geflihrt.- 9) Gültig ab Oktober 1956. - 10) Einfacher Flug in der Spar-Klasse außerhalb der Saison DM 1185,00.- 11) DM 126,00 Zuschlag bei Benutzung 
von Düsenflugzeugen. -Die in DM angemerkten Satze ermäßigten sich ab 6. 3. 1961 entsprechend der Aufwertung der DM um 4,i5 vH. 

B. Güterverkehr 

I. Allgemeine Luftfrachten von Franklori IMaln) naeh wiehtigen Internationalen Flughäfen 

Seite 31/32 

Durchschnitte berechnet nach den Luftfrachttarifen der IATA (International Air Transport Association). Für die Berechnung der Luftfracht wird das Bruttogewicht 
einer Sendung zugrunde gelegt, wobei Bruchteile von 1 kg auf das nächste 1/ 2 kg aufgerundet werden. Ausnahmen bilden sperrige Güter, für welche im Innereuropaischen 
Verkehr 7 dm3 und Im außereuropäischen Verkehr 9 dm3 als 1 kg berechnet werden.- Für hochwertige Guter, deren Wert mindestens $ 16,50 per kg beträgt, werden Wert­
zuschläge erhoben, und zwar in Anlehnung an die Frachtrate flir Mengen unter 45 kg. Saisonwechsel im nilgemeinen jeweils 1. April und 1. Oktober.- 1) Umgerechnet 
von US $ (1 $ =DM 4,20 ab 6. 3. 1961 1$ =DM 4,00).- 3) Ostroute (uber Indien).- 3) Ab April1960 wird flir Ladungen über 500 kg Gesamtgewicht nach Nord-, 
Mittel- und Südamerika ein Nachlaß von 35 vH. der entsprechenden Frachtraten unter 45 kg Gesamtgewicht gewährt. 

2. Spezialluftfrachtraten für ausgewählte Waren von Frankfurt (Maln) nach wichtigen Internationalen Flughäfen 

3. Speziallultlraehtraten für ausgewählte Waren von wichtigen internationalen Flughäfen nach Frankfurt (Maln) 
Seiten 33/34 

Umgerechnet von US Dollar (1 $ = DM 4,20 ab 6. 3. 19611 $ = DJII 4,00).- a) Zollwert nicht uber US-$ 11,- per Brutto-Kilo. - b) Zollwert nicht liber US-$ 110,­
per Brutto-Kilo.- c) Zollwert nicht Ii her US-$ 55,-per Brutto-Kilo. -d) Zollwertnicht uber US-$ 22,- per Brutto-Kilo.- e) Der Verlader kann jeden Beforderungswert 
erklären. Wenn der erklärte Beforderungswert US-$ 16,50 liberschreitet, so wird ein Wertzuschlag von 0,1% des erklärten Transportwertes extra berechnet (Ab Juli 
1957). Die Zollwertbeschränkungen kamen im Laufe der Jahre 1955/56 in l!'ortfall. 
1) Mindestgewicht 250 kg.- 2) l\1indesgewicht 100 kg.- 3) 1\Iindestgewicht 200 kg. -') Kombmicrte Raten (Umladung nach bzw. von anderen deutschen Flughäfen). -
•) Ab Juli 1959 Mindestgewicht 100 lbs. Frachtrate umgerechnet von Ui'l-$ je lbs. - ') J\lindestgewicht 550 lbs. Frachtrate umgerechnet von US-$ je lbs.- 7) Reptil­
häute, bis Dezember 1957 Mindestgewicht 30 kg.- 8) Lamm-, Ziegen-, Schaf- und Ziekelhäutc.- 9) l!'uchspelze. - 10) Emschl. Pelzbekleidung a. n. g.- 11) Lamm-, 
Schaf- und Zickelbaute und -Pelze, ohne l.lekleidung. - 12) Mindestgewicht 45 kg. - 13) Ohne Geschäfts- und Buromttschinen. 
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IV. Post- und Fernmeldeverkehr 

Gebietsstand: Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

Beitc 35 

Yor dem 1. Juli 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs. 

A. Postverkehr 

1. Gebühren für Briefsendungen im Inlands- und Auslandsverkehr 

2. Gebühren für Paketsendungen im lnlandswrkehr (150 km) 

3. Gebühren für den Postzeitungsdienst im Inland 

') Paketgebühren der Entfernungszone 2 (bis 150 km). Daneben gelten noch weitere !'rstaffelte Gebührensatze für die Entfernungszone l 75 km), 3 (bis 300 km) 
4 (ober 300 km). Kilometerzahlen nach dem letzten Stand: ab 1. 5. 1H5R.- 2 ) In der Zeit vom 15. 8. 1944 b1s 31. 8. 1948 waren J>ost.gilter nn Postverkehr nicht zuge­
Jassen. - 3) Filr den Vertrieb der Zeitungen rlurch die Post.- 4) Wochent!Jrhc Ausgabe. - 5) Ftir rlie Betonierung von großcrcn an Zeitungen. - 6

) i:lendungen 
werden am Bahnhof oder beim Postamt abgeholt. - 7 ) Bis zum Rochstgewicht von kg. 
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<t. Gebühren im Postzahlungsverkehr (Inland) 

B. Fernsprechdienst 

t. Grundgebühren für Fernsprechanschlüsse 

2. Ortsgesprächsgebühren 

:1. Gesprächsgebühren im Ferndienst (Iuhmd<H'erkehr) 

1 ) Fur handvermittelte Fernge,priiche wird mindestens die Gebühr ftir eine Dauer von berechnet. Ftir Jeele we\tere 1\fmute betragt ehe Gehuhr ein Dnttel der 
angegebenen Satze. Augefangene Minuten werden wie volle Minnten gezählt. - 2 ) Über 600 km. Je 100 km mehr DH 0,30 Zuschlag fur ein gewohnliches Gespräch.-
3 ) Über 600 km. Je 100 km mehr DM 0.20 Zuschlag. 

f'eite 

l. Gesprächsgebühren im Selbstwählferndienst (lnlandsverkehr) 

t:. Telegrafen- und Telexverkehr 

l. Telegrammgebühren im Inlandsverkehr 

2. Telegrammgebühren im ,\uslandsl'erkehr 

1) l<'iJr Selbstwahlferngespriwhe wc·rdcn die Gehuhren nach der Spre<'l)(lauer in Sekunden hrrechuet, rlie je GPbuhrenemhcit (Reit. dem 1. 7. 1954: Di\1 0,16, vor dem 
1. 7. 1954 DM 0,15) nach der Entfernung unrl nach d<'r Tageszeit unt.erschierllich gestaffelt l\ei znnchlllcndcr Entfernung rler Knoten- bzw. Hanptvrrmitt.Jungs­
stellen von der am Gespräch gilt dte Ucbuhrcueinhcit flir entsprechend kurzcre Sprcchzetten (ab 1. 3. 19:iü gestaffPlt von 90 bi' P,4/ 7 Sekunden bc1 
Taggebühr und von 90 bis 4-5 Srknnden lwi Naehtgebti.hr). BruchtcilP- der in drn einzelnrn Zonen frl--tgcsetzten SrreehzdtPn für rinc UebuhrPneinheit, ehe zu Beginn 
und mn Bndc cinPS Gespräches werden vollr Gebühreneinheiten gerPehnct. Dir GehuhrensatzP für Ge::;prachc von 3 1\ltnuten Daurr sind daher 
nur annähernd zutreffend. Soweit in Emzelfällen noch dte Technik n1it. "Aufzeichnung der Gebühr nach Schluß des <:e,prarhs" vorh:uulen ist, vcrhlribt es bei der Be­
rechnung der 3-i\Iinuten-)rindestgebilhr und rler vollen Minuten-Hebuhr fur die uberschtC'I.lPndc Zeit (,. :36, Anm. 1).- 2

) Im Durehsl'lnutt werden 7 bis R Ortsnetze 
r.u dPnl :Uereirh einPr KnotrnvPrmittlnngsstelle und his zu ] 0 Jkrciche von KHotrnvPrmittlung-;stellrn zn dem BPrAich einer Un.uptvermittlungsstt>lle 
Die Entfernungen wrrdPn nicht wie in1 haudvPrmittrltPn von zu Ortsnetz, sondern von Knotcnvermitt.lungsstdlP zn KnotenYennitUungsstclle 
oder, wenn diese Entfernung mehr nls 100 kin betragt, von Uauptvt>rmittlungsRtellr zu HaU}Jtvl'l'mittlungsstelle odrr berechnet. Die fi-Pbühren­
satze tler beiden dargestellten Ferngrsprachsarten siwl infolge dtest-r alnYewhondrn Einteilung und der unterschieUlirhen Berechnung::·nvci'3r bt:'"onrlers innerhalb der 
Nahzonen nur vergleichbar.- 3) Dw Naehtgebühr vnrd auch an vm1 14- lns 1B Rm.vir an uwl an Tagl'n. <he llll Bundesgebiet lHHl1n1 

T,and Bcrlin ubereinstimmend gc,etzlic!Je Fetertage sind, von 7 bis 19 Uhr b!'reehnrt. -- 1) llte 'nn 1 0. H>50 im handvermittelten Fernelienst w\edereingcflihrte Ge­
'vährend der Abendstundon findrt m1 Selbst,vähltlwnP.t keine AnwPndnnl!. - 5 ) l\linclestgelmhr fur ein Telegramm (außer Brieft.l'lrgrannu) = 10-fache 

\Vortgebuhr.- 6 ) Mindpstgelmhr fur ein Bnettelegramm: vom L 4. 192\l bis 2K. 1il:J110-tache, voml. 3. 1931 bis 31. 12. 1938 voml. 1. 193il bis 31. 3.1946 
10-fachc Wortgebuhr, vom L 4. 1046 bis 31. 7. 19!8 nicht zugelassen, ab L R. - 7) l1rieftclegrmnme waren vom 1. -1. 1946 bis 31. 7. 1948 
nicht zugelassen.- 8) Ab 1. 7.1950 wurde die Gehuhr fur 5 Worte!', ah L 1. 1060 <lle (;ebuhr fnr 7 \Yorter als Minelestsatz berechnet.- 9 ) Als )Iindestsatz fur Brief­
telegramme wurde bis zum 30. 6. 1950 die Gebuhr fur 25, ab 1. 7. Hl50 die Gelluhr fur 22 Worter berc•clmet. - 10) Großbritannien und )I onlirland (Vereinigtes Königreich). 

3. )Jonatlirhe Gebilltren für Teleunsrblüsse 

(. Telugebültren im lnlands,·erkeltr 

S. Telexgebühren im .\oslandsdienst (ltandl'ermittelter Telexdienst ab Oüsseldorf) 
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1) BJS zmn 31. 1. 1956 wurde fur eine Tdexverbin<lmw; dtt' Gebtihr f ur t'inc Dauer von 3 J\linuten rrhohen. :-;owelt fur eine dir lTerugebuhren­
satzo zu bercrhncn waren, wurde bb zniu 30. ß. ]94:2 fur jede weiterP 1\linntc ein I>rittel dPr DreimintltPngebuhr L'rhobru. wahreiHl vuul 1. 7. 1!142 bis !H. L 1056 die 
31\Imntcn ZPtt nach Grlmhreneinhciten von Dl\I 0.10 ant{'i]nmUig bererhnet wurde.- 2 ) "rif' im SellJstwahlfern::;Jn·eehdiPI18t w1rd -vou1 1. 1956 an 
für den TelexdirnRt rin Beteichstanf angcwaudt. D1e Uebuhrrn werdPn vom gklClwn Datmu an uach Uetn g{'nw:,sen bzw. lwrechnet. Dfls Telexnetz 
ist Inl1ereichc von Hanptvernuttluugsstellcn ::\1chrerc solehe BPreiche lnl<len den Herctch einer Die Grenzen dt·r einzelneu Hereicht} 
decken ::;irh nlit den Grenzen der Bereiche un BPi Llt>r (_jebuhreuhereclmuug fur den rl'elcxdienst wenkn in der Zeit zwischen 
7 und 18.30 Uhr fur je 30 t;ekunden einer Telexverbindung innf'rhalb der HaUIJtYL'rmittlunuszone, für je 15 einer Yorlnn<lnng tllnt>rhalb der ZeHtralvernnttlungs­
zonc und firr je 10 einer Yerb!ndung innerhalb der \Ycltzmw Dl\f 0.10 berechnet, zwiHchrn nnrl 7 Chr fur 30 bz". 1 Uzw. 1!) Die GPbuhrcn 
vor un<i nach c.len1 31. 1. 1956 sind. infolgc der unt.ersrhiedlichen GobuhrL'nhorechnung nur bedingt. verglcichl)ar. -- 3 ) Normalgt>buhren infolge vorubt·rgehendctn \Veg­
falls der l'rmaßigung. - 4 ) Fur andere Orte der llundesrepubhk weichen ehe llebuhrrn von Lien hier aufgefuhrt.rn ab. ') Fur jetlc voll<' oder weitere 
Minnte wird 1 / 3 der angegebenen Drei-Minuten-Gt·buhr berechnet. Die Gehuhr wird ftir jeele Telt·xwrbinduug auf volle D)l 0,10 gerundet. - 6 ) Die fur die einzelnen 
Jahre anqegebenen Hebuhrensatze sind zmn Teil erst hn Verlauf drs uenannte-n Jahres in Kraft gdretrn.- 7 ) Großbntannien und Nordiilanü (Yerriiugtes 
Königreich).- 8) Der Selbstwahlverkehr wurde eingeführt.: 1956 nach den Xiederlandeu, llrlgien, der :-lchweJz, Keinreden nnrl Dam'nMrk, 1959 nach Finnland, Nor­
wegen und Luxemburg, 1960 nach Österreich. 1961 nach Großbritannicnundl<'rankreich, nach Ungarn. 

D. Kraftpostgebühren für den Personenverkehr im Inlan<l 
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1 ) ::-lach dem Haupttarif ohne Bcrueksichtigung von Fahrstrecken in gebirgigem Gelände.- 2 ) Richtpreise. - 3 ) Fur Hackfahrscheine mit beschrankter Geltungs­
dauer (z. B. Sonn- und Feiertags-Ruckfahrscheine) gelten hesondere ßrRthnrnungen. Die Ermaßigung gegcnuher den normalen 11eforderungsgebUhren betragt 1111 all­
gemeinen etwa 25%.- 4

) Ftir Hm- unrl R.uckfahrt gelten normale Satze. Eunalligte ltüekfahrseheine we'rdrn nur fur Fahrten auegegebeu, deren einfache i:ltreckcn­
gcbuhr Dl\[ 1,10 und nwhr beträgt.- 5 ) 'verclen "lC SchulerzPitkartL•n nnr auf Antrag ausu:egeben. Anttagshcrechtignng wie bei den 
karten (vgl. Anm. 7). Bezugsberechtigt smd auf3er t;chulcrn Persollen hi'l zu einen1 Alter von .Jahren als Tellnehnwr an Lehrgangen nnd Kursen rnit allgr1r.Leincn und 
hauswirtschaftliehen RildungPzielPn.- 6) l3is 1951 wurdrn Arbeiterzeltkarten nur an Arheiter, un<l BPmnte 1nit rint'lll monatlichen ßruttoeinkomnwn 
unter ab 1952 unter DM 300, ab 1957 unter DM 750, ab 1958 untPr DM 1 ausgegeben. Ah 1. 1. 19!ll entfiel fur die Zeilkmknausgabe jede Beschränkung 
hinsichtlich Personenkreis und Einkomn1enshohe.- 7 ) wurden ab Hl28 an Hchuler unter :2.0 Jahreu Yon YulkK-, und hoheron Rchulen 
geben. Ab 1939 wurde die auf SehtHer Uis unter 21 Jahren (aneh auf t;rhulrr von staatlic·hen. und :-;taatlich pnvat<'u _Fachschulen) 
erweitert, Rowcit die SehtHer 111 keine1n standeiL Ab Hl39 ,,·urdcn StuJ.enten und Lehrlinge, <ierPn l1zv,·. Ansbtidung sich bedingt verzogerte, 
bis zum Alter von 20 Jahren, ab 1950 im Alter von :?1 Jahren und älter, ab 1. 4. 1961 alle i:lrhuler, :-;tndenten und J,ehrlinge ht• zum Alter von Jal1rcn in den Kreis 
der Antragsberechtigten einbezogen. 
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Stichtag 

der N eufcstsetzung 

1. 6.1932 ......... 
1. 4. 1946 ......... 

25. 7. 1948 ......... 
15. 10. 1951 ... 

1. 2. 1958 ...... 

1. ß. 1932 ......... 
1. 4. 1946 ......... 

25. 7.1948 ..... 
15. 10. 1951 ......... 

1. 2. 1958 ......... 

1. 6. 1932 ......... 
1. 1. 1945 .. .. 
1. 4. 1946 ......... 

25. 7. 194R ..... 
15. 10. 1951 ........ 
23. 5. 1954 .. ... .. 

19. 10. 1936 ......... 
1. 4. 1946 ......... 

25. 7. 1948 ......... 
15. 10. 1951 . .. 
23. 5. 19:>4 ... ...... 

3. 6. 1956 .. ..... 

2. 6. 1957. . ..... ·I 
1. 12. 1957 ......... 

bis 14. 2. 1951. .. .. 
15. 2. 1951 ...... 

12. 2. 1953 ...... 

1. 3. 1955 ....... 

3. 6. 19566) •••••• 

1. 3. 1958 ..... . 
15. 3. 19617) ••••• 

I. Eisenbahnverkehr 
A. Personenverkehr 

1. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Bundesgebiet 
in RM/DM 

50 km 100km 200km 350km 500km 1000 km 

1. Klasse1
) 12. Klasse1) l.Klasse1

) 12.Klasse1l 1.Klassel) 12.Klasse1) 1. Klasse1) 12. Klasse1) l.Kiasse1
) 12.Kiassel) . 1. Klasse1) 12. Klasse1) 

a) Satze in allen Zügen2) 3) 

Einfache Fahrt 

2.90 2,00 5,80 4,00 11,60 8,00 20,40 14,00 29,00 20,00 58,00 40,00 
5,80 4,00 11,60 8,00 23,20 16,00 40,80 28,00 58,00 40,00 116,00 80,00 
4,40 3,00 8,70 6,00 17,40 12,00 30,60 21,00 44,00 30,00 87,00 60,00 
5.10 3,40 10,20 6,80 21,00 14,00 36,00 24,00 51,00 34,00 105,00 70,00 
5,70 3 80 11,10 7.40 24,00 16,00 40.50 27,00 55,50 37,00 115,50 77.00 

Hin- und Rückfahrt 

5,80 4,00 11,60 8,00 23,20 16,00 40,80 28,00 58,00 40,00 116,00 80,00 
11,60 8,00 23,20 16,00 46,40 32,00 81,60 56,00 116,00 80,00 232,00 160,00 
8,80 6,00 17,40 12,00 34,80 u,oo 61,20 42,00 88,00 60,00 174,00 120,00 
9,00 6,00 18,30 12,20 37,50 25,00 63,00 42,00 84,00 56,00 147,00 98,00 

10,20 6,80 21,00 14,00 42,00 28,00 67,50 45,00 91,50 61,00 159,00 106,00 

b) Schnellzug-(D-)Zuschläge3 ) 

1.00 0,50 2,00 1.00 3,00 1,50 5,00 2,50 5,00 2,50 5,00 2,50 
3,00 1,50 3,00 1,50 3,00 1,50 5,00 2,50 5,00 2,50 5,00 2,50 
6,00 3,00 6,00 3,00 6,00 3,00 10,00 5,00 10,00 5,00 10,00 5,00 
1,50 1,00 1,50 1,00 3,00 2,00 6,00 4,00 6,00 4,00 6,00 4,00 
1,00 1,00 1,00 1,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 
2,00 2,00 2.00 2,00 2.00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 

c) Fernschnellzug-(F-)Zuschläge (zuzügl. zum Schnellzugzuschlag)3) 

2,00r 1,00 2,00 1,00 2,00r 1,00 3,00 1,50 3,00r 1,50 3,00r 1,50 
4,00r 2,00 4,00 2,00 4,00r 2,00 6,00 3,00 6,00r 3,00 6,00r 3,00 
3,00r 2,00 3,00 2,00 3,00r 2,00 3,00 2,00 3,00r 2,00 3,00r 2,00 
2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 
4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 
4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 

<1) Trans-Europ-Express-Zug·('l'EE-)Zuschläge (zuzügl. zum Schnellzugzuschlag)') 

6,00 I - I 6,00 I -
I 

6,00 
I 

-
I 

7,00 
I 

-
I 

10,00 
I -

I 
10,00 

I 
-

·1,00 - 4,00 - 4,00 - 7,00 - 10,00 - 10,00 --

e) Preise flir Sehlafwagenplälze der Deutsehen Sehlafwagengesellsehaft 

1. Kl. 
2.KI. 

3. Kl. Einbettabteil 

I 
Zweibettabteil 

bis 600 km I über 600 km bis 600 km I über 600 km bis 600 km I uber 600 km 
alle 

Entfernungen 

25,00 I 29,00 15,00 17,50 12,50 14,50 10,00 

30,00 17,50 20,00 15,00 17,00 10,00 

35,00 21,00 24,00 18,00 20,00 12,00 

bis 500km 1501-700 kmlüber 700kml bis 500km 1501-700 kmlüber 700kml bis 500 km 1501-700 kmlüber 700kmlbis500kmluber500km 

26,00 1 29,00 1 32,00 1 17,00 1 19.00 1 21,00 1 16.00 1 17.00 1 18,00 110.00 1 11.00 

30,00 
32,50 
36,40 

Einbettklasse ') 

33,00 
36,00 
40,40 

36,00 
39,00 
43,70 

17,00 
18,50 
20,80 

1. Klasse 

Spezialklasse 

19,00 
21,00 
23,60 

21,00 
23,00 
25,80 

16,00 
17,50 
19,60 

Doppelbettklasse 

17,00 
18,50 
20,80 

18,00 
20,00 
22,40 

I 
2. Klasse 

Touristenklasse 

10,00 1 11,00 
11,oo I 12.00 
12,40 13,50 

.Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Jahr hzw. Stichtag 
der Neufestsetzung 

bis 30. 11. 1949 ..... . 
1. 12. 1949 ....... . 
1. 7. I952 ....... . 
1. 8. I956 ....... . 

15. 3. 1959 ....... . 

bis 30. Il. I949 ..... 
1. I2. 1949 . . . . . . . 
1. 7. I952 ....... . 
1. 8. 1956 ....... . 

15. 3. 1959 ....... . 

I. 8. I946 . . .... . 
I. 6. I950 ....... . 
I. 6. I95I ....... . 
I. 5. I953 .. · ..... . 
1. IO. I954 ...... . 
I. 8. 19592) •••••• 

15. I. I962 . . . . . . 

1. 8. 1946 ....... . 
1. 6. 1950 ....... . 
I. 6. I95I ....... . 
1. 5. 1953 ....... . 
1. 10. 1954 ...... . 
1. 8. 19592 ) •••••• 

15. 1. 1962.. . .... 

1950 ............. . 
1951 ............ . 
1952 .............. . 

15. 5. 1953 ...•.... 
3. 6. I956 ....... . 
6. 1.1958 ....... . 
1. 1. 1959 ....... . 
1. I. 1960 ....... . 

23. 10. 1961 . . . . .. . 

1950 ............. . 
1. 8. 1952 ....... . 

10. 12. 1953 ....... . 
1. 8.I956 ...... . 
1. 7. 1961 ....... . 

I950 ......... . 
1. 8. I952 ....... . 

10. 12. 1953 ....... . 
I. 8. 1956 ....... . 
1. 7. 1961 ....... . 

1950 . . .......... . 
1951 ............ . 
1952 ............ . 
1953 .............. . 
1954 ............. . 
1955 ............. . 

1. 2. 1956 ......... . 
1. 3. 1957 5) ••••.••• 

1. 1. 1959 ......... . 
1. 4. 1961 ......... . 

1950 ............... 
I951 . . . . . . . . . . . . . . . 
1952 ··············· 
1953 ··············· 
1954 ·········· 
6. 6. 1957 ..... .... 

I950 ............. 
1951 . . . . . . . . . . . . . . . 
I952 . . . . . . . . . . . . . . . 
1953 . . . . . . . . . . . . . . . 
I954 ··············· 
6. 6. 1957 ·········· 

bis 31. 1. 1950 •...... 
1. 2. 1950 ... 
1. 2. I952 ......... 
1. 9. I955 ......... 
1. 4. 1957 ......... 

bis 31. 1. 1950 ....... 
1. 2. 1950 ......... 
1. 2. I952 ..... 
1. 9. I955 ......... 
1. 4. I957 ......... 

2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 

50 km 200km 500km 

1. Klasse') 2. Klasse') 1. Klasse') 2. Klasse') 1. Klasse') I 2. Klasse') 

Belgien, Sätze in bfrs Einfache Fahrt 

64,00 
70,00 
70,00 
70,00 
73,00 

I02,00 
119,00 
119,00 
119,00 
124,00 

5,70 
5,70 
6,00 
6,80 
7,40 
9,00 
9 90 

8,60 
I0,30 
10,80 
11,60 
I2,60 
13,60 
15.00 

273 
273 
325 
406 
460 
550 
620 

6,20 
6,60 

380 
400 
500 
580 
670 

760 
640 
800 

I 000 
1140 

37,00 
41,00 
41,00 
43,00 
45,00 

59,00 
69,00 
76,00 
79,00 
84,00 

3,80 
3,80 
4,00 
4,50 
4,90 
6,00 
6,60 

5,70 
6,90 
7,20 
7,70 
8,40 
9,00 
9,90 

252,00 145,00 
277,00 159,00 
277,00 159,00 
278,00 169,00 
288,00 179,00 

403,00 
471,00 
383,00 
386,00 
398,00 

232,00 
271,00 
259,00 
274,00 
290,00 

Dänemark, Sätze in dkr 
22,50 I5,00 
22,50 I5,00 
24,00 I6,00 
27,00 18,00 
29,40 I9,60 
36,00 24,00 
39,60 26,40 

33,80 22,50 
40,50 27,00 
43,20 28,80 
46,00 30,60 
50,00 33,40 
54,00 36,00 
59,40 39,60 

Frankreich, Sätze in ffrs (Ab 1. 1. 1960 in N F) 3) 

208 1 074 818 
208 1 074 8I8 

10U 
325 I 595 1 278 
330 1 790 1 280 
350 2 150 I 390 
420 2 450 1 640 

4,20 16,40 
4,40 26,IO 17,40 

225 
235 
295 
330 
370 

450 
380 
470 
560 
640 

Italien, Sätze in Lire 
1 520 900 
1 600 940 
2 000 1I80 
2 320 1 290 
2 700 1480 

3 040 
2 560 
3 200 
3 940 
4 540 

1800 
1 500 
I880 
2 200 
2 520 

Jugoslawien, Sätze in Dinar für Personenzüge 
102 68 402 268 
306 204 I 206 804 
270 ISO 1 080 720 
234 I56 882 588 
234 I56 882 588 
234 156 882 588 
318 212 1 026 684 
3I2 208 1 026 684 
360 240 1 182 788 
390 260 1 380 920 

Hin- und Rückfahrt 

Einfache Fahrt 
39,00 
39,00 
42,60 
48,00 
52,20 
63,00 
69,00 

Hin- und Rückfahrt 
58,50 
70,20 
76,20 
81,60 
88,80 
94,00 

I04,00 

Einfache Fahrt 4) 

2 649 
2 649 
3 153 
3 935 
4 410 
5 300 
6 050 
60,50 
64,30 

Einfache Fahrt 
3 710 
3 900 
4 870 
5 800 
6 700 

Hin- und Rückfahrt 
7 420 
7 800 
9 740 

11600 
13 400 

Einfache Fahrt 4 ) 

1008 
3 024 
2 700 
1620 
1620 
1620 
1800 
2208 
2 544 
3 000 

Luxemburg, Sätze in lfrs Einfache Fahrt 

60,00 42,00 
60,00 42,00 
60,00 42,00 
60,00 42,00 
60,00 42,00 
72,00 50,00 

102,00 71,00 
I02,00 71,00 
I02,00 71,00 
102,00 71,00 
102,00 71,00 
I23,00 85,00 

2,35 1,65 
2,50 1,75 
2,75 1,90 
2.90 2,00 
3,I5 2,20 

3,70 2,60 
4,30 3,00 
4,65 3,20 
4,90 3,40 
5.40 3,75 

Hin- und Rückfahrt 

Niederlande, Sätze in hfl Einfache Fahrt 
7,90 5,50 
8,35 5,80 
9,60 6,60 

10,70 7,40 
11,50 8,00 

14,75 
15,55 
I6,60 
18,40 
20,20 

10,25 
10,80 
11,50 
12,80 
I4,00 

Hin- und Rückfahrt 

26,00 
26,00 
28,40 
32,00 
34,80 
42,00 
46,00 

39,00 
46,80 
50,80 
54,40 
59,20 
63,00 
69,00 

2 018 
2 OI8 
2 523 
3I53 
3 150 
3 430 
4 040 
40,40 
42,90 

2180 
2 290 
2 870 
3 250 
3 700 

4 360 
4 580 
5 740 
6 500 
7 400 

672 
2 016 
1800 
1080 
1080 
1080 
1200 
I472 
1 696 
2 000 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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1000km 

1. Klasse') 2. Klasse1) 

5 274 4 018 
&274 4 018 
6 278 5 023 
7 835 6 278 
8 790 6 280 

10 550 6 830 
12 050 8 040 
120,50 80,40 
I28,10 85,40 

6 900 4 060 
7 250 4 270 
8 770 5170 

IO 500 5 800 
12 000 6 700 

13 800 8120 
14 800 8 540 
17 fi40 10 340 
2I 000 11600 
24000 13 400 

2 014 1 342 
6 042 4 026 
5 400 8 600 
3 240 2160 
3 240 2 160 
3 240 2160 
3 564 2376 
4 380 2 920 
5 040 3 360 
6 000 4 000 



·' 

Jahr bzw. Stichtag 
der Neufestsetzung 

1950 .............. . 
1. 5. 1952 ........ . 
1. 10. 1954 ........ . 
1. 11. 1955 ........ . 
1. 9. 1960 ........ . 

1950 ............... 

1 

1. 9. 1951 ........ .. 
1. 1. 1954 ......... . 
1. 1.1961 ........ .. 

1950 ............ .. 
1. 5. 1951 ......... . 
1. 4. 1952 ......... . 
1. 6. 1955 ........ .. 
1. 1. 1957 ......... . 
1. 2. 1958 ... . 
1. 9. 1959 ......... . 

1950 .............. . 
......... . 

1. 4.1952 ......... . 
1. 6. 1955 ......... . 
1. 1. 1957 ......... . 
1. 2. 1958 ......... . 
1. 9. 1959 ......... . 

1950 .......... . 
1. 5. 1951 ......... . 
1. 4. 1952 ......... . 
1. 6. 1953 . . . . . . . .. 
1.1.1957 ........ . 

1950 .............. 'I 
1. 4. 1952 ....... .. 
1. 10. 1959 ........ . 

1950 .............. , 
1. 4. 1952 ....... . 
1. 10. 1959 ....... .. 

2. Eisenbahnfahrpreise ffir Personen im Ausland 

50 km 200km 500km 

1. Klassel) I 2. Klasse1) 1. Klasse1) I 2. Klasse1) 1. Klasse1) I 2. Klasse1) 

8,50 
9,00 

12,00 
8,70 
9,90 

12,00 
15,00 
18,90 
28,00 

5,85 
6,00 
6,60 
7,80 
8,70 
9,30 
9,00 

8,85 
9,90 

10,80 
12,00 
13,20 
14,10 
14,10 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 

7,00 
7,40 
8,00 

10,50 
11,10 
12,00 

4,80 
5,00 
8,00 
5,80 
6,60 

8,00 
10,00 
12,60 
16,40 

3,90 
4,00 
4,40 
5,20 
5,80 
6,20 
6,00 

5,90 
6,60 
7,20 
8,00 
8,80 
9,40 
9,40 

3,00 
4,00 
4,00 
3 00 
3:oo 

5,00 
5,30 
5,80 

7,50 
7,90 
8,60 

Norwegen, Sätze in nkr 
34,00 
36,00 
34,50 
34,50 
39,60 

österrelch3), Sätze in S 

I 
48.00 I 60,00 
75,00 

110,00 

Schweden, Sätze iu skr 
22,50 
24,00 
26,40 
30.00 
33,00 
34,80 
32,90 

33,75 
39,00 
43,50 
46,50 
fi2,50 
54,00 
54,00 

Einfache Fahrt•) 
19,00 
20,00 
23,00 
23,00 
26,40 

Einfache Fahrt') 
32,00 
40,00 
50,00 
64,40 

Einfache Fahrt 
15,00 
16,00 
17,60 
20,00 
22,00 
23,20 
22,60 

85,00 
90,00 
79,50 
86,30 
99,00 

99,00 
139,50 
174,60 
261,00 

42,30 
50,25 
55,50 
61,50 
69,00 
72,00 
76,50 

Hin- und Rückfahrt 
22,50 84,60 
26,00 93,00 
29,00 103,50 
31,00 103,50 
35,00 114,00 
36,00 121,50 
36,00 121,50 

Schnellzugzuschlag 
1. Kiasse1) 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 

Sätze in sfrs 

I 
25.20 I 
26,30 
28,40 

37.80 I 
39,50 
42,40 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 

Einfache Fahrt 

18,00 I 
18,80 
20,20 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3.00 

42,00 
43,90 
47,20 

Hin· und Ruckfahrt 

27.00 I 63.00 
28,20 65,80 
30,40 70,60 

47,50 
50,00 
53,00 
57,50 
66,00 

66,00 
93,00 

116,40 
153,00 

28,20 
33,50 
37,00 
41,00 
46,00 
48,00 
50,00 

56,40 
62,00 
69,00 
69,00 
76,00 
81,00 
81,00 

2. Kiasse1) 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 

30,00 
31,40 
33,60 

45,00 
47,00 
50,40 

1000km 

1. Klasse1) I 2. Klasse1) 

127,50 
135,00 
117,00 
129,50 
148,50 

135,00 
220,50 
276,00 
449,00 

65,70 
76,50 
84,00 
90,00 
99,00 

105,00 
111,00 

131,40 
135,00 
148,50 
151.50 
168,00 
177,00 
177,00 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 

73,30 

109,90 

71,50 
75,00 
78,00 
86,30 
99,00 

90,00 
147,00 
184,00 
264,00 

43,80 
51,00 
56,00 
60,00 
66,00 
70,00 
74,00 

87,60 
90,00 
99,00 

101,00 
112,00 
118,00 
118,00 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 

52,40 

78,50 

!1. Klasse lz. Klasse I 3. Klasse j1. Klasse 12. Klasse I 3. Klasse j1. Klasse /z. Klasse I 3. Klasse !1. Klasse lz. Klasse /3. Klasse 

1. 4. 1949 
1. 9. 1955 
1. 7. 1961 

1. 4. 1949 
1. 9. 1955 
1. 7. 1961 

""""'I ········· 

""""'I • • • • • • • 0 • 

1950--1953 ....... . 
21. 5. 1954 ....... . 
1. 10. 1956 •....... 
1. 4. 1957 ....... . 
1.11.1958 ....... . 

10. 10. 1959 ....... . 

20.00 I 
20,00 
23,00 

40,00 I 
40,00 
46,00 

24,60 
24,70 
33,35 
34,00 
48,00 

17.50 I 
19,00 
20,00 

35,00 II 38,00 
40,00 

16,30 
17,90 
18,00 
24,40 
25,00 
35,00 

Fortngal,1) Sätze in Escudos 

12.50 I 80.00 I 70.00 
14,00 80,00 76,00 
15,00 92,00 80,00 

25,00 I 160,00 I 
28,00 160,00 
30,00 184,00 1 

140,00 
152,00 
1!10,00 

Spanien,t) Sätze in Pesetas 

Einfache Fahrt 

I 
50,00 I 200,00 I 
56,00 200,00 
60,00 230,00 

Hin- und Rückfahrt 

I 
100.00 I 400,00 I 
112,00 400,00 
120,00 460,00 

10.20 . . . 65,00 I 
11,20 98,35 71,50 
11,25 98,80 71,90 

245,75 
246,90 
333,35 
334,00 
470,00 

Eiufache Fahrt 
40,65 
44,70 
44,90 

15,20 133,35 97,00 1 

16,00 134,00 98,00 I 
60,65 
61,00 

22,00 188,00 138,00 i 86,00 

Hin- und Ruckfahrt 

175.00 I 
190,00 
200,00 

125.00 I 
140,00 
150 00 

350,00 
380,00 
400,00 I 

250.00 I 
280,00 
300,00 

162,50 
178,75 
179,55 
242,45 
243,00 
344,00 

101,55 
111,70 
112,25 
151,50 
152,00 
213,00 

491,50 
493,80 
666,60 
667,00 
939,00 

324,95 
357,45 
359,10 
484,80 
485,00 
688,00 

203,10 
223,40 
224,45 
303,00 
304,00 
426,00 

1950-1953 .. .. . .. .. .. . I 32,60 20.40 130.00 81,30 . . 325.00 203,10 . . . 649.90 406,20 
21. 5.1954........ 49,20 35,80 22,40 196,70 143,00 I, 89,40 491,50 357,50 223,40 983,00 714,90 446.RO 

1. 10. 1956........ 49.40 I 36.00 22.50 197.60 143.80 89.80 493.80 359.10 224.50 987.60 718.20 448:90 
1. 4. 1957 . . . . . . . . 66.70 48,70 30,40 266,70 194,00 121,30 666,70 484,90 303,00 l 333,10 969,60 606,00 
1. 11. 1958 • . . . . . . . 68,00 50,00 32,00 268,00 196,00 122,00 668,00 486,00 304,00 1 334,00 970,00 608,00 

10. 10. 1959 ........• __ 

Großbritannien, Sätze in Pence je Meile von 1,609 km Eiufacbe Fahrt2) 

1. Klasse I 2. Klasse•) 

1. 1. 1950 ......... 4,07 

I 
2,44 

1. 5. 1952 ......... 2,63 1,75 
15. 9. 1957 ......... 3,00 2,00 

1-200 I 2o1-23o I 231-255 1256-275 I 276-3oo I über 300 I 1-200 I 201-230 1231-255 1256-2751276-300 I über 300 
Meilen Meilen 

1. 11. 1959 ........ 3,373 

I 
3,15 

I 
3,00 

I 
2,25 

I 
2,10 

I 
2,00 

12. 6. 1960 ........ 3,75 3,00 
I 

1,65 I 1,50 
I 

3,15 3,00 2,50 2,00 
I 

1,10 I 1,00 
I 

2,10 2,00 
1. 9. 1961 ........ 415 3,00 1,65 1,50 3,15 3,00 2,75 2,00 1,10 1,00 2,10 2,00 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Sexte 9, Quellenverzmchms s. Seite 40. 
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8. Elsenbahnfahrpreise für Personen Im Transitverkehr in DM 1) 

Stand: Mai 1962 

Fahrtstrecke 

I 
Einfache Fahrt Hin- und Rückfahrt 

von- nach km2) 

I 1. Klasse 2. Klasse 

London-Wien a) über Harwich-Hoek van Holland 
London-Hoek van Holland ········ 304 71,09 57,51 
Hoek van Holland-Kaidenkirchen (Grenze) •••. 191 13,62 9,82 
Kaidenkirchen (Grenze)--Passau Hbf .......... 767 87,50 59,00 
Passau Hbf-Wien West ..................... 298 25,27 14,82 

insgesamt ······························ 1560 191',48 141,15 

b) über Dover-Ostende 
London-Dover ............................. 127 16,41 11,09 
Dover-Ostende-Aachen Süd (Grenze) ········ 388 61,17 42,66 
Aachen Süd (Grenze)-Passau Hbf ············ 758 87,50 59,00 
Passau Hbf-Wien West ..................... 298 25,27 14.82 

Insgesamt ······························ 1511 190,35 121',51' 

Parü-Salzburg Paris-Ost-Kehl (Grenze) .....•..•.....•...... 512 53,86 35,88 
Kehl (Grenze)--Salzburg Hbf ....••..........• 561 65,00 44,00 

Insgesamt ······························ 1 01'3 ll8,86 1'9,88 

Paris-Kopenhagen Paris-Nord-Jeumont (Grenze) ..............•. 241 25,62 17,08 
Jeumont (Grenze)-Aachen Süd (Grenze) 175 21,09 13,41 
Aachen Süd (Grenze)--Flensburg (Grenze) ...... 719 84,50 57,00 
Flensburg ( Grenze)-Kopenhagen ............. 368 35,62 23,94 

Insgesamt ······························ 1503 166,83 ll1,43 

Parls-Prag Parls-Ost-Kehl (Grenze) ......•......•....... 512 53,86 35,88 
Kehl (Grenze)--Schirndlng (Grenze) ........... 507 62,00 42,00 
Schlrnding (Grenze)--Prag ··················· 230 40,92 27,28 

Insgesamt ······························ U49 156,1'8 105,16 

Amsterdam-Bern Amsterdam-Kaldenkirchen (Grenze) .......... 174 12,83 
Kaidenkirchen (Grenze)--Basel bad. Bf 607 71,00 48,00 
Basel bad. Bf-Bern ................•.......• 126 19,08 13,70 

Insgesamt ······························ 901' 102,91 1'0,96 

Brüuei-Rom Brüssel-Aachen Süd (Grenze) ················ 153 18,34 11,55 
Aachen Süd (Grenze)--Basel bad. Bf .......•... 597 71,00 48,00 
Basel bad. Bf-Chlasso •...................•.. 339 35,74 25,74 
Chiasso--Rom ······························ 707 61,75 34,45 

Insgesamt ............. ................ 11'96 186,83 ll9,1'4 

Kopenhagen-lnnsbrut.k Kopenhagen-Großenbrode Mitte See ...•.....• 256 30,72 20,56 
Großeuhrode Mitte See-Kufsteln ············· 1129 129,50 87,00 
Kufstein-lnnsbruck •.........•.•••.......••• 73 6,33 3,71 

insgesamt .............................. 1458 166,55 1ll,21' 

Kopenbagen-BPigrad Kopenhagen-Flensburg (Grenze) ............. 368 35,62 23,94 
Flensburg (Grenze)-Salzburg Hbf ············ 1154 132,50 89,00 
Salzburg Hbf-Jesenlce (Grenze) •....•.•...•.. 219 18,88 11,04 
Jesenlce (Grenze)--Belgrad ................... 629 24,30 17,28 

Insgesamt ······························ 2 31'0 2ll,30 141,26 

Oslo-Malland Oslo--Kornsjö (Grenze) ······················ 170 19,04 12.71 
Kornsjö ( Grenze)--Travemünde Hafen .••..•... 767 95,67 74,20 
Travemünde Hafen-Basel bad. Bf ............ 922 107,00 72,00 
Basel bad. Bf--<Jhiasso .................•....• 339 35,74 25,74 
Chlasso--Maiisnd •••......••••......••....•.• 51 4,55 2,54 

Insgesamt ............................. 2 249 262,00 181',19 

Stoekholm-Parls Stockholm-Häisingborg/Malmö (Grenze) ....•.. 624 72,63 48,42 
Häls!ngborg/Malmö (Gr.)--Großenbrode Mitte See 301/286 34,22 22,89 
Großeuhrode Mitte See-Aachen Süd (Grenze) .. 741 87,50 59,00 
Aachen Süd (Grenze)-Jeumont (Grenze) 175 21,09 13,41 
Jeumont (Grenze)--Paris ...............•••... 241 25,62 17,08 

insgesamt ······························ 2 061' 241,06 160,80 

B. Güterverkehr 
1. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs für Stückgut (Entfernung 150 km) 

in RM/DM je 100 kg 

Gewichtsstufen 
I Stichtag der Neufestsetzung 

1.10.1936'> 1 1. 1. 1950 1 1. 1. 1951 1 15.1o. 1951 1 5. 8. 1952 1. 8. 1953 

a) S tückgu tsä tze 

1- 100 kg ....................... ! } 2,80 } 3,92 } 4,90 

I 
} 6,36 } 6,36 } 6,36 

101- 500 kg ······················· 
501-1000 kg ······················· 2,52 3,53 4,32 5,40 5,40 5,40 
über 1000 kg ...................... 2,26 3,16 3,79 4,55 4,55 4,55 

b) Stückgutzuschläge (je Sendung) 

1- 500 kg ::::::::::::::.::::::::I 0,36 0,504 

I 
0,63 

I 
0,819 0,819 0,819 

501-1000 kg 0,36 0,504 0,617 0,771 0,771 0,771 

1. Klasse I 2. Klasse 

142,18 115,02 
27,24 19,64 

133,00 90,00 
50,54 29,64 

352,96 254,30 

32,H2 22,18 
112,88 81,85 
133,00 90,00 
50,54 29,64 

329,24 223,61' 

107,72 71,76 
104,50 71,00 

212,22 142,1'6 

51,24 34,16 
36,20 25,13 

130,00 88,00 
53,73 35,62 

211,11' 182,91 

107,72 71,76 
100,00 68,00 
81,84 54,56 

289,56 194,32 

25,66 18,52 
113,50 77,00 
28,52 20,37 

161',68 ll5,89 

31,3!i 21,65 
113,50 77,00 

53,71 38,52 
123,50 68,90 

322,06 206,01' 

46,14 30,95 
173,50 117,00 
12,66 7,42 

232,30 155,31' 

53,73 35,62 
176,50 119,00 
37,76 22,08 
48,60 34,56 

316,59 2ll,26 

38,08 25,42 
151,12 116,37 
154,00 104,00 

53.71 38,52 
7,67 4,29 

404,58 288,60 

116,56 77,71 
51,39 34,46 

133,00 QO,OO 
36,20 25,13 
51,24 34,16 

388,39 261,46 

1. 2. 1958 1.11.1960 

} 6,98 
7,69 
7,38 

5,90 6,22 
4,96 5,25 

0,92 1,40 
0,92 1,40 

2. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs für Wagenladungen 2) (von mindestens 15 t bzw. 20 t 3), Entfernung 150 km) 
in RM/DM je 100 kg 

Regelklassen Stichtag der Neufestsetzung 

bzw. Ausnahmetarife 
1.10.1936'> 1 1. 1. 1950 I 1. 1. 1951 I 15. 10. 1951 1 5. 8. 1952 I 1. 8. 1953 

15 t 

Regelklasse A ···················· 1,59 1,80 2,11 
B .................... 1,43 1,69 1,98 
c ···················· 1,22 1,60 1,87 
D ···················· 1,03 1,49 1,74 
E .................... 0,86 1,30 1,52 
F .................... 0,70 1,10 1,29 
G .................... 0,56 0,91 1,06 

Ausnahmetarif 6Bl Kohle ........... 0,57 0,89 1,06 
1 ß 34 Grubenholz") .... 1,306) 1,53 1,73 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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2,64 2,82 2,25 
2,44 2,61 2,19 
2,26 2,42 2,10 
2,07 2,21 1,99 
1,78 1,90 1,90 
1,50 1,61 1,61 
1,22 1,31 1,31 
1,23 1,32 1,32 
1,99 2,13 2,13 

-

I 1. 2. 1958 I 1. 3. 1962 

I 15 t I 20 t1 ) I 15 t I 20 t•) 

t 2,35 2,24 { 2,35 2,24 

2,24 2,13 2,13 f 2,24 
2,07 1,97 2,07 1,97 
1,75 1,67 1,75 1,67 
1,46 1,39 1,46 1,39 
1,464) 1,464) 1,394) 1,394) 

2,49 2,37 2,49 2,37 

I 



3. Eisenbahnfrachten für einige wichtige Waren von den Hauptversand· nach den Hauptempfangsgebieten 

Bis 31. 1. 1958 für Wagenladungen von mindestens 15 t, ab 1. 2. 1958 für Wagenladungen von mindestens 20 t 

in RM/DM je 1 000 kg 

I Kar- ,_Öle und Fett_e -1 I lEisen-und Sch!'elel-1 Stein- -1 Roh-
Fische') Weizen toffein tler. Öle 1 sonst. pflzl. Kaffee Tabak Manganerz kies kohle . I braun-

1 Import. u. tier.llle 1 abbrande , Briketts Koks kohlen 
Ware-----+ 

--+ Hambg.-- - --- --Essen 

Altona (Weser) Süd , Hbf ' 

Strecke----- Augsburgl Essen I Mann- I I Hanno-r Hildes-1, Passau I , Harnburg 

nach ---+ (Main) heim (lllain) ver Vbf Süd heim 

(513 km) (739 km) (229 km) (588 km) (507 km) 1 (162 km) (259 km) (129 kill)_ (270 km), (710 km) (357 km) I (346 km) i (435 km) 

R;gelkl;;. •• n bzw. 15 B 1") 17 ;;_;,) n-;124 s 5h\ I A/B2 ) c)- I·;;· 21c) I -;-; 1-:--1· 6; 1c) -1 - 16 B 
Ausnahmetarif--+ 

::::::::: l 1

1

, 1 i I 1 I 

1952 D . . . . . . . . . 48,57 37,20 112,20 43,40 6-!,22 41,80 29,81 4,73 6,90 , 16,35 28,17 16,75 16,75 

tm : I, 1 I iUi ! Hi i : 1. 
7,50 

17,96 
19,43 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 
20,20 1957 D . . . . . . . . . 50,90 37,00 14,00 i 32,88 56,20 I 33,68 I 24,80 4,92 7,30 17,07 29,37 17,40 17,40 

1il58 Feb.-Dez. D1) 

1959 D ........ . 
1960 D ........ . 
1961 ]) . . . . . . .. 

1961 Okt ....... . 
Xov. 
Dez ....... . 

.Tan .. 
Fehr. 
Mar' ..... . 
Ap11l 
1\Jui. 

58,19°) 
47,10 
47.53 
.->0/}5 

53,506) 

53.fi0 
53/lÜ 

53.70r 
53.70r 
5:3,70 
47.70") 
47.70 

37.60 
37,60 

37.ü0 
37.60 
37.60 

' 

14,30 
14,30 
14.70 
lü,70 

16.70 
16.70 
16,70 

37,60 116.70 
37,60 . 16.70 
37,60 16,70 
37,60 16,70 
37.60 16.70 

33,23 
32,90 
32,90 

32.90 
32,[)0 
32,90 

:>2.90 
:)2.00 
32.90 
32,90 
32,[)0 

I 
58,70 
58,70 
58,70 
(,:--i,/0 

f>8,70 
5R,70 
58,70 

1 

I 
58,70 
58,70 
5S.70 

33,93 24.10 I 
33,60 I 24,10 
33,60 24.10 
3:1,60 24,10 1 

33,60 
33,(\0 
33,60 

3:1.60 
3.J.GO 

I 
33,60 
33,60 
33.60 

,I 2-1,10 I! 

24.10 

I

. I, 

24,10 
24.10 I 
24.10 

5,50 
5,50 
5,50 i 
5,50 I 

5.50 
5,50 ! 

5,50 
5,50 I 
5,50 

8,20 I 
8,20 
8,20 

18.80 I 
18,80 

1 1s,so 

8.20 
8,20 
8,20 

18,80 
18,80 
18,80 

18,80 
18,80 
18,80 

8.20 
8,20 
8,20 
8,20 
8,20 I 

18,80 
18,80 

32,00 
32,00 
30,G57)r 
2!l,30r 

2!J,30r 
2ll.30r 
29,30r 

29,30r 
29,30r 
25,50 
25,50 
25,50 

19,20 
19,20 

17,60r 

17,60r 
17,60r 
17,GOr 

17,60r 
17 60r 
17,60 
17,60 
17.60 

19,20 
19,20 
18,407)r 
17,60r 

17.60r 
17,ü0r 
17,G0r 

17,60 
17,60 
17,60 
17.60 
17,60 

22,10 
22,10 
21,157) 

20,20r 

20,20r 
20,20r 
20,20r 

20,20r 

20,20 
20,20 
20,20 

Rohes I I I Gasöl/ I 1 

Tonerde, I Schwefel- Dunge- 'I Thomas-1 Stickstoff-[ Häute I I Banrn-
Ware -------->- kohlen- Erdol Benzin Bellzol Dieselol Zement 1, Bau'<it •änre I kalk I mehl dungmmttelnnd Felle Wolle wolle 

brikNts 

- von·=-: r:;blar I Celle Wies- Regens- Ludwigs-IHambnrgi ___ R_remen --
dreer baden 1 bnrg 1 mnnd 1hafen BASF 

Strccke-h---- ;Iünchen I 
nac _____,. 1 • e1m (Main) ruc (Main) ac nang 

(610 km) (136 km) (797 km) (42 km) (797 km) I (468 (311 km) (62 km) (342 km) (105 km) (88 km) (510 km) (619 km) _(172 km) 

bzw.- 6Blc\ B 1d> B 2d) 1 
B19)<1)1 11 B 1b\ 83b\ 121 S2c) I AW) c) 

Ausnahmetarif----+ 

1938 D .. .. .. .. . 13,50 7,10 II 34,20 I 4,10 21,40 16,80 I 9,50 I 5,70 
1951 D . . . . . . . . . 23,16 13,17 57,41 6,58 35,15 28,39 17,95 9,18 
1952 ]) . . . . . . . . . 26,73 15,31 5il,44 7,80 40,54 31,36 20,S7 10,60 I 

1953 ]) .. .. .. .. . 27.80 14.90 

1

. 57.29 I 7.64 39.58 33.40 ! 21.40 10.05 

3,30 
6,60 
9,77 

10,20 
10,20 
10,20 
10,20 
10,20 1 

3,90 
6,00 
7,40 
7,80 
7,80 
7,80 
7,80 
7,80 

3,30 
5,70 
6,71 
7,00 
7,00 
7,00 
7,00 
7,00 

28,90 
40,40 
40,40 
37,57 
33,60 
34,10 
34,70 
34,70 

31,50 
45,90 
45,90 
37,33 
36,20 
36,65 
37,20 
37,94 

17,60 
24,53 
29,10 
27,31 
24,80 
24,80 
24,80 
24,80 

1954 D . . . . . . . . . 27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 ' 33,40 21,40 8,30 j' 

1955 ]) . . . . . . . . . 27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 I' 33,40 I 21,40 8,30 

1956 D .. .. .. .. . 27,80 13,50 I 48,60 7,00 I 35,90 ' 21,40 8,30 I' 
1957 D • . . . . . . . . 27,80 13,50 48,60 7,00 35,90 33,40 21,40 8,30 

1958 Feb.-Dez. D 1) 

1959 D ... . 
1960 D ........ . 
1061 D ....... . 

1961 Okt.. 
Nov. 
Dez ...... . 

.Tau ... 
Febr .. 

... 
April 
J\Iui 

30,30 I 14,DO 
30,30 14,60 
2!l,007)r H,60 
27,i0r 14.ü0 

52,50 
52,50 
52.50 
:):2,50 

8,60 
8,60 
8.60 
8,!10 

38,20 
38,20 
38 20 
3H,20 

! 34,10 
34,10 
34,10 
34,10 

i 23,40 
23,40 
23,40 
23,40 

9,60 
9,60 
9,25 
7,110 

11,40 
11,40 
11,68 
14,80 

8,40 
8,40 
8,45 
9,00 

7,90 
7,90 
7,93 
8,30 

34,10 
34,10 
32,23 
2H,60 

40,%r 
39,80 
39,80 
39,RO 

25,30 
25,30 
25,30 
25,30 

27,i'Or 
27,/0r 
:27,/0r 

27.7Ur 

24,10 
24,10 
24.10 

14.60 I 8 öO I 34,10 23,-!0 7,90 14,80 9,00 1',30 29,60 39,80 25,30 

14,60 8:öo 38,20 34,10 23,40 7,90 ' 14,80 i 9,00 8,30 29,60 39,80 25,30 

I 

14.60 .::· .. I 
8

8 •• 38.20 
1 

34,10 :3

3 

•. 7.90 , •• 

8

8

0

0 9,00 8,30 29.60 39.80 25.30 

H,Gu "- II , 38,20 34,10 - 7,uo I' o.oo 8,30 29,60 39,80 25,30 

I

. 14.60 52.fi0 8,60 3S,20 34,10 23,40 7.00 14,80 I 9,00 8,30 29,60 39,80 25,30 

14,60 52,50 8,60 38,20 34,10 23.40 7,90 14,80 ' 9,00 8,30 29,60 39,80 25,30 

14,60 52,50 8,60 I 38,20 I 34,10 I 23,40 7,90 I 14,80 i 9,00 8,30 29,60 39,80 25,30 

14,60 52.50 R,60 34,]0 23,40 7,90 14,80 9,00 8,30 29,60 39,80 25,30 

Ware __ ---+ I Faser- Papierholz I Gruben-[ Schmtt- .Zellstoff/Holzschlitfl.Roheisen I Halb- I Stahl- I I Rotn;en I Eisen- und I Blecheund 
lanq ' holz holz ' 1n Masseln zeug10 ) schrott stahln) aus E1sen Stahldraht Platten11) 

von 

Strecke------

nach--

Regelklassen bzw. 
Ausnahmetarif----+ 

1938 D ........ . 
1951 D ........ . 
1952 D ........ . 
1953 D ........ . 
1954 D ........ . 
1955 D ........ . 
1956 D ........ , 
1957 D ........ . 

1958 Feb.-Dez. D') 
1959 D ........ . 
1960 D ........ . 
1961 D ........ . 

1961 Okt. . .. 
Nov. . .. . 
Dez ....... . 

Passau Hbf - I München Hbf 

Herford I Zelle toff- Bo.chnm- Essen Karlsruhe Hbf Hagen Bhran':'- Harnburg Bremen ---- - I I I I !' I I 
fnhrik R1emke Hbf I sc we1g 

(690 km) I (504 km) I (498 km) (580 km) , (710 km) (331 km) (30 km) I (62 km) I (342 km) I (274 km) (387 km) I (365 km) I (254 km) 

];' c) Tl n 21c) 1-1 B 2;c) 1-1-B 34-:-\ I 1-; 1 c) i b) I·;B 8'') C) r;-B I F/IV'')c)l Dfl17)c; I c) 1 -

20,20 I 10,50 10,40 I 25,6019)

1 

13,20 I. 20,00 2,20 I 3,50 i 12,90 16,40 21,40 I 20,50 15,40 

33,50 18,57 18,37 39,2120)1 24,11 33,90 4,25 6,61 23,46 28,30 35,78 34,44 26,74 

38,66 21,27 20,9618) 21,07 43,42 I 27,87 I 39,84 4,92 ! 7,61 : 27,03 33,33 42,08 40,54 31,45 

40,2o 22,1o 21,6o 21,90 45,20 1 29,oo 39,79 5,1o 7,9o 28,1o 33,24 41,97 40,45 31,33 

- 11' 
I I 

4o,2o 22,10 21,6o 21,9o 45,2o 29,oo 37,4o 5,1o I 7,9o 28,10 31,2o 39,4o 38,oo 29,40 

40,20 22,10 21,60 21,90 45,20 29,00 37,40 5,10 7,90 i 28,10 31,20 39,40 38,00 29,40 

43,10 25,50 24,10 24,00 49,10 I 29,80 38,90 6,10 9,20 30,40 I 33,80 42,80 
43,10 25,5o 24,10 24,oo 49,1o 29,80 38,9o 5,56 I 8,93 3o,4o 33,8o 42,80 
43,10 25,50 24,10 24,00 49,10 . 29,80 38,90 5,50 8,90 30,40 33.80 42,80 

43,10 25,50 24,10 24,oo 49,10 I 2n,so 5,50 s,ao .10,40 3:J,so 42,80 
i 

41,30 
41,30 
41,30 
41,30 

32,00 
32,00 
32,00 
32,00 

43,10 25,50 24.10 24,oo 49,10 1 29,so 3s,no 5.50 s.no 30,4o 42,8o n,so 32,oo 

43,10 25,50 24,10 24,00 49,10 :l9,80 3i:\,DO 5,50 8,90 30,40 33,80 42.80 41,30 32,00 

43,10 25,50 24,10 24,00 49,10 29,80 j 38,90 5,50 I 8,90 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 

I ' 
1962 Jan... . . . . 43,10 25,50 24,10 24,00 49,10 29,80 ' 38,90 5,50 8,90 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 

Febr. . . 43,10 25.50 24,10 24,00 49,10 29.80 ,i 38,!lO 5,50 8.no I 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 

MalZ . 43,10 25,50 24,10 24,00 49,10 29,80 38,90 5,50 8,90 ' 30,40 33,80 42,80 41,30 32,00 

Apnl 43,10 25,50 2410 24 00 49,10 29,80 38,90 5,50 8,90 30,40 33.80 42,RO 41,30 32,00 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite -!0. 
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Ware-------+ 

n. Schiffsverkehr 
A. Binnenschifiahrt 

1. Frachtsätze 
m DM je 1000 kg 

Getreide 
Roggen-und'! Uebr. Grtreide I Roggen und Brot- I Futter- I Brot- I Futter- 1 Brot- I Futter- Roggen und I Futter-

Weizen') d.Gut rkl.IV1
) __ ________________ 

von __ , Hamlmrg Bremen Emden 
Strecke --- --- --------------------c---------- ____ :.c_...::.c::::__ ___ l 

nach Dusseldorf I Braunschweig Koln I Mannheim I Heilbronn4) 

1950 D ........ . 
1954 D ....... . 
1955 D ......... . 
1956 D ..... . 
1957 D ......... . 
1958 D ..... . 
1959 D ......... . 
1960 D ........ .. 
1961 D ..... . 

1961 Juli 
Aug ..... ... . 
fleJit ...... . 
Okt .... . 
"'ov. 
Dez ....... . 

1962 .Tau. . ..... . 
Fel!f ...... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai.. . .. . 

Ware 

II' I i I 
. 9,54 8,94 ' 

15,61 2) 14,902) 9,653 ) 9 54 8,94 i 
15,61 14,90 9,65 9:54 8,94 
16,24 15,34 9,79 10,78 10,08 
15,28 14,85 9,81 10,88 10,17 
15,00 14,07 9,81 10,88 10,17 
15,00 14,07 I 10,1'1' 10,17 

15,00 
15,00 
15,00 
15,00 
15,00 
15,00 

15,00 
1:i,OO 
15,00 
15,00 
15,00 

14,07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 

14,07 
14,07 
14,07 
14,07 
14,07 

9,81 
9,81 
9,81 
9,81 
0,81 
9,81 

9,81 
!l,Sl 
9,81 
9,81 
9,81 

Getreirle 

10,88 
10,88 
10,88 
10,88 
10,88 
10,88 

10,88 
10,88 
10,88 
10,88 

10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 

10,17 
10,17 
10,17 
10,17 
10,17 

12,77 ! 

13,72 I 
13,72 ' 
13,72 
13,72 I 
15,22 
15,35 

1J,3:J 

12,17 
13,12 
13,12 
13,12 
13,12 
14,52 
14,64 
14,64 
14,ß4 

15,35 14,6-1 
15,35 14,64 
15,3:J 14,64 
15,3:J 14,64 
15.:35 14,64 
15,35 14,6± 

15,35 14,64 
1.),35 14,64 
15,3:J 14,64 
15,35 14,64 
15,3:J 14,64 

i 15,16 
15,35 1 

15,35 I 
15,35 
15,635

) ! 
17,28 I 

17,42 i 
17,25 

17,32 

17,2:2 
17,22 
1 7,2:? 
17,22 

14,56 
14,75 
14,75 
14,75 
15,035) 

16,58 
16,71 
16,54 
lß,51 

16.51 
16,51 
1G.f>l 
16.51 
16.fil 
16,51 

17,22 16,51 
16,5l 

17,22 1 16,51 
1, 9

·' I 16,51 
1 . 16,51 

I 

8,36 
9,04 
9,04 
9,04 
9,04 

10,28 
10,38 
10,38 
10,Hil 

10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 

10,38 
10,38 
10,38 
10,38 
10,38 

ab 50 t I au 100 t in kompl. 
Lallung:eu7) 

Ortskohle7) a) 

Köln 

7,76 
8,44 
8,44 
8,44 
8,44 
9,58 
9,67 
9,67 

9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
0,67 
9,67 

9,67 
9,67 
9,67 
9,67 
9,67 

-Roggen --.Futter:­
_______________ getreide 

Getreide und Mehl l Stemkohle 

-- ---o-----o··-=--.--,-,-c-- --
Zechengruppen des Ruhrgebiets 

\'Oll---+ 
Strecke 

nach------------+ 

1950 D ........ . 
1954 D ...... , .. . 
1955 D ........ .. 
1956 D ........ . 
1957 D .. . .. .. 
1958 D ., , ., .... . 
1959 D ......... . 
1960 D ..... . 
1961 D ........ . 

1961 ,Juli .... .. 
Aug ....... . 
Sept .. 
Okt ..... 
Nov. 
Dez ........ . 

1962 .Tan ....... . 

Ware 

Fc!Jr .. , .. 
Uarz ...... 
April 
1\Iai. ..... 

12,46 
13,22 
13,22 
13,22 
13,22 
14,72 
14,85 
1J,85 

14,83 
14,85 
H,H5 
14.85 
14,85 
14,85 

14,85 
H,85 
14,85 
14,85 
14,85 

Mannheim 

11,86 
12,62 
12,62 
12,62 
12,62 
14,02 
14,14 
h,14 
H.H 

14,14 
14,14 
l±,U 
14,14 
14,14 
14,14 

14,H 
H,H 
14,14 
14,14 
14,14 

Emllen 

Küstenkohle7 ) b) 

Heilbronn4 ) 

14,85 
14,85 
14,85 
15,135) 

16,78 
16,92 
16,75 
16,7 2 

16,72 
16,72 
16,72 
16,72 
16,72 
16,72 

16,7:2 
1o.n 
16,72 
16,72 
1ü,72 

14,30 
14,25 
14,25 
14,25 
14,585) 

16,08 
16,21 
16.04 
11i,01 

16,01 
16,01 
16,01 
16.01 
16,01 
16,01 

16,01 
16,01 
16,01 
16,01 
16,01 

12,00 
12,00 
12,00 
13,32 
13,86 
13,86 
13,86 
13,86 

13,86 
13,86 
13,86 
1:1,H6 
13,86 
13,86 

13,86 
13,86 
13,86 
13,86 
13,86 

llam!Jurg 

Ilerlin 

7,53 
11,70 
11,70 
11,70 
13,02 
13,56 
13,56 
13,56 
13,56 

13,56 
13,56 
1:3,56 
1:3,5\l 
13,56 
13,56 

13,56 
13,56 
13,56 
13,56 
13,56 

6,166) 

8,60 
8,60 
8,60 
8,60 
9,47 
9,90 
9,:)5r 
8,!l6r 

9,05r 
!l,05r 
H,05r 
D.ü.Jr 
9,05r 
0,05r 

n,u5r 
9,0.)r 
9,05 
9,05 
u,o;, 

_L_____!l __ I __ III 

3,98 
6,10 
6,10 
6,10 
6,11 
7,20 
6,68 
6,211' 
5,D:3r 

:.i' 
5,9:lr 
5,9:lr 
5,9:lr 
5,\l:lr 

fi.H:·h' 
5,U:ü 
5,0:3 
5,\1:3 
:), 

Emden 

4,35 
6,66 
6,66 
6,66 
6,67 
7,87 
7,36 
!i,86r 
n,35r 

li,55r 
ü,55r 
G,55r 
6,55r 
0,55r 
n,55r 

6,5:)r 
6,55r 
0,5J 
6,55 
6,55 

Bunker kohle') d) 

4,77 
7,30 
7,30 
7,30 
7,31 
8,62 
8,12 
7,58r 
7,24r 

7,24r 
7,24r 
7,241' 
7,24r 
7,24r 
7,24r 

7,24r 
7,24r 
7,24 
7,24 
7,34 

I Exportkohle7
) c) I 

von--> 
Strecke ______ 

1 
____ 1 ___ 1. __ 

nach ---------+ 

1950 D ........ . 
1954 D ...... . 

D ........ .. 
1956 D ......... . 
1957 D ........ . 
1958 D ......... . 
1959 D ........ .. 
1960 D 
1961 D ..... 

1961 .Tuli ....... . 
Aug ........ . 
Sept. . . . . . 
Okt ... 
Xo\'. 
Dez ........ . 

1962 Jan. . . . .. . 
. .... . 

:März , ..... . 
April ..... . 
:M:ai ....... . 

3,98 
4,58 
4,31 
4,63 
4,64 
5,36 
4,93 
4,57r 
4,36r 

4,:>ür 
4,:36r 
4,:3Gr 
4,361' 
4.361' 
4;ltli 

4,361' 
4,:361' 
4 36 
4'3ü 
4;:1{) 

li 

4,35 
5,02 
4,75 
5,07 
5,08 
5,86 
5,44 
5,ü!ir 
4,831' 

4,81r 
4,8:lr 
.f.R:Jr 
4,B:3r 
4,831' 
J,8!3r 

4,8:Jr 
4,8:lr 
1,8:1 
4,83 
-l,t\J 

III 

4,77 
5,52 
5,25 
5,57 
5,58 
6,45 
6,03 
5,621' 
3,37r 

5,37r 
5,37r 
5.37r 
5 .. 37r 
5,:l7r 
5,:17r 

5,37r 
5,:37r 
5,37 
5,:17 

Zechengruppen lies Ruhrgebiets 
I I TT _ _,I __ I::.:Icc:.I _ __,_I __ __::I ___ I ____ II __ ___ II_I __ 

3,71 
3,65 
3,71 
4,12 
4,55 
4,66 
3,94 
3,6f)l 
:l,4Hr 

3,-Hlr 
3,401 
3,-!9r 
3,4\li' 
:1,4\lr 
3,-l\tr 

3,4-\lr 
3,4Ur 
3,4!l 
3,4\l 
3,-1!) 

Emden 

4,08 
4,03 
4,09 
4,50 
4,94 
5,08 
4,36 
4,05r 
:l.87r 

3,t:7r 
:3,87r 
3,87r 
:l,Sir 

:1,871' 

3,8ir 

:1,R7 

4,50 
4,44 
4,50 
4,91 
5,35 
5,50 
4,78 
4,45r 

4,25r 

4,25r 
4,25r 
4,25r 

4,23r 

4,25 
4,:;5 
4,:25 

3,98 
5,61 
5,61 
5,61 
5,62 
6,63 
6,21 
5,70r 
5,53r 

5,53r 
5,53r 
5,5:lr 
5,53r 
5,53r 
G,53r 

5,53r 
5,53r 
!),5:3 
;l,5'3 
5,53 

4,35 
6,12 
6,12 
6,12 
6,13 
7,22 
6,81 
6,37L' 

6,08r 

6,0xr 
6,081' 

6,0Hr 
6,081' 

6,0H 
6,1).'< 

4,77 
6,70 
6,70 
6,70 
6,71 
7,90 
7,50 
7,031' 
ü. ili 

6,71r 
6,711' 
6 7lr 
6:711' 
ß.7Jr 
6,711' 

6,71r 
6,7Ir 
ß, 71 
6,71 
6,7l 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen "· Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Ware Bunkerkohle13) Ortskohle13) 

A. Binnenschiffahrt 

1. Frachtsätze 
in DM je 1000 kg 

Steinkohle13 ) 

von------.. Ruhrgebiet I Rhein-Ruhrhitren 

,1 Berlin I FrankfurtfM.1
) I I I I 

nach--->-

1950 D ........ . 
1954 D 
1955 D ......... . 
1956 D ......... . 
1957 D . 
1958 D . , ... , . , , . 
1959 D 
1960 D ......... . 
1961 D .... . 

6,11 
6,66 
6 66 
6,66 
6,66 
7,80 
7,88 
7 55r 

1961 Juli . . . . . . . . 7,21r 
Aug. . . . . . . . 
Sept. 7,21r 
Okt......... 7,21r 

. . . . . . 7,2lr 
Dez.. . . . . . . . 7,2lr 

.lau ...... .. 7,21r 

Bremen 

Febr ...... . 
Mdrz 

I 
7,21 

April ..... . 7,21 
Mai ....... . 7,21 

IIannover 
Abladung 1,75 m Qgtbafen 

6,11 5,20 
8,44 7,43 I 

13,13 
15,86 

t\,44 7,43 
8,44 7,43 I 

15,51 
15,51 

8,44 7,43 I 15,51 
9,91 8,73 17,33 

10,02 8,83 17,87 
D,:>Or 17,32r 
O,lßr 8,08r 16,34r 

9,1Gr 8,08r 16,1lr 
9,16r 8,08r 16,11r 
B,lßr 8.08r 1G,11r 
!1,161' 8,08r 16,11r 
D.1ßr 8,0Rr 16,llr 
9,1nr 8,081.' 1ß,llr 

9,161' i:l,08r 1ß,llr 
\l,Hit 8,08r 16,llr 
9,1ti 8,08 16,11 
9,16 8,08 16,11 
9,lti 8,08 lt\,11 

BraunkohlenbrikettR 

Wesseling/Rh. Emden von---->­
Strecke -------1----------,----------,-----------,------------.----------

Würzburg1) Mannheim Heilbronn2 ) 

I 

Karlsruhe 

I 
5,60 

.I 

6,90 7,10 
7,55 9,73 8,97 
7,55 9,73 8,97 

I 7,55 9,73 8,97 
I 7,95 10,55 I 9,41 
I 8,50 11,35 10,02 

I 
8,50 11,35 10,ü:l 
8,14r 10,71r H,5!)r 

I 
i, 77r D,16r 

7,77r 10,20r 9,1ör 
7,77r 10,20r 9,16r 
7.77r 10,20r U,16r 
7,77r 10,20r 9,16r 
7.77r 10.20r \J,16r 
7,77r 10,20r 9,16r 

7,77r l0,20r !1,1ör 
7,7/r n,16r 
7,49 9,87 8,85 
7,04 9,35 8,36 
7,0-! 9,35 8,36 

I 

I 

Erze 
--

I Bremen Mannheim I Heilbronn4
) I Kehl 

I Duisburg-Ruhrort3) Frankfurt/M. 1
) I Würzhurg1

) I Mannheim I 
I 

nach---->- Heilbronn2 ) j Karbruhe Dortmund 

I 
2,935) 2,11 2,78 I 

2,75 3,66 3,12 
2,75 3,66 2,916) 

2,75 3,66 2.85 
2,75 3,99 2,85 
3,04 4,46 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 

3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 

4,47 6,54 

I 

4,55 I 
6,11 8,99 6,14 

I 6,18 9,06 6,21 
6,18 9,06 6,21 
6,35 9,25 6,34 
6,57 9,51 6,51 
6,57 9,51 6,51 
6,57 9,51 6,51 I 
6,57 9,51 6,51 

6,57 9,51 6,51 I 
6,57 9,51 6,51 
6,57 9,51 6,51 

I 6,57 9,51 6,51 

1950 D ........ . 
1954 D .... . 
1955 D ........ .. 
1956 D ........ . 
1957 D .. 
1958 D . , ....... . 
1959 D .. , ..... , . 
1960 D ........ .. 
1961 D ......... . 

1961 Juli ...... .. 
Aug •....... 
Sept. 
Okt ........ . 

5,85 I 5,55 2,78 4,16 
8,32 I 7,56 3,52 3,38 
8,39 I 7,63 3,60 3,90 
8,39 

I 
7,63 4,17 4,48 

8,94 7,80 4,73 5,04 
9,36 8,03 5,14 5,45 
9,36 

I 
8,03 4,58 5,11 

9,19 8,03 4,52 4,84 
9,16 8,03 4,52 4,84 

9,16 

I 
8,03 4,52 4,84 

9,16 8,03 4,52 4,84 
9,16 8,03 4,52 4,84 
9,16 8,03 4,52 4,84 

3,07 4,40 2,8[1 
3,07 4,40 2,85 

6,57 9,51 6,51 

I 
6,57 9,51 6,51 

Nov. 
Dez ....... . 

9,16 8,03 4,52 4,84 
9,16 8,03 4,52 4,84 

3,07 4,40 2,85 
3,07 4,40 2,85 

6,57 9,51 6,51 
I 6,57 9,51 6,51 

1962 Jan ....... . 
Febr ...... . 

9,16 8,03 4,52 4,84 
9,16 8,03 4,52 4,84 

März 6,57 9,51 6,51 9,16 8,0:3 4,52 4,84 3,07 4,40 2,8& 
3,07 4,40 2.85 
3,07 4,40 2,85 

6,57 \1,51 6.51 
I 6.57 9,51 6,51 

April ...... . 
Mai ..... .. 

\1,16 8,03 4,84 
9.16 8,03 4,52 4,84 

I 

I I 

I 

i i 
Ware -------c> Mineralöl (in Tankschiffen) Kies Bimskies3) 

---------------------- -------------------------- --
Ladestellen Valleudar bis Brohl/Rh. Bremen 7) Emmerich/Rh. 

I I 
Strecke "'_Oll--=:':_ -----------------.--------'-.-------------------l--------.---'---'----c---------1 

Duisburg-Ruhrort 
nach--->- beladen nber Knsten-Kan. n. 

1950 D .......... 
1954 D .......... 
1955 D .......... 
1956 D .......... 
1957 D .......... 
1958 D .......... 
1959 D .......... 
1960 D .......... 

1961 D ........ 

1061 Juli ...... " 
Aug. 
Sept. 
Okt ......... 
Nov. 
Dez ........ 

1962 Jan. ....... 
Febr. 
1\färz ........ 
April ....... 
J\Iai . . . . . . . . 

Wesel-Datt.- I Rhein-Herne­
Kanal 

leer nber Minden (Weser) 

I 

14,20 I 13,65 
14,20 ' 13,6::> 
15,12 I 14,67 

15,20 
15,208) 

16:92r I 
li 

I 
III 

15,22 14,37 

16,90 15,20 I 14,35 
16,90 15,20 14,35 
16,90 

I 

15,20 14,35 
16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 

I 
14,35 

16,90 
I 

15,20 14,35 

16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 

I 
14 35 

16,90 15,20 H,3:; 
16,90 15,20 

I 

14.35 
16,90 I 15,20 14,35 

I I 

I 

j 

Heilbronn•) 
über 

Ku,ten-Kanal 
nnd 

23,75 
24,95 
25,29 
26,20 
27,30 
27,71 
27,75 
27,758) 

II") 
25,92 

25,90 
25,90 
25,90 
25,90 
25,90 
25,90 

25,90 
25,90 
25,90 
25,90 
25,90 

1\fannheim 
Dortmnnd I Hannover 

---
über 

Rh.-Herne-Kan.l Wes.-Datt.-Kan, I 
I 

I 

19,55 I 21,15 2,67 4,51 I 20,55 I 21,55 2,54 5,73 
20,1211) I 20,9011) 2,46 5,60 
19,85 I 20,50 2,46 5,60 
19,85 

I 
20,50 2,48 5,60 

21,31 21,83 3,05 5,82 
21,95 3,05 5,82 
21,958) 3,05 5,82 

I II III 
2-1,32 21,87 20,67 3,05 5,82 

24,30 21,85 20,65 3,05 5,82 
24,30 21,85 20,65 3,05 5,82 
24,30 21,85 20,65 3,05 5,82 
24,30 21,85 20,65 3,05 5,82 
24,30 21,85 :!0,65 3,05 5,82 
24,30 21,85 20,65 3,05 5,82 

24,30 21,85 

I 

20,65 3,05 5,82 
24,30 21,85 20,65 3,05 5,82 
24,30 20,65 3,05 5,82 
24,30 21,85 20,65 3.05 5,82 
24,30 

I 
:21,85 20,65 3,05 5,82 

! I 

I I 
i 

Erläuterungen bzw. An1nerkungen zu den Tabellen s. Se1te 9, QuellenverzewhniB s. Se1te 40. 
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Braun- I Dortmund Hannover Braun-
schweig schweig 

I 

I 
5,06 3,33 I 5,8112) 

I 

6,4612) 

6,41 4,54 7,78 8,60 
6,28 3,85 6,55 7,17 
6,28 4,00 6,70 7,32 
6,28 4,00 6,70 7,32 
6,54 4,47 7,66 8,37 
6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 

6,54 4,51 7,75 8,47 

6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 

6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 
6,54 4,51 7,75 8,47 

I ' 

5* 



Ware 

A. Binnenschiffahrt 
1. Frachtsätze 
in DM je 1 000 kg 

Bimskies1) Salz1 ) i:lrhnittholz 

--St-re-ck_e __ v_on_-_-_-_ -_ -_-_
1
_--_ -_ _ _L____ ____ Jlortl;/IÜl. _-_-_Il:_..ce_il_iiT_o_n_n_-=·;-1-------,;B,--r-em_e_n ____ ----

Frank! rt/M ') I 1' Leverkosenoder --- Dui,bnrg I I 
nach----+ _ Heilbronn4

) Köln Leverleusen Ruhrort · Kblu 

1050 D .......... . 
1954 D ....... . 
1955 D.... . .. 
1956 D ........• 
1957 D .......... . 
1958 D ...... . 
1959 D... . .... . 
1960 D .......... . 
1961 D........ .. 

1961 Juli.... . .. 
Aug ......... . 
Sept. 
Okt ..... . 
Nov . ....... . 
Dez ........ . 

Jan. 
Febr ........ . 
März ....... . 
April ....... . 
lllai ....... . 

Ware ------+ 

3,933 ) 

4,89 
4,23 
4,43 
4,42r 
4,91r 
4,95r 
4 95r 
4:47r 

4,3lr 
4,31r 
4,31r 
4,31r 
4,31r 
4,3lr 

4,31r 
4,31r 
4,31 
4,31 
4,31 

1 
______________ tt_tlter 50 t 

5,343) 

6,83 
5.88 
6,12 
6,395)r 
7,21r 
7,28r 
7,11r 
6,50r 

6,31r 
6,31r 
6,a1r 
6,31r 
6,31r 
6.31r 

6,:nr 
6,31r 
6,31 
6,31 
6,31 

2.87 
3,63 
3,63 
3,tl:l 
3,835) 
4,26 
4,20 
4,11 
4,00 

4,00 
4.00 
4,00 
4,00 
4,00 
4,00 

4,00 
4,00 
4,00 
4,00 
4,00 

3,01 
3,R3 
3,8:3 
3,65 
4,035) 
4,46 
4,40 
4,40 
-!,40 

4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
·HO 
4,40 

4,40 
4,40 
4,40 
4,40 
4,40 

2,Rß 
3,65 
3,65 
3,65 
3,113 
4,17 
4,ll 
3,95 
3,95 

3,95 
3,95 
3,95 
3,95 
3,95 
3,95 

3,95 
3 95 
3:so 
3,80 
3,80 

Erzeugnisse der eisenschaffenden Inrlustrie1)- Partien 

4,24 
!i,3.1 
!),35 
5,35 

6,23 
11,19 
6,19 
6,19 

6,19 
6,19 
6,19 
6,19 
6,19 
6,19 

6,1\l 
6,19 
6,19 
6,19 
6,19 

I 50 t unrl 50_t __ l 50 t und __ unter 50 t I 50 t und mehr I 

12,31 
13,06 
13,06 
13,0ö 
13,06 
15,03 
15,19 
15,19 

15,19 
15,19 
15,19 
1:\,19 
15,19 
1:),19 

15,19 
15,10 
15,19 
15,19 
15,19 

unter 50 t 

Mannheim 

17,40 
17,55 
17,55 
17,53 
17,55 

20,01 
20.01 
20.01 

20,01 
20,01 
20,01 
20,01 

20,01 

20,01 
20,01 
20,01 

I 50 t. und mehr 

Strecke _vo_n--::_--::_--::_--::__---+_ --------------------; ________ R_h_e_in __ -_R_u_h_r_-Hc-a_·_D_en ____________________________ _ 

I I I nach------>-

1950 D .......... . 
1954 D .......... .. 
1955 D..... . .. . 
1956 D ......... . 
1957 D ........... . 
1958 D .......... . 
1959 D....... . .. 
1960 D ........ . 
1961 D .......... . 

1961 Juli. ........ . 
Aug ......... . 
Sept. 
Okt ......... . 
Nov. . .. 
Dez ........ . 

1962 Jan. . . 
Febr ..... . 
März ........ . 
April ....... . 
Mai ....... .. 

Ware 
Güterklasse------+ 

von---------? 
Strecke 

nach--------------+ 

1950 D ........... . 
1954 D ......... . 
1955 D .......... .. 
1956 D ........... . 
1957 D ........... . 
1958 D .......... . 
1959 D ........... . 
1960 D ........... . 
1961 D ........... . 

1961 Juli. ........ . 
Aug ......... . 
Sept. 
Okt ......... . 
Nov. 
Dez ......... . 

1962 Jan. 
Febr ........ . 
:llfärz ....... .. 
April ....... . 
Mai ........ . 

Mannheim 

5,787) 

7,54 
8,00 
8,00 
8,00 
9,47 
9,60 
9,60 
9,60 

9,60 
9,60 
9,60 
9,60 
9,60 
9,60 

H,60 
ll,60 
9,60 
9,60 
9,60 

8,43 
12,80 
12,80 
12,80 
13,89 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

14,33 
14,33 
14,33 
14,33 
14,33 

5,357) 

6,94 
7,00 
7,00 
7,00 
8,28 
8,40 
8,40 
8,40 

8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 

8,40 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 

I 

I 
I 

II 

8,23 
12,50 
12,50 
12,50 
13,70 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 

14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 

14,18 
14,18 
14,18 
14,18 
14,18 

11,50 
11,50 
11,50 
13,02 
13,20 
13,20 
13,20 

13,20 
13,20 
13,20 
13,20 
13,20 
13,20 

13,20 
13,20 
13,20 
13,20 
13,20 

Wurzbnril8) Heilbronn9) Karlsruhe 

I 
8,337) 7,907) 7,487) 

I 
7,057 ) 

10,81 10,20 9,73 \1,13 
10,50 11,00 10,00 10,10 \l,10 
10,50 11,00 10,00 10.10 9,10 

10,50 11,205) 10,205) 10,10 \J,10 
11,92 12,675) 11.535) 11,43 10,30 
12,10 12.85 11,70 1l.60 10,45 
12,10 12,68 11.53 11,60 10.45 
12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 

12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
12,10 12,65 11,50 11,60 10,-15 
12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
12,10 11,50 11,60 10,45 

12,10 12,65 11,50 11,60 10,4f) 

12,10 12,65 11,50 11,60 10,4G 

12,10 12,05 11,50 11,60 10,45 
12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 
12,10 12,65 11,50 11,60 10,45 

I 
I 

"ormalguter in Partien von 100 t 10 ) 

III 1 ______ _______ 
1 

Ramburg11 ) 

Bcrlin12) 

I 

I 8,03 7,83 
I 

7,63 7,43 
12,30 12,00 11,80 11,60 
12,30 12,00 11,80 11,60 
12,30 12,00 11,80 11,60 
13,53 13,33 13,20 13,00 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 

14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 

14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 
14,03 13,87 13,77 13,70 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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2. Kleinwasserzuschläge der Rheinschitlahrt, um die sich die Frachtsätze für Massengüter erhöhen 
in Dnrebsebnltlllprozentsätzen 

Ware 

Strecke 

1950 D 
1951 D 
1952 D 
1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 

von-----+ 

nach--

1949 JuU ................... . 
August ................ . 
September .............. . 
Oktober ................ . 
November .............. . 
Dezember .............. . 

1950 Januar ................ . 
Februar ................ . 
lllärz ................... . 
April .................. . 

1950 Oktober ................ . 
November .............. . 

1951 Oktober ................ . 
November .............. . 

1952 August ................ . 
September .............. . 

1953 September .............. . 
Oktober ................ . 
November .............. . 
Dezember .............. . 

1954 Januar ................ . 
Februar ................ . 

1U55 Oktober . . . . . . . ........ . 
November .............. . 
Dezember .............. . 

1957 November .............. . 
Dezember .............. . 

1958 Januar ................ . 

1959 September .............. . 
Oktober ................ . 
November ............. . 
Dezember .............. . 

1960 l\Iai ..... - .............. . 

1961 Oktober ................ . 
November .............. . 
Dezember .............. . 

Massengüter (ohne Steinkohle, Koks und Braunkohlenbriketts) 

Rhein-Ruhr-Häfen 

Oberrhein-, Main-, 
N eckarsta tionen 1) 

6,56 
0,65 
0,49 
8,73 
4,23 
3,41 

1,63 
0,38 

15.61 
0,05 
2,72 

45,16 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

33,39 
23,57 

2,58 
9,33 

5,16 
4,67 

7,10 
0,67 

3,87 
2,00 

1,33 
10,97 
24,67 
67,74 

39,35 
11,43 

26,67 
14,19 

6,00 
13,55 

4,52 

33,33 
72,90 
34,00 
47,10 

0,65 

18,71 
12,67 

1,29 

Nlederrheinstationen 

Braubach2) 

(und umgekehrt) 

2,62 
1,19 
2,55 

13,54 
4,29 
5,65 

1,73 
0,05 

23,66 
0,27 
1,83 

(2,74 
75,00 
75,00 
75,00 
75,00 
14,52 

7,26 
16,96 

3,23 
4,00 

12.90 
1,33 

23,23 
7,33 

11,33 
27,10 
44,00 
80,00 

20,00 
31,43 

1,29 
43,83 
23,23 

5,33 
15,48 

0,65 

60,00 
96,13 
66,67 
61,13 

3,23 

21,94 

Lülsdorf2) 

2,88 
0,54 
1,14 

10,46 
4,82 
4,11 

0,97 

20,96 
0,11 
0,97 

34,68 
75,00 
75,00 
75,00 
72,50 
10,48 

6,45 
13,39 

8,87 
5,83 

6,45 

10,97 
2,67 

0,67 
15,48 
30,66 
78,71 

33,55 
24,29 

30,00 
19,35 

2,67 
9,03 

48,00 
96,13 
50,67 
56,77 

1,29 

11,61 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Steinkohle und Koks I Braunkohlenbriketts 

Rhein-Ruhr- Stationen 

Rhein-, 1\Iain-, Neckarstationen1) 3) 

5,12 

4,19 
3,01 

7,53 

37.26 
70,65 
73,00 

. 75,00 
74,50 
35,81 

31,77 
25,71 

4,00 

50,32 

36,13 

72,90 

17,42 

5,72 
0,65 
0,49 
8,73 
4,23 

7,53 

37,26 
70,65 
73,00 
75,00 
74,50 
35,81 

31,77 
25,71 

1,33 

5,16 
4,67 

7,10 
0,67 

3,87 
2,00 

1,33 
10,97 
24,67 
67,74 

39,35 
11,43 

72,90 

17,42 



ß. Seeschifl'ahrt 
l, Fral'hlratrn der Küstrnsehilfahrt (in Ueiseeharter 

Ware Getreide') Ölkurhen4) Salz Steinkohle 

nordl Frederi-:----1 ------ -- - H b Rbeinbergl '1 H b 1

1 

Lüb k Ostkuste 
yon ___ , bam jst kh ciaiAarhus Harnburg am urg Ossenberg (Rb.) am urg ec britannien') Gdingen 

Route n oc . inkl.dän.Ins.') 

I I 

nordl. nordl. Frederi_- nordLFredcri=' Deutsche I Rotterdaml I Haminal 
nach- ---> Harnburg Hambur;,l Hclsinqborgl ciaiAarhus cia/Aarhus . an ' 1 2 h00

1 1 • 
Goteborg inkl. dan. Ins.') inkl.dan.Ins. ') Ostkuste Jutlaod J_u_._ns_cl_n_)__._l _o_m_. _•_•_rs_ce_

1
_ll_o_rd_se_eh_a_le_n_. __ A_m_s_tc_rd_a_m_._l __ v_a __ "_'"_ 

Wahrg.IMengeneinh.--> skrje1000kgl Dl\1 je 1000 kg I dkr je 1000 kq lskrje1000kg 

1950 D ......... .. 
1954 D .......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ...... . 
1957 D ......... .. 
1958 D .......... . 
1959 D .... . 
1960 D ........ .. 

1960 Juli ......... 
Aug •....... 
Sept. . .... . 
Okt ....... . 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan ....... .. 
Febr. 
März ..... .. 
April ..... . 
1\Iai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug ...... . 

Ware 

14,06 
19,75 
25,00 
26,63 

19,00 
19,58 
21,86 

23,80 
24.00 
23,00 

25,00 
23,00 
23,50 

24,00 

23,50 

I

I 8,00 ! 16,503
) I 

6,00 13,503 ) 10,73 16,46 
7,60 16:G33) 11,64 12 62 18,60 
8,14 1 12,8:> 11,37 13,51 

I
' 7,10 9,53 7,53 9,39 20,75 

'! 

6,02 8,50 7,18 8,35 16,40 
5,75 ! 8,66 i 7,56 8,81 17,89 
6,17 10,41 8,10 10,17 19,85 

5,50 

6,00 

7,25 

5,50 
5,25 

6,25 

6,50 

11,00 
10,2ö 

9,67 
9,67 

11,10 

9,00 
9,25 
8,00 
8,50 
8,50 

t-\,75 

Steinkohle 

8,52 
7,91 
7,82 
7,72 
8,04 
7,38 

R,o:; 
7,75 
7,16 
6,61 
8,18 
7,6± 

7,56 

10 71 
9,08 
9,58 
9,13 

10,34 
10,00 

9,83 
8,78 
7,44 
7,00 
8,88 

8,08 
8,1U 

20,00 
19,50 
19,50 
20,00 

20,75 

20,75 

16,00 
18,50 
21,33 
22,25 
17,13 
18,63 
18,19 
20,33 

21,00 

18,00 

13,12 
12,75 
13,50 
17,83 
16,06 
13,42 
12,75 
12,00 

12,00 

12,00 
12,00 
12,00 

12,50 
12,50 
12,50 
12,50 

19,00 

16,50 
lli,OO 

Koks 

12.6 
16.6 
22.2 
20.6 
17.0 
11.0 
13.3 
16.1 

15.0 
16.6 
16.9 
16.6 
18.8 

16.0 
14.6 
18.0 
14.6 
15.6 

s je lbs 

13.6 
16.3 
19.8 
21.5 
15.6 
12.6 
12.11 
16.0 

15.0 

16.0 
18.9 
18.0 
18.3 

15.10 
14.0 

11.0 
12.6 
17.3 

16.2 
1±.3 

18.10 
23.1 

21.2 
15.2 
14.11 
16.6 

16.3 
15.2 
16.0 
17.7 
18.0 
18.5 

16.5 
15.0 
13.4 
13.5 
13.8 
13.7 

13.6 
14.2 

von------->- StettiniDanzig I Stettin -L-li-be_c_k --, 

Route -----I--'-/_Gd_i_ong'--en_-:-l-=;;----c---c------------1-------------,-----c---------

I 

Dänemark I B d b I I I I I I 
n"rh _____ . Schweden Ostku'ste un esrepu Jik Varbergl \'eners"e Varbergl 1 nordl. Aarhusl 

1

nordl. Aarhus/ Hamina 
dl St kh 1 0 k h c 0 k h K b Limfjord Kopenhagen VaaS<t 

nor .v. oc . Jütland')') I r:lbe-Hafen Ostseehafen s ars amnl s ars amnl open agen 

Währg./Mengeneinh.--> skr je 1000 kgldkr je 1000 kg I DM je 1000 kg skr je 1000 kg I 

1950 D ....... . 
1954 D ......... .. 
1955 D .... . 
1956 D .......... . 
1957 D .......... . 
1958 D ......... . 
1959 D .......... . 
1960 D ........ .. 

1960 Juli ....•... 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan ........ . 
Febr ....... . 
März ....... . 
April .... . 
1\Iai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug. . . 

Ware 

15,25 
16,95 
18,17 
14,13 
13,23 
14,14 
15,25 

14,08 
14 44 
15,5!> 
17,20 
17,68 
17,75 

13,50 

14,00 
14,50 

I I 

I 
22,2.± 

9'' 
l7:72 
13,81) 
15,79 
18,71 

20,[>0 
22,50 
23 00 
23,17 
19,00 

18.47 
13,05 
13,00 
14,13 
14,69 
15,33 

:20,00 

9,008) 

9,30 8,-±3 
9,14 8,72 

10,76 10,13 

11,64 
11,55 
11.58 
11.94 
11,74 
11,00 

10,34 
9,33 
9,94 

9,46 
10,10 

10,75 
10,63 

11,00 
10.55 
10 53 
10.76 
10,88 

9,78 
9,00 

8,31 
8,63 
9,21 

9,67 

noch: Koks 

von-----------* EmdeniWrscr 

13,80 
13,20 
16,25 
16,46 
1-±,23 
12,65 
14,28 
14,75 

14,50 

16,50 

14,75 

13,90 
15,65 
17,84 
18,75 
12,ß6 
14,00 
17,50 
14,50 

19,00 

13,17 i 

19,50 
17,110 

WismariStra!Kund 

13,08 
14,03 
16,98 
17,57 
12,81 
11,84 
14,63 
15,76 

15,00 
14,92 
14,63 
15,50 
18,75 
20,00 

14.50 
14,13 

11,25 
13,00 

12,00 
14,7;, 

---1----___ E_•I_Ik_e_tt_s __ 

Route -----1------,------;---:--c .--;------'--;c;- --------;;----;--·- ------

1 

I 
I 

nördl I nordl. Danemark. r I 
narh --- Yenersee 

Währg.fMengeneinh. 

1950 D ......... . 
1954 D ........ . 
1955 D ..... .. 
1956 D ......... . 
1957 D ......... . 
1958 D ......... . 
1959 D ......... . 
1960 D ........ .. 

1960 Juli ...... .. 
Aug •........ 
Sept ....... . 
Okt ........ . 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan ........ . 
Febr •....... 
1\Iärz ....... . 
April ...... . 
1\Iai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ....... . 
Aug .. . 

14,92 
18,84 
19,60 
20,73 
14,78 
15,11 
16,77 
19,22 

18,88 
18,58 
19,00 
20,75 
23,00 

15,50 
17,50 

17,75 
17,00 

Stockholm Ostk.Jutland'')7 1 !'-otka 
Oskarshamn I Stockholm Mitlarscc I u. Inseln 

14,29 
15,25 
19,04 
19,42 
14,19 
13,23 
14,09 
16,54 

15,75 
16,44 
17,00 
16,90 
19,13 
19,13 

16,75 
13,75 
13,08 
12,75 
13,42 
15,25 

14,42 
16,00 

I 

I 

I 

_I 

skr je 1000 kg 

14,75 
13 8ü 
18:66 
20,22 
17,83 
14,16 
15.56 
15,93 

16,00 
16,25 
16,50 
18,00 

15,25 

12,58 

15,00 
15,50 

14,7± 
15,57 
20,34 
1D,56 
14,77 
13,04 

1;,,9iJ 

15,50 
15,25 
17,21 
17,1D 
18,33 

15,25 
13,54 
13,81 

16,33 
1ti,46 

14,74 
18,84 
17,65 
13 33 
13:87 
13,67 
15,5U 

15,00 

16,17 

dkr je 1000 kg s je 2240 lbs 

18,2G 
20,25 
17,2U 
14,29 
13,56 
15,67 
18,61 

17,25 
19,50 
21,30 
21,59 
22,00 

18,94 
14,33 
10,50 
13,00 

16,50 
18,88 

23.6 
26.8 
32.6 
2U.1 
17.10 
17.:; 
17.2 

17:09) 

16.6 
18.0 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen "· Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite ±ll 
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s je 2240 lbs 

17.4 
17.0 

23.9 
16.9 
14.8 
16.11 
20.10 

19.9 
21.11 
22.10r 
23.2 
23.0 
23.6 

23.3 
16.8 
15.6 
15.6 
17.6 
20.5 

17.9 I 

23.0 I 27.10 
27.5 
21.6 
1R.6 
21.11 
27.2 

28.3 

2U.6 

27.6 
2±.0 
19.0 

27.6 

Grubenholz 

Ostküste 
<üoßbritannien 

16.1 
17.4 
19.9 

14.11 
16.0 
16.7 
19.10 

20.6 

22.0 
25.3 

20.9 
17.6 

16.9 

20.0 

34.0 
31.11 
24.2 
20.10 
22.1 
20.4 

21.0 
19.6 

18.0 

28.0 

22.0 
19.0 
16.0 

18.0 

Papierholz Schnittholz 

Lilberkl 
Flensbnrg 

Danmnark 
Ostkuste 
Jutland5 ) 7) 

-
s je :B'athom 

133.9 
139.2 
222.6 
210.10 
17±.5 
119.9 
125.0 
150.7 

157.6 

159.2 

132.6 
142.6 
148.9 

163.0 
165.0 

120.1 
138.3 
211.11 
217.1 
183.6 
127.1 
146.6 
170.2 

157.6 

168.2 

170.0 

152.6 

DM je Fathom dkr je Standard 

88,43 
93.63 
93,11 
88,18 
56,25 
63,00 
81,50 

83,00 
84,00 

63,50 
74,00 

190,00 
171,25 
182,75 
17-±.17 
14-i, 72 
150,94 
185,76 

190,00 
207,00 
208,13 
206,67 
205,00 

182,50 
173,75 
185,00 
177,33 
180,00 

180,50 
182,50 



Ware 

Obere I 
I 

Untere von----.. 
Route Zone Finnland') --- - -' 

nach-- -+ ECUK 

Wahrg. /Mengeneinheit-+ 

I 

I 
1950 D .......... 133.2 
1954 D .......... 215.6 184.9 
1955 D .. 278.0 256.1 
1956 D .......... 273.7 250.4 
1957 D .... 242.6 216.0 
1958 D .......... 202.2 180.5 
1959 D .... 190.10 187.4 
1960 D .......... 248.10 230.2 

1960 Juli ...... 271.3 244.10 
Aug ......... 232.8 
Hept ........ 265.0 245.3 
Okt ......... 280.8 253.1 
Nov. 278.2 261.1 
Dez ......... 260.0 235.9 

1961 Jan .... 255.0 226.7 
Febr ........ 2-!R.9 221.6 
l\Iärz ........ 213.10 
April ....... 230.0 210.2 I 
J\Iai . . . . . . . . 230.5 21:3.11 
Juni ..... 24ö.1 23Z.2 

Juli ..... 2:36.7 

I 
229.3 .. 

Aug. ... 2:27.5 

I 
Ware ------ ---+ 

B. Seeschiffahrt 
1. Frachtraten der Küstenschitfahrt 

(in Rcisecharter) 

noch: Schnittholz 

Obere I 
I •• , 

Untere 
1

nordl. Oxelsnnd/ Kotka/ 1 Venersee 
. Harnosand2) ' Bjbrneborg Goteborg Zone Schweden') I 

I Antwerpen3\ 
I 

s Je Standard I 
I 

127.1 120.8 I 91,75 i 
199.2 174.6 153.9 177.6 73,89 
284.8 246.5 

I 
230.0 246.1 86,06 

258.10 251.7 239.5 233.6 87,81 
221.8 208.4 

I 
202.11 205.10 81,1:3 

200.5 181.6 174.1 169.2 72,8-1 
185.0 182.8 170.7 171.7 74,92 
254.8 229.2 I 208.4 209.2 91,52 

248.9 247.G 
I 

206.8 209.3 92,50 
200.0 222.6 212.6 I 92,25 

265.0 261.0 223.0 I 
265.0 I 235.0 219.6 ' 101,25 
308.9 2;;4.6 240.0 245.0 
250.0 235.0 104,00 

237.10 
I 

215.0 210.0 
211.11 190.0 215.0 

231.0 208.7 
i 

190.0 200.0 
201.8 193.9 200.0 90,00 
211.11 

i 
195.0 198.2 82,50 

241.0 229.6 205.0 207.0 84,00 

230.6 211.3 207.3 85,00 
I :206.5 95,00 

I 
I I 

noch· Schnittholz 
-----

von---+ nördl. Öxelsund/Harnösand2 ) I Kotka/Bibmeborg 
Route ------ -·· 

I 
I 1 Westdeutsche I 

I narh- --+ Hambnrg Weser JadefEms 
1 

Kamtief Lübeck Hamburg Wismar/ 

I I Niederrh. 7) I 
Stralsund 
---

I westl. Ystadf lsudl. Vestervikflnordl. Öxelsund/ 
i Varberg Y stad Härnösand2) 

I Flensburg6) I Jade/Ems i Hamburg I Lübeck 

DM je Standard 
I 

I 

' 
82.506) I 72,006) I 78,63 

I 
59,83 72,00 88,08 72,30 
64,67 74,40 i 88,90 I 81,89 

I 
65,91 77,57 93,00 84,38 
64,78 75,56 I 89,25 I 80,42 

I 
59,41 72,86 I 75,63 68,00 
60,75 76,37 81,32 

I 
76,25 

I 
62,70 84,15 

I 
99,20 89,90 

63,50 
I 

93,50 100,00 
I 65,00 86.00 125,00 

98,00 

I ! 
61,00 
61,00 

i 
61,75 

I 
62.50 73,00 

80,00 
i 65,25 79,06 96,00 
I 

ß3;75 
78,00 

I 6-1.25 I 
ß6,67 I 77,50 

i 
I I I 

Eisen und Stahl 

Antwerpenf GentfRotterdam I Lübeck 

IOstk. Trelleborg/ I 
dan. Inseln') Stockholm 

Strömstad/Malmö10) 

Wilhrg./Mengeneinheit-.. DM je Standard s je 2240 lbs I skr je 1000 kg 
I I 

I 

1950 D. 70,006) 
I ! 

100,006) 126,006) 23.6 14,25 15,38 9,75 
1954 D .......... 89,86 I 80,02 88,28 110,67 86,63 92,57 22.9 26.8 17,90 9,16 
1955 D 92,56 96,63 i 

103,91 156,13 97,76 120,50 31.4 29.10 17,92 18,70 10,50 
1956 D .... ..... 91,74 

I 
91,86 111,17 I 139,17 97,63 110,34 27.3 26.2 20,40 20,00 11,17 

1957 D 94,48 86,84 94,71 
I 

120,83 91,50 106,58 20.10 23.8 15,94 14,75 8,00 
1958 D ....... .. 80,22 

I 75,59 i 77,63 100,00 72,80 89,22 H.ll 17.9 12,35 13,35 7,67 
1959 D .......... 85,5!l i 76,76 86,32 93,00 77,36 90,36 16.9 19.D 13,23 13,89 8,68 
1960 D ....... .. 97,17 93,01 I 101,65 I 104,00 87,63 102,22 19.10 21.1 16,17 15,52 9,31 

I I 
1960 Juli ........ 97,80 i 100,00 94.80 105,33 19.5 14,25 

Aug. 100,00 97.67 109,00 I 108,00 89,25 107,50 18.5 13,38 13,50 
Sept ........ 105.00 81,33 115,00 19.7 13,38 
Okt. ....... 105.00 107,40 

I 
106,00 110,00 n;;,oo 18.0 21.2 15,67 16,95 9,50 

Nov. 90,00 104,50 106,50 85,00 23.5 16,92 
Dez ......... 

I I 81,25 23.9 10,00 

1961 Jan .....•.•• 92,50 97,17 I 20.8 17,00 
Febr ........ 98,00 90,00 I 87 50 103,75 18.8 17,00 9,00 
März ....... 93,33 79,50 86,17 18.9 13,50 13,39 
April .... I I 

110,00 80,00 100,00 17.9 13,58 11,25 
Mai ........ 105,00 82,17 85,25 19.0 12,83 13,00 
Junt. ....... 90,50 

' 
78,00 

! 
84,00 13,25 

.Juli ........ 120,00 I 87,50 
I 

85,63 110,00 19.6 12,25 16,00 8,00 
Aug. ..... 

I 
t!8,GO 92,00 110,00 18.3 12,38 12,50 

I I I I 

Ware 
Eisen nnd 

Kalidunger Steine Gips ----7 Stahl 
-------- --·--- --------- --

I I 
VOll ---------+ Niederrh.JRuhrg. Deutsche Nordseehäfen Lysekil Gotland13) Bornholm Hildesheim 

Route -- - - --

Strömstad/ üstk.Jutland8) I nol'dl. Aa1husj lllaf.i.Limfjord 1 Varberg/ Lübeckf 
I I 

Ltibeckf 
I 

·-
nach- -+ l\Ialmö11) u. dan. Inseln') Aalborg11) u. a. Skagerrak 12), KarL,hamn Flensburg Hamburg Flensburg Hamburg Kopenhagen 

------
Wahrg. /Menngeeinhei t-+ DM je 1000 kg dkr je 1000 kg [ skr je 1000 kg DM je 1000 kg 

I 

I 

I I 1950 D .. ....... 
I 

18,42 24,00 8,00 8,25 

I 

7,83 
1954 D .......... 18,15 20,38 20,0S 23,40 19,53 9,50 8,10 9,90 7,27 19,50 
1955 D .......... 20,50 24,33 I 23,11 18,90 8,50 9,19 8,33 8,39 19,50 
1956 D .. ........ 20,94 23,87 I 25,74 29,85 

I 

21,60 9,35 10,19 9,H8 9,22 19,75 
1957 D .......... 16,50 17,34 20,66 27,75 17,86 9,00 9,92 9,73 9,00 19,17 
1958 D .......... 15,61 17,50 18,81 23,00 16,55 8,.J.l 9,04 8,97 7,67 18,00 
1959 D .......... 16,21 18,93 23,53 16,67 8,42 I 8,65 7,72 7,68 17,25 
1960 D ........ 17,00 20 39 21,92 23,75 19,23 9,49 9,10 7,52 8,47 17,50 

1960 Juli ......... 21,00 

I 

17,38 9,88 9,50 
Ang. 20,83 22,25 17,38 10.50 10,00 10,00 9,50 18,00 
Sept ........ 23,33 26,00 17,96 10,50 9.93 9,40 17,00 
Okt. .. .... 21,00 23,00 20,50 11,00 9,17 
Nov. 22,25 8,88 
Dez ......... 15,00 22,50 20,50 10,25 10,00 

1961 .Tan ......... 21,00 22,75 9,31 9,25 
Febr ..... 17,13 25,50 8,00 8,00 
März ....... 18,10 20,50 21,50 16,13 7,00 

I 
8,50 8,16 

April ....... 17,00 19,00 
I 

9,38 7,67 8,00 
l\Iai ........ 20,:33 23,00 8,25 9,13 8,50 
,Juni ······· 21,00 21,00 I 10,10 9,00 

Juli ........ 19,00 24,00 16,30 9,59 

I 

8,00 9,33 
Ang. 19,00 

I 

16,38 G,OO n,ss 

I 
Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen e. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Große Seen 

B. Seesehitlahrt 
2. Frachtraten der tlberseeschlllahrt1) 

(in Reisecharter) 

Getreide 

St. Lawrence North. Range US-Golf Nord-Pazifik6) 

Route -------1 
nach-----+ UK I Antw./ UK 1 Rttd. Antw./ UK Antw.f UK Antw./ 

1 

Japan') UK Antw./ 

__ -I--------cl_ __ H __ _________ c ___ __ 1 _______ __ -I 

----·-->- ____ s __ __.l __ __.,_$ __ __.1 __ __:_s ____ " ______ $"--------'----=-s ____ l ___ $:__ __ .__ __ s ____________ S:__ ______ .__ __ s ____ ,_l ___ $:... __ 
1 

Mengeneinheit---+ 

1938 D ........ . 
1950 D ......... . 
1954 D ......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ......... . 
1957 D ......... . 
1958 D ......... . 
1959 D ......... . 
1960 D ......... . 
1!J61 D ...... . 

1961 Juli ..... . 
Aug ........ . 
Sept. . .... . 
Okt ....... . 
Nov. . .. 
Dez. . .. 

1!)62 Jan ... . 
Febr .... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai ....... . 

Ware 

92.10 
79.1 
82.4 
83.0 

8H.6 
77.11 
85.:2 

75.4 
77.1 
82.6 

9,57 
8,16 
0.42 

8;27 
9,18 

10,00 

8,65 
9,fi;') 
8,ti3 

12.112)3)
1 

38.7') 
50.5 
73.9 
89..! 
60.4 
40.11 
40.2 
42.6 I 
45.10 

46.!! 
4:>.:3 
4R.7 
48.10 
4li.3 

-12.1 
42.8 
43.9 
38.5 

5,72 
6,00 
8,51 

6,29 
4,15 
3,99 
3,85 
:J,H\J 

3,30 ! 
3,77 
4,70 
4,77 

3,10 
3,43 
3,ö8 ! 
3,43 

5,24 
6,92 
8,78 

10,61 
5.72 
4,85 
4,42 
4,04 
4,-14 

3,63 
5,12 
5,51 
6,30 
6,19 

3,65 
4,47 
4,23 

Getreide 

je 2240 lbe 

I 
13.102) 3)' 

40.1'> I 
54.8 
78.4 

103.6 
66.5 
42.0 
46.8 
43.2 
4ö.7 

42.9 
47.11 
51.0 
49.2 
48.4r 
40.11 

38 5 
36.H 
4?.7 
42.1 

9,.58 
7,11 
9,43 

11,76 
8,23 
4,40 
4,92 
4,95 
5.41 

6,80 

4,50 

4,23 

4,50 

54.10'> I 
60.11 
91.9 

115.8 
78.11 
45.9 
49.5 
53.1 
56.5 

fi6.3 
61.6 

62.0 
50.8 
49.2 

418 
37.7 
43.3 
5±.10 
50J •) 

!\74 
7,59 

10,61 
14,02 

9,50 
4,95 
4,86 
4,75 
5,:Hi 

4,()5 
4,79 
6,\lO 
G,':!n 
:\,!)9 

4.47 1 

·L23r 
5,00 

12,21 
16,61 

16,43 
8.37 
8,41 
9,38 

10,btl 

10,70 
11,83 
11, 7.:> 
11,3-1 
lO,fl7 
10.00 

0.2:1 
H.87 
9,14 
9.40 
8,7>l 

Kopra 

25.92)3 ) 

68.92 ) 

76.7 
121.3 
153.9 

97.5 
56.9 
59.10 
5!J.2 
(j(\ 11 

61.!1 
66.1 
67.10 
60.3 

54.0 
5fi.ü 
60.0 

Esparto 

3,61 

12,58 
16,20 
18,17 
10,53 

7,06 
7,09 
7,37 
G.97 

6,2K 
6,00r 
7,00 
6,70 
7.1 (\ 

'i',HH 
7.8Ur 

6,50 

Zucker 

1 Ost- I l<'ull Range Nord- I Süd- I Schwarz-_ von --)o- La Plata 6) 
West- Algerien Kuba 9) 

Australien china afrika meer 
Route --------------------------

UK I Antw./ 
1 

West- UK/Kont. Antw./ UK Antw.f Antw./ UK 
nach---+ Hbg. italien Hbg.7 ) Hbg.7 ) Hbg. 

Wahrg./Mcngencinh. ->-

1938 D ........ . 
1950 D ........ .. 
1954 D ........ .. 
1955 D ........ . 
1956 D ......... . 
1957 D ......... . 
1958 D ......... . 
1959 D 
1960 D ........ .. 
1961 D ........ . 

1961 Jnli ..... . 
Aug ..... . 
Sept ....... . 
Okt ...... . 
Nov ....... . 
Dez ...... . 

1962 Jan ........ 
Fehr. 
März ...... . 
April ...... . 
Mai ...... .. 

Ware ----->1 

von-----+ 

25.3 
48.4 
83.8 

101.5 
153.6 

98.6 
58.2 
63.6 
68.4 
711.6 

6H.3 
70.5 
7l.Jr 
74.1 
69.10 

74.5 
70.11 
73.9 

25.2 
46.1 
79.2 
!J6.5 

145.11 
01.11 
[)1.3 
57.7 
61.1 

fiü.5 
65.0 
63.1 
65.11 
69.3 
62.11 

65.11 
65.:3 
68-2 

76.9 
93.2 

138.11 
96.3 
54.7 
59.1 
62.9 
65.11 

65.7 
61.3 
59.5 

6!J.U 
62.8 

63.5 
64.5 
67.2 

Zucker 

32.3 
69.10 
80.1 

126.11 
171.1 
110.10 
63.3 
72.8 
74.9 
73 5 

68.\l 
70,0 
72.11 
74.0 
73.9 
69.\l 

69 !J 
67 0 
66.6 
67.6 

s je 2240 lbs 

76.5 
90.4 

131.7 
176.3 
119.9 

73.1 
81.2 
84.3 
84 

80.10 
84.1 
84.5 
83.8 
79.0 

80.0 
77.1 
77.6 
78.4 

33.9 
70.10 
86.8 

127.9 
173.0 
114.4 

67.4 
77.10 
80.9 

76.6 
78.3 
81.4 
78.6 
74.7 

72.0 
72.-1 
71.5 
74.0 

29.9 
94.11 
81.4 

146.0 
199.2 
135.0 

61.5 
62.8 
68.3 
54.10 

55.3 
54.5 

Schwefelkies 

70.7 
!J8.4 

126.7 
93.7 
54.0 
60.4 
62.5 
t32.('-l 

59.6 
GS.S 

64.11 
64.9 
52.6 

J1.2 
53.H 
57.10 
56.11 
55.0 

17.28) 

35.0 
44.10 
73.0 
81.5 
59.2 
30.2 
38.3 
38.-l 
40.4 

3\l.O 

40.\J 
44.0 
·12.11 
40.0 

!ltl.9 
33.6 
32.0 
35.8 

S je ebf 

0,19 
0,29 
0,41 
0,26 
0,15 
0,17 
0,18 
O,Hi 

0,15 
0,15 
O,Hl 
0,1tl 
0,]!) 
0,15 

0.14 
11.14 
O,H 
0,14 
0,14 

s je 2240 lbs 

87.4 
115.8 
126.1 
110.9 

80.11 
79.4 
81.2 
81 1\ 

81.11 
80.0 
82.8 
82.6 
80.10 
81 3 

8Ul 
8 

81.9 
81.3 
81.3 

67.6 
105.0 
105.11 

97.1 
40.7 
39.8 
52.4 
57.6 

50 0 

52.6 

SeJm efcl Eisen- und Manganerze 

Knba9) I Qneensland11) I iiiauntiua Morphou- Vassiliko- II Huclva US-Golf Vitoria I Marmagoa 
Bay I 15! 

Route ------- ----c-----.-----+-------- ------- ---------'-----1 

Antw.f I I Antw./Rttd./1 UK I I 1' 
Antw./ 

nach---+ Hbg.') UK Amst. Niederlande UK Antw. i Rttd. UK Hbg.') 

Wahrg. /Mcngeneinh. -+ s je 22!0 lbs 

1938 D ........ .. 
1950 D ......... . 
1954 D ......... . 
1955 D •......... 
1956 D ......... . 
1957 D ........ .. 
1958 D ......... . 
1959 D ........ .. 
1960 D ......... . 
1961 D ......... . 

1961 Juli ....... . 
Aug. 
Se]lt ....... . 
Okt ...... .. 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1962 Jan ....... . 
Febr ...... . 
März 
April ...... . 
Mai ...... .. 

61.6 
98.310) 

112.0 
104.2 

37.3 
39.11 
47.10 
57.6 

58.6 
56.6 

47.0 

34.02 ) 

R4.3 I 

117.4 I 
157.0 
214.812 ) 

113.4 
76.11 
92.3 
90.1 
93.0 

85.0 
90.0 

90.0 
90.0 

84.5 
82.6 
82.6 
82.6 
82.6 

105.0 
140.11 

612 ) 

96.6 
7:>.3 
89.9 
87.7 
90.6 

82.6 
87.6 

87.6 
87.6 

81.11 
80.0 
80.0 
80.0 
80.0 

55.7 
72.3 
99.5 

135.1 
7!.2 
58.7 
62.11 
63.10 
65.7 

63.2 
66.9 
67.6 
68.5 
68.9 

29.2 
36.5 
46.0 
58.9 
44.9 
26.9 
20.3 
26.3 
26.6 

26.0 

26.0 
24.9 
24.0 

24.0 

29.10 
35.6 
46.5 
57.4 
45.8 
25.10 
26.2 
26.8 
26 4 

25.0 

27.9 
27.9 

24.0 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 

-- 24--

7.3 13) I 

26.9 
39.11 
50.6 
56.2 
46.7 
36.3 
3U 
35.7 

24.6 

25.8 
29.3 
40.9 
43.7 
35.5 
22.9 
25.9 
23.9 

8.3 
24.3 
27.10 
37.0 
41.9 
31.8 
23.:2 
24.6 
23.9 
21.10 

21 9 
21.6 

40.11 
51.0 
86.3 

112.9 
96.5 
49.6 
47.10 
49.11 
.jJ,\) 

60.0 
57.6 
56,3 
60.1\ 
50.0 

47.6 

43.9 
47.!3 
47.6 

54.3 
72.9 

107.8 
77.10 
39.4 
41.1 
44.11 
43.11 

r 
. r 

37.9 

60.G 
1 91.0 
i 122.8 

77.3 
41.1 
46.8 
4:J.ll 
42.10 

39.(i 
42.0 
40.6 
37.8 
39.0 

33 0 
3!.11 
35.0 
3:3.!1 
3!.9 



''• 

B. Seeschiffahrt 
2. Frachtraten der Überseeschiffahrt (in Reisecharter) 

Ware noch: Eisen· und Manganerze Bauxit Kohle 

Route v_o_n __ -----+ _____ __ __ ___ P_o_t_I __ __ B_il_b_a_o __ 
11 
____ It_e_a ___ 

1 
____________ rr __ am __ __ R_o_a_ds __ -. ________ ,I __ R_o_tt_e_rd_a_m_

1 

I Polen I Antw./Hbg. 2
) UK I I I Japan I nach-----+ 

Währg ./Mengeneinh.-+ 

1938 D ......... . 
1950 D ........ .. 
1954 D ......... . 
1955 D ........ .. 
1956 D ........ .. 
1957 D ........ .. 
1958 D ........ .. 
1959 D ........ .. 
1960 D ......... . 
1961 D .. 

1961 Juli . . . . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ........ . 
Nov •....... 
Dez. . ..... 

44.0 
55.5 
60.8 

115.6 
69.2 
45.2 
44.9 
45.4 
41.10 

72.6 
62.9 

30.2 
29.2 
26.7 

26.6 

27.6 

28.0 

21.7 
25.4 
37.8 
40.1 
36.9 
18.9 
18.5 
17.11 
17.5 

17.5 

53.9 
66.9 

s je 2240 lbs 

40.11 

29.9 22.6 
30.1 21.9 
31.2 23.11 
32.3 22.3 

1 33.o 

1962 Jan. . . . . . 
Fein. 

37.6 
37.0 26.0 

17.0 i 
März ..... .. 
Aprll ..... .. 
Mal ...... .. 37.3 25.6 

Ware -----·--+ noch: Kohle 

von--------+ I Wales 
Route ---- --------c--------------

Danzig/Stettin 

nach----+ 

Wabrg./Mengeneinb.-+ 

1938 D ......... . 
1950 D ......... . 
1954 D ......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ......... . 
1957 D ........ .. 
1958 D ......... . 
1959 D ........ .. 
1960 D ........ .. 
1961 D ......... . 

1961 Juli ...... . 
Aug, ...... . 
Sept. 
Okt ........ . 
Nov ....... . 
Dez ....... . 

1962 Jan. . . . . 
Febr .. 
lVIitrz 
April ...... . 
Mai ....... . 

Buenos I 
Aires 

49.5 
41.3 
76.1 
40.2 

36.6 
38.4 
36.7 
40.5 

41.9 
42.6 
45.0 

42.0 

37.0 

35.6 

Westitalien 

13.75
) 1 

31.4 
27.2 
42.6 
46.2 
29.5 
22.0 
25.3 
25.2 
30.4 

31.9 
32.0 

34.0 
34.0 

25.4 

23.6 

6.08) 

23.8 
23.5 
33.5 
37.11 
35.2 
23.8 
24.8 
24.1 
24.5 

25.6 
24.6 

26.0 

22.0 
20.0 

23.6 

I 

I 

j 

I 

28.2 
26.3 
24.11 22.0 

Karibische See I 

I 
darunter I 
Nordd. 
Häfen 

I 13.7 
44.77) 

25.107) 

37.27) 

68.7 
52.10 
15.10 
15.10 
14.8 
13.11 

16.3 
15.3 
14.8 
14.2 
15.1 
14.10 

15.8 
17.0 
16.3 
13.0 
13.8 

73.4 
60.1 
16.11 
16.8 
15.7 
14.10 

17.3 
16.3 
15.6 
16.0 
16.0 

16.8 
17.11 
17.3 
13.11 
14.9 

18.8 
29.11 
29.11 
24.8 
17.4 
17.5 
19.6 
19.0 

17.0 

17.0 

Rohöl 

31.3 
37.2 
52.5 
59.7 
50.6 
31.9 
31.11 
34.0 
33.2 

US-Golf I 

UK-Kontinent. 

I 
darunter I 
Nordd. 
Häfen 

s je 2240 lbs 

49.'107) 

31.1') 
36.47) 

95.4 1 

64.5 I 
20.5 ' 
23.1 
20.0 
18.7 

18.3 

22.5 

99.11 
67.2 
21.5 
24.2 
20.1 
17.4 

Ware noch: Düngemittel Grubenholz Schnitt- und Bauholz 

I I 
s Je 

$Je 2240 lbs 2240 lbs 

38.3 
60.4 
78.0 
53.1 
25.8 
U.10 
27.5 
30.1 

31.3 
33.5 
31.10 
26.2 

25.0 
24.3 

36.0 
59.2 
77.2 
51.11 
24.2 
23.0 
26.2 
27.4 

25.11 

1

, 

28.1 
29.0 I 
29.4 
30.1 
25.10 

22.6 
22.6 
22.6 

23.6 

Persischer Golf 

I 
darunter 
Nordd. 
Häfen 

I 24.10 
84.27) 

44.37
) 

69.47) 

146.6 152.0 
127.9 119.1 

30.1 31.2 
27.3 27.6 
29.3 30.3 
26.11 21.8 

26.9 
27.6 
28.2 
27.5 
28.3r 
27.5 

30.8 
3-!.4 
30.11 
27.8 
27.1 

27.7 
28.5 
29.1 
29.0 
29.3 
28.1 

31.9 
35.6 
31.11 
28.7 
28.2 

I 

3,20 . 
5,61 8,174) 

5,67 10,28 
8,77 14,42 

11,52 19,90 
7,90 15,71 
3,97 7,60 
3,80 7,76 
4,14 8,:l5 
4,25 9,02 

4,25 

4,55 
4,73 
4,49 
4,00 

3,76 
3,85 
3,84 
4,52 
4,10 

9,30 
9,40 
9,25 
9,47 
8,76 
8,29 

7,84 
7,29 
6,92 
7,47 
7,17 

6.9 
22.4 
20.4 
27.6 
33.1 
29.5 
16.2 
16.10 
18.1 
20.9 

18.3 

23.11 
24.0 

Düngemittel (Phosphat) 

US-Golf I Casablanca I Sfax 

UK 

36,0 

90.10 
107.6 

90.7 
46.11 
47.11 
49.4 
51.10 

55.0 
55.8r 

45.0 
45.0 
46.11 

Schrott 

Antw./Rttd. 

8,5') I 
23.0 
27.2 
35.8 
39.9 
27.6 
19.8 
19.9 
20.4 
20.5 

19.11 

24·.29) 

29.5 
37.2 
44.0 
32.0 
20.6 
20.4 
20.10 
20.9 

20.3 20.!) 
22.0 
21.3 
20.0 
19.11 

19.4 
19.0 20.0 
20.0 

von----+ -.-t.J I -- - Seen - i 

Route 

Northern Range 

nach------+ Japan I Nord- UK I UK I I ECUK I West- I ! I Japan12
) 

China -· __ __ . _ italien
12

) _ Amst.'')j_ 
-wäb;'g./Mengeneinb:=;.- 2240ibs s je 2240lbs - 1$ je 2240 lbsf; je Standard --- -- $ie 2240 lbs - - -· _ .. _ 

1938 D ........ .. 
1950 D ......... . 
1954 D ......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ......... . 
1957 D ........ .. 
1958 D ........ .. 
1959 D ......... . 
1960 D ......... . 
1961 D ......... . 

1961 Juli ...... .. 
Aug •....... 
Sept. 
Okt •........ 
Nov ....... . 
Dez ...... . 

1962 Jan ........ . 
Febr ..... . 
März ....... . 
April ..... .. 
Mal ...... .. 

10,16 
10,49 
14,15 
20,67 
16,47 

8,45 
8,20 
7,68 
7,85 

104.10 
108.0 
145.7 
109.9 

61.10 
57.4 
61.2 

63.10 

66.0 
65.6 

65.0 

176.6 
195.3 
305.6 
320.11 
304.4 
187.2 
171.3 
185.0 

155.6 
172.0 
263.4 
287.5 
268.9 
189.6 
175.0 
194.10 

207.6 
240.0 
240.0 
250.0 

70.7 
88.2 

144.6 

97.6 
76.2 
81.8 
84.11 
90.6 

87,11 
89.7 

93.9 
100.0 

85.0 

78.9 

13,97 
24,87 
30,51 
19,24 
12,08 
12,06 
13,61 
13,29 

14,00 

13,50 

13,68 

13,36 

.Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10. Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
-25--

I 
190.5 
223.2 
306.0 
344.7 

221.6 
220.7 
237.1 
260.6 

246.8 
265.0 
325.0 

238.9 
237.6 

10,55 
10,71 

10,37 
10,64 

9,74 

10,79 

6,32 
8,99 

I 

8,54 
12,97 
17,70 
12,28 

6,07 
6,04 
6,61 
7,32 

6,47 
6,42 
7,08 
7,56 

7,46 
8,06 
7,89 
7,89 

7,20 

6,89 
6,32 
6,74 
6,68 
6,57 

10,33 
11.08 
13,72 

12,74 
14,82 
15,05 
15,00 
14,70 
13,75 

13,22 
11,34 
11,14 
11,55 
11,79 



Land----->-

Einsatzart 
__ __,. 

Indexgruppe --+ 

,, 

C. Schifl'ahrtsindices 
1. IndiceR der Seefrachtraten 

Bundesrepublik Deutschland 

Linienfahrt I 
Tramp- I Tanker­

fahrt I fahrt 

, Reisecharter 
I 

ins- I Stück- 11\Iassen-1 ins- I 
gesamt gut gut gesamt Tanker 

·-

Großbritannien 
---------------------------------

Trampfahrt3) 

Reisecharter 

Tanker!. 

Zeit- Reise-
charter charter 

ins- I Ge- I I' I I Holz I Schwe- Motor- f-gesamt trcide Zucker Kohle Erz mittel fel schiffe') Tanker 

Scale 
19GO 100 = 100 ____ _,_ 2. Hj. 19!i41 Dez. 1959 = 100 12. Hj, 19541 Scale2

) 
= 100 = 100 = 100 Basis 

1950 D ........ .. 
1954 D ......... . 
1955 D ......... . 
1956 D ....... .. 
1957 D ......... . 
1958 D ........ .. 
1959 D ......... . 
1960 D ........ .. 
1961 D ......... . 

1960 Juli ....... . 
Aug. 
Sept •....... 
Okt ......... 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan. . . 
Febr ..... . 
März 
April ...... . 
Mai .... . 
Juni ..... . 

Juli ...... .. 
Aug ........ . 
Sept ....... . 
Okt ....... . 
Nov. . ... . 
Dez ....... . 

1962 Jan. 
Febr ....... . 
März ....... . 
April ...... . 
l\Iai ...... .. 

Land ------+ 

Einsatzart ----.. 

Indexgruppe ___,. 

Basis 
____ _,. 

1950 D ......... . 
1954 D ........ .. 
1955 D ........ .. 
1956 D ......... . 
1957 D ......... . 
1958 D ......... . 
1959 D .. 
1960 D ........ .. 
1961 D ....... . 

1960 Juli ...... . 
Aug. 
Sept ....... . 
Okt ........ . 
Nov. 
Dez ........ . 

1961 Jan ........ . 
Febr •....... 
1\Iarz 
April .... . 
Mai ....... . 
Juni ...... . 

Juli ........ 
Aug •....... 
Sept •....... 
Okt, ....... . 
Nov •....... 
Dez ....... . 

1962 Jan. 
Febr ....... . 
1\Iärz ...... . 
April ..... .. 
Mai ....... . 

100,01) 

107,9 
119,1 
132,0 
122,3 
119,5 
121,7r 
126,6 

121,7 
121,6 
122,1 
122,3 
122,8 
122,5 

124,9 
125,5 
125,0 
124,9 
125,5 
125,4 

126,1 
126,6 
127,4 
129,1 
129,6 
129,4 

131,0 
131,3 
131,5 
131,4 
131,7 

= II = I 10Ü.O') II 79,1') 
- - 131,8 115,6 
- - 166,2 227,4 
- - 123,6 144,12) 

- - 67,7 50,4 

101,5 
106,5 

101,4 
101,6 
102,0 
102,4 
102,8 
102,6 

104.9 
105,1 
104,9 
105,0 
105,5 
105,5 

106,0 
106,1 
107.2 
108,9 
109,2 
109,2 

110,7 
110,8 
111,4 
111,4 
111.7 

99,7 
101,6 

99,7 
99,0 
99,4 
99,1 
99,5 
99,2 

100,;) 
101,7 
100,9 
100,2 
100,7 
100,4 

101,3 
102,4 
101 9 
102,5 
103,4 
102,H 

103,H 
104,2. 
103,() 
103,5 
103.5 

70,3 48,9 
74,6 50,2 
75,410) 43,6 

66,5 
69,2 
72,2 
72,7 
78,9 
80,7 

70,610) 
76.210) 
74,[)10) 
7:2,710) 
73,510) 
72,810) 

73,610) 
75,110) 
77,310) 
78,410) 
77,210) 

7'' slo) 
7Ö:510 ) 

89,810) 
71,810) 

70,0 

Niederlande 

46,9 
43,1 
52,2 
53,7 
57,5 
67,7 

53,8 
44,2 
44,3 
39,3 
32.6 
36,9 

41,5 
47,0 
42,9 
46,5 
47,1 
4G,U 

tiß.o•)l 
172,1 4 )1 
211,64 ) 

151,94). 

90.4')1 
!)6,94 )1 

100,0 
106,8 

m.3 j 

93,3 
96,5 
94,7 
99,8 

105,3 

103,7 
106.0 
103,2 
106,9 
111,3 
108,7 

105,8 
107,2 
110,6 
108,0 
109,3 
101,2 

9G,9 
G.S,2 
96,() 
99,4 
H7,0 

100.0 
106,2 

86,0 
92.8 
97,9 
92,6 
98,1 

106,9 

107,2 
108.3 
105,5 
107,0 
108,5 
102,9 

106,3 
108,0 
106,3 
107,!! 
106,6 

99,G 

H7,7 
96,8 

101,4 
105,G 
101,0 

100.0 
112,1 

01,0 
91.2 
!l5,8 

. 94,9 
104,1 
109,1 

104,0 
108.4 
104,1 
110,9 
115,8 
117,8 

109,1 
116,1 
121,7 
103,6 
116,2 
117,4 

103,7 
103,;) 
108,0 I 

105.2 I 
107,6 

100,0 
110,.! 

90,5 
100.6 
100,0 

98,.! 
99,7 

100,0 

90,8 
99,0 
\19.7 

1H,3 
110.8 
121,5 

107,4 
113,5 
121,2 
117,9 
116,2 
10:3,1 

()4,1 

89.1i 

92,(i 

Danemark 

I 

I 

I 
! 100.0 

100,2 

83,7 
81,3 
88.4 
88.4 
94,5 
99,0 

100,7 
105.5 
101,1 
101,4 

91<,8 
97,6 

97,2 
95,1 
95.2 

107.8 
108,6 

!)3,0 

81,1 
82,7 

Hö,4 
83,8 

100,0 
108,4 

100,3 
08,8 
97,:) 
98,8 
97,8 
99,3 

102.6 
103,!) 
101.5 
108,3 
129,0 
121,0 

112,3 
100,0 
112,6 
104,2 
103,3 
102,0 

104,6 
102,8 
101.1 
101.8 
107,5 

100,0 
103,2 

91,6 
93,5 
97,0 
96.9 

105,7 
114,9 

103,7 
106,9 
104,0 

98,4 
106.5 

98,6 

100,4 
105,0 
108,7 
107,9 
105,7 

92,8 

%,0 
88,5 
88,1 
88,8 

. 87,2 

Norwegen 

100,0 
107,3 

97,3 
93,5 

98,5 

97,3 

105,8 

104,8 

114,8 
114,8 

118,5 
94,8 

()4,1> 

87,4 
91.8 

109,64) 79,1 
198,54) 116,1 
264,44) 229,5 
183,81) 143,4 

84,94) 46,9 
85,01) 42,8 

100,0 46,1 
111.6 42,5 

96,0 39,0 
91,4 38,6 
94,3 46,3 
96,4 50,9 
95,2 57,2 

101,9 71,0 

106,1 
105,3 
109,5 
113.7 
117,1 
111,2 

109,0 
117,9 
118,3 
120,4 
111,2 

99,4 

102,7 
95,6 
97,3 
97,7 

101,9 

56,0 
44,1 
43,4 
34.0 
32,5 
35,3 

42,3 
44,3 
43,0 
44,4 
45,8 
44,8 

49,1 
54,8 
50,7 
43,7 
42,7 

Schweden 
______ ---------- -'1'-ra_m_p ___ ___ 

fahrt fahrt fahrt 

Reisecharter I Zeit- Reise- Reise- I Zeit- Reisecharter Reisecharter 
___ cha_rter charkr charter charter 

ins­
gesamt 

Ge­
treide 

bri­
tischen 

Kohle aus 

I 
amerika· I niederlän-
nischen diseben 
Häfen 

Erz Son­
stige 

ins· ins-
gesamt gesamt 

insgesamt 
f I s ins- f 
Tanker gesamt Tanker 

ein- I aus- I 
______ _,_ ___ '--------'"g"-ef--'ü_hr_t ____ __ ---c;c;c-=---=-:;:-=--+--"--;--,--;c=-o;;---:----'---1 

1955 II. Hj. 1947 I Seale I USMC I 

322,6 
504,9 
649,5 
536,0 
243,7 
246,0 
254,4 
244,0 

205,0 
231,9 
239,6 
260,2 
262,2 
266,8 

235,1 
251,5 
221,4 
267,3 
227,3 
250,5 

227,4 
259,2 
264,7 
237 6 
267,6 
23[),6 

245,7 
244,1 
:255,3 
261,2 
230,5 

I 

i 
353,1 1 

474,7 I 
634,6 
353,4 ' 
2ss,2 1 

229,3 I 
228,9 

185,2 
217,7 
219,3 
239,9 
258,4 
258,5 

228,5 
234,4 
215,7 
217,1 
219,3 
201,5 

215,3 
234,4 
249,7 
230,4 
260,5 
234,5 

244,0 
236,4 
242,0 
261,2 
2:32,8 

I 

1924/38 = 100 = 100 = 100 = 100 

' I I I I I 
- - - I - - 656

) 84,9 I 76,1 152,8 I 

I 354,3 I 287,0 I 354,1 I 343,9 403,0 786
) 93,5 80,0 81,3 ' 

50R,O 377,1 I 570,8 464,1 587,5 100 129,8 140,1 119,1 I 
284,3 
357,2 
397,1 1 
315,1 

650,5 I 454,3 716,7 , 635,6 798,6 113 152,7 196,8 223,58) 

552,7 1 425,6 551,8 i 451,4 722,7 99 124,8 139,1 149,7 , 

100,9 
62,5 
93,2 

162,5 
102,8 

47,0 
223,6 

229,0 229,8 293,2 286,8 406,-! 74 78,0 63,6 54,2 
220 8 I 2s3,o 283,4 296,o 384,1 76 79,z 64,9 54,6 , 

I 
250,9 I 246,6 292,0 3:34,6 445,0 82 82,1 73,9 52,2 I 

1 314,2 21:13,0 457,:2 BO,D 48,0 

I 

- 251.1 282,3 257.1 479,7 81 80,4 68,9 45,2 i' 

- - 255,2 371,1 427,6 82 79,6 65,9 46,5 

I 
_ - 260,9 373,1 ss1,2 82 so,4 74,2 52 4 I 

247,0 - 272,0 319,3 409,4 84 80,1 70,4 57:1 

I

I 248,2 - 276,0 355,6 414,3 84 81,5 75,4 59,9 I' 

- - 283,0 266,8r 407,2 84 82,7 73,2 75,4 

44,69) 

45,7 
41,3 

42,4 
38,6 
43,4 
45,9 
51,6 
61,6 

248,0 288,9 - 471,7 83 
245,8 349,9 455,8 81 
362,8 277,1 453.7 79 

83,2 
82,3 
82,6 
85,4 
84,1 
84,6 

75,8 
71,8 
79,7 
82,6 
89,9 
84,6 

61,9 51,7 
49,4 I 39,6 
49,1 38,9 
:37,u I 34,7 

I 

257,6 

245,6 
263,2 
298,6 
284,0 
290,9 
236,7 

299,7 

317,5 

46ii, 7 461,2 RO 
252,4 - 468,1 80 
354,4 301,4 443.7 81 

288,0 292,1 433,3 
258,7 363,8 458,6 
297,6 393,3 488,0 
219,5 271,6 445,9 
295,3 303,5 458,1 
268,7 29/l, 7 H4,9 

82 

82 
83 
84 
85 

83,4 
84,3 
85,5 
86,1 
85,8 
82,G 

79,7 
80,5 
83,(\ 
89,3 
78,5 
74,9 

38,5 34,5 
40,1 36,2 

48,4 
48,7 
47,9 
49,5 
49,3 
54,8 

45 9 
44,8 
33,1 
47,1 
44,1 
45,4 

259,7 

1

-

308,0 
214,6 

•)•)5 0 

265,0 

407,3 
393 9 
401:9 
389,5 
3!!0,5 

82 
81 
so 
79 
7\J 

80,7 
80,3 
81,0 
81,7 
80,7 I 

78,3 
68,9 
63,!l 
6+,7 
69,8 

54,5 
59,9 
;,5,1 

4:3,8 
49,9 
49,7 
39,5 
51,4 I

' 
1 217,() 
I 

I 

I 
I 

I 2lZ.1 

I 

270,5 

I 

I 

40,8 1 

49,2 

I 

1948 = 100 

! 
90 ' 115 

120 1 65 
154 92 
170 166 
135 112 
109 53 
114 48 
125 49 
121 49 

123 I 45 
125 4ö 
126 47 
128 1 53 
129 53 
129 66 

127 
123 
114 
115 
117 
121 

121 
121 
120 
122 
124 
125 

118 

64 
53 
47 
40 
40 
42 

45 
46 
53 
55 
52 
56 

56 
41:! 
52 
51 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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·t 

'i 

Land----->-

.1. Indiees der Seefrachtraten 
Basis 1954 = 100 

Italien1) 

,•' 

'. 

I Groß- Nord- I I Nord-rl\Iittei- Nord- I süd- I A t s h I s von----+- N th R b 't I A A Ame 

1 

us ra- c warz- üdost-or ern ange I n. an- Europa nien/ me- me- Paziftk • r f 'k •) 
men Kont. rika') rika•) rika•) ten meer a n a 

West!. 
Mittel­
meer•) 

Route ins-
nach_____,. gesamt 

Grup­
pen­

Index 
Europa I Westitalien I I Großbritannien/Kont. I Europa I Großbritannien/Kont. 

--- -- ------------------c-------------;---- ---- ------;---------, 

Ware Kohle 
!
Getreide !Getreide !Getreide Mais Erz 

Zucker Erz e rm e Erz Phosph. 

1958 D ........... . 
1959 D ........... . 
1960 D ......... . 
1961 D ........... . 

75 
77 
79 
83 

1960 Juli.......... 74 
Aug.......... 75 
Sept . . . . . . . . . 76 
Okt.......... 75 
Nov. 82 
Dez.......... 79 

1961 Jan. . . . . . . . . . 83 
Febr. . . . . . . . . 81 
März......... 80 
April......... 

8
8

7
1, 

Mai ......... . 
Juni . . . . . . . . . 82 

Juli.......... 79 
Auo;... . . . . 83 
Sept. . . . 8-1 
Okt.... . . 80 
Nov...... .. . . 86 
Dez. . . . . . . . . 83 

1962 Jan. . . . . . . . 74 
Febr. . . . . . . . . 77 
März 711 
April . . . . . . . . 76 
Mai . . . . .. . . 75 

Land 

73 
77 
79 
81 

74 
76 
76 
75 
81 
80 

85 
80 
79 
76 
83 
79 

7:> 
79 
82 
85 
85 
82 

73 
75 
73 
75 
75 

70 
68 
75 
76 

77 
70 
66 
79 
71 

68 
71 
71 
76 
76 
u 
75 
88 
82 

81 
75 

67 
67 
68 
78 
73 

64 
60 
69 
73 

69 

69 
70 
70 

69 
68 
68 
70 
72 
68 

68 
75 
84 
RJ 

67 

60 
62 
60 
77 
62 

95 
96 
98 

100 

98 
100 

97 

96 

95 

87 
104 
107 

105 

81 
83 

95 

80 1 91 
88 88 
88 84 
99 96 

81 
85 
90 
83 

103 
93 

93 
89 
88 
77 

84 
92 

111 

111 

94 
102 

86 
88 
81 

83 
83 
83 
85 
83 
83 

78 

78 
109 

99 

96 
97 

103 
103 

97 

85 
83 
81 
81 

64 
64 
70 
72 

61 
58 
69 
75 
74 
68 

65 
71 
71 
69 
86 
65 

68 
75 
76 
81 
75 
68 

63 
65 
66 
ti7 
66 

Italien') 

78 
77 
80 
83 

68 
73 
67 
66 

61 I 50 
69 53 
73 63 
81 59 
85 63 
89 67 

74 
77 
76 
82 
74 
76 

65 
87 
97 
\J7 
ou 
88 

76 
78 
65 
85 
84 

74 
68 
63 
65 

60 

60 
61 
!)8 

72 
74 
72 

73 
tl8 
71 
60 
61 

65 
71 
76 
80 

65 
75 
74 
66 
70 
80 

81 
79 
76 
79 
80 
78 

81 
84 
83 
83 
79 
77 

73 
70 
74 
81 
73 

73 
85 
87 
86 

77 
76 
82 
83 
92 
90 

95 
94 
93 
81 
82 
81 

82 
83 
85 
85 
85 
84 

82 
80 
79 
83 
77 

91 
90 
91 

100 

92 
90 
88 
91 
92 

101 
98 
98 
89 

96 

108 
106 
106 

105 
76 
76 
88 
85 

71 
79 
88 
81 

74 
79 
85 
83 
90 

88 

78 
73 
76 

73 
86 
90 
85 
83 
76 

• 70 
70 
74 
7! 
70 

70 
69 
69 
65 

61 

63 

60 

64 
83 
65 

59 

63 
64 
60 
60 
65 

57 

------- -----------------------------

Mittei-l Nord· I I _A_rril<ll.__ Nor- I I Afrika/ I Noru-r N d I rndien/ 
meer

7
) I Afrika') I I Grup- Indien Grup-

Route ------1----- --s-u·--d--- pen- --- -- ------ pen-
nach----+ West- Ix:;:;.. ame- Northern Range 

Kontment Europa Kont. rika __ r_ik_a---:---- ___________ (Japan) 

Ware ---------> Pyrit I Phosph.l Erz I Zucker Phosph. Kohle l 

1958 D ........... . 82 I 
1959 D ........... . 80 
1960 D ........... . 85 
1961 D ........... . 91 

1960 Juli ........ . 87 
Aug ......... . 87 
Sept 70 
Okt ......... . 78 
Nov. 82 
Dez ......... . 87 

1961 Jan. . . . . . . . . . 106 
Febr. . . . . . . . . 79 
März......... 77 
April......... 74 
Mai.......... 99 
Juni . . . . . . . . . 87 

Juli.......... 83 
Aug.. 72 
Sept. . . . . . . . 76 
Okt.......... 90 
Nov.......... 
Dez.......... -

1962 Jan ......... . 
Febr ........ . 
März ....... . 
April ....... . 
l\Iai 

63r 
82 
82 
ü9 
82 

66 
65 
68 
69 

65 
64 
63 
74 
64 

69 
69 
63 
65 
71 
ü5 

64 
62 
73 
77 
75 
76 

63 
63 
72 
71 
80 

64 
74 
81 
71 

78 
84 
63 
80 
83 
83 

96 
84 
81 
70 
73 
88 

69 
68 
68 
59 
60 
70 

59 
58 
57 
59 
72 

79 
87 
81 
88 

67 
73 
72 
84 

101 
101 

98 
95 
75 
90 

86 
84 
87 
79 
83 

79 
77 
67 
67 
66 

92 
86 
86 
92 

84 

88 

97 

72 

77 
80 
85 
93 

82 
78 
86 
84 
98 
81 

85 
86 
85 
99 

106 
94 

89 
96 
95 

111 
92 
84 

91 
94 
90 
84 
90 

82 
86 
87 

102 

86 
86 
86 
85 
85 
92 

85 
84 
85 

107 
108 
106 

95 
114 
115 
115 
109 
100 

90 
88 
90 
90 
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71 
77 
84 
84 

73 

76 

82 

91 

91 

87 
91 
92 

57 

91 

81 

Erz 

85 
89 
88 

119 

112 

95 

125 

135 
120 

112 
112 

71 
74 
80 
8:) 

78 
74 

83 

74 

82 

98 
84 
85 

86 
82 
79 
83 
82 
69 

79 
79 
79 

71 
71 
74 
83 

70 
70 
72 
70 
74 
76 

78 
78 
81 
86 
88 
85 

80 
84 
85 
K6 
83 
86 

73 
76 
74 
n 

Japan 

Zucker/ Getreide Phosph. Kohle/ I I I 
Getreide I Salz 

68 
68 
77 
88 

73 
75 
77 
75 
80 
75 

77 
78 
82 
87 
97 
93 

86 
94 
92 
94 
88 
85 

75 
74 
75 
78 
72 

62 
61 
65 
73 

54 
57 
61 
63 
65 
72 

73 
73 
73 
76 
76 
71 

63 
73 
78 
74 
74 

72 
68 
69 
65 
67 

68 
70 
73 

74 

67 
77 

82 

Erz 

83 
84 
82 
88 

77 
77 
78 
74 
76 
81 

83 
82 
88 
96 
90 
92 

90 
86 
85 
91 
89 
87 

79 
77 
76 
76 



2. Average Freight Rate Assessment für die Tankerfahrt (Großbritannien) 

Darstellungsform ->- Meßzahlen Raten in s je 2240 lbs 

von--->- Karibische See US-Golf Persischer Golf 

Route 
nach--->-

insgesan1t 
Westitalien Großbritannien 

Nordseehäfen 
Großbritannien I deutsche Großbritannien deutsche 

I LV GP I LV GP I LV 

I 
deutsche 

GP I LV 

! Nordseehäfen 

I GP I LV 

i I i Nordseehäfen 

GP I LV ! GP I LY I GP I 
Tanker· 
Größenklassen ---+ 

GrundtarifScale Nr. 2 
bis 14. 12. 19581) _ 

GrundtarifScaleNr. 3 
ab 15. 1'1. 1958 ... 

1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 I. 

1959 II/IV D ..... . 
19ß0 D .......... . 
1961 D .......... . 

1959 I. ......... . 
II. ......... . 
III. 
IV .......... . 

100,0 

100,0 

110,0 
114,5 
142,6 

121,0 
111,6 

108,21 95 2 
98,6 87,9 

84,2 

111,6 
109,5 I 95,7 
108.1 I 95,2 
106,9 ' 94,7 

196o r. .. .. . .. . . .. 97,9 1 

n. . . . . . . . . . . 98,6 
87,7 
87,4 
87,7 
88,7 

III. 97.6 I 
IV........... 100,2 I 

1961 I. .......... . 
II ......... .. 
III. 
IV .......... . 

91,3 
92,5 
9:3,9 
U2.2 

I 
83,4 
84,1 
85,1 
84,1 

1962 I . . . . . . . . . . . 93,1 84.7 
II. . . . . . . . . . . 90,5 80,0 

Indexart ---+ 

32.6 

32.6 

35.9 
37.2 
46.4 
45.3 
39.4 
36.3 

35.2 I 30.11 I 
32.0 28.7 

30.1 27.41 

36.3 
35.7 I 31.1 
35.2 . 30.11 

1

. 

34.9 ! 30.9 

31.10 28.6 
32.1 28.5 ,

1 31.9 28.6 

iil" 1

1

• 

30.0 27.4 

30.3 
20.5 

27.6 1 

26.0 

I 

I 

GP 

34.9 

34.6 

38.3 
39.9 
49.7 
48.5 
42.1 
38.6 

37.4 I 32.10 
34.0 30.4 
31.11 29.0 

38.6 
37.9 I' 33.0 
37.4 32.10 
36.6 ! 32.8 

33.9 I 30.3 
34.0 I 30.2 
33.8 30.3 
34.7 30.7 

31.6 28.9 
31.11 29.0 
32.5 29.4 
31.10 29.0 

32.1 

31.3 I 27.7 

38.5 

38.5 

42.2 
43.11 
54.9 
53.6 
46.6 
•42.10 

40.3 

40.10 

44.3 
46.1 
57.5 
56.0 
48.9 
45.7 

41.7 I 36.7 
37.10 33.9 
35,(,' 32.4 

44.2 I 38.10 
1 40.3 35.11 

37.9 1 34,4 

42.10 I 45.7 
42.1 I 36.9 44.9 I 39.1 
4Ui 

1 
36,7 ! 44.2 38.10 

41.1 I 36.5 43.8 I 38,8 

37.\' 1 

37.11 I 
37.0 
38 6 

35:1 

1

. 

35.6 
36.1 
35.5 I 

35.9 1 

34.0 

I 

I 

33,8 1 40,0 
33.7 40.3 
33,8 1 39,10 
34.1 ' 40.11 

32.0 37.3 
32.4 i 37.9 
32.8 I 38.4 
32.4 37.8 

32.6 
30.9 

38.0 ' 
36.11 I 

I 

I 

35.10 
35.8 
35.10 
36.3 

34.1 
34.4 
34.9 
:!4.4 

34.7 
32.8 

3. Sonstige Sehiffahrtsindices (Großbritannien) 

Activity -Index 

} 49.22) 

80.103 ) 

49.52) 

60.3 
62.6 
76.54) 

92.44) 

65.9 I 
61.5 I 

} 51.52 ) 

83.23) 

51.72 ) 

62.9 
65.1 
87.94) 

95.64) 

68.6 
63.10 

I 

I} 
I 

! 
! 

LV 

37.02 ) 

80.33) 

35.32 ) 

46.11 
48.7 
70.74) 

82.104) 

50.11 
45.7 

59.8 I 53.4 1 62.1 I 55.4 1 44.5 I 39.10 
55.0 40.8 57.1 51.7 41.0 37.3 
51.11 47.10 I 53.11 49.8 38.10 35.11 

61.5 I 
60.4 1 53.1 . 
59.8 ' 53.4 
59.1 I 53.1 I 

I 
54.8 49.7 
55.0 I 49.5 
54.6 i 49.7 
55,9 i 50.1 1 

47.6 I 

47.to I 
48.4 ' 
47.10 I 

51.4 
52.0 I 
52,8 
51.10 I 
52.3 I 

51.0 I 

I 

48.1 
45.9 I 

! 

49.3 
49.8 
50,2 
49.8 

49.11 
47.6 

Zeit­
charter· 
Volume· 

Index 

45,7 
44.10 i 40,0 
44.4 1 39.10 
43.11 I 39.8 

I 

40.9 I 37.2 
41.0 37.1 
40.8 37.2 
41.7 37,6 

38.5 
38,10 
39,4 
38.9 

39.1 I 
38.2 

35.8 1 
35.11 
36.3 
35,11 

36.1 
34.5 

Getreide· 
tank er· 

Rentabili· 
täts-Index 

Indexgruppe --->-
Kon· 

sekutiv insgesamt insgesamt 
insgesamt I Getreide I Zucker I Kohle I Holz I Erz I Schrott I I Sonstiges I 

Basis----->-

1954 Jan./Juni ... . 
1955 D . , ........ . 
1956 D ........ , .. 
1957 D .......... . 
1958 D ........ . 
1959 D ........ .. 
1960 D , ......... . 
1961 D .......... . 

1960 Juli .. , ...... . 
Aug. , ....... . 
Sept. 
Okt ......... . 
Nov ......... . 
Dez ........ .. 

1961 Jan.6) ••••• , • 

Febr.6) .••••. 

März6)., ••••• 

April6) ••••••• 

J\1ai6) •• , ••••• 

Juni6) •••••. 

Juli6) .•••.••. 

Aug.6 ) ....... 

Sept.6) ••• , ••• 

Okt.6 ) ....... 

Nov.6) ••• , ••. 

Dez.6) ••••••• 

1962 Jan.6) ....... 

Febr.6 ) •••••• 

:März6) •• ,., •• 

April6), ••• , •• 

111ai6) •••••••• 

100,0 
219,9 
360,0 
268,2 
107,8 
139,6 
165,3 
183,9 

115,8 
164,2 
166,H 
152,9 
168,0 
235,1 

218,9 
174,9 
189,4 
169,1 
179,5 
166,5 

138,0 
140,3 
172,4 
224,0 
222,2 
211,3 

221,2 
204,5 
175,1 
151),9 
167,8 

33,0 
53,7 
94,7 
57,5 
55,8 
71,1 
76,3 
84,7 

50,9 
82,0 
86,3 
81,3 
83,7 
93,4 

114,7 
98,6 
82,1 
54,1 
64,2 
51,0 

51 5 
62:9 
76,8 

121,0 
126,5 
112,4 

118.5 
115,0 
102,3 

99,0 
99,6 

10,2 
13,7 
15,5 
14,5 

8,5 
8,1 

13,7 
17,4 

13,6 
10,6 
22,3 
16.2 
12,1 
12,8 

24,6 
14,2 
21,8 
10,7 
20,6 
21,0 

15,9 
15,4 
10,9 
14,5 
16,7 

22,3 
9,4 

14 2 
16:8 

22,5 
87,8 
48,1 
39,1 
13,0 
10,7 
12,7 
14.5 

8,8 
10,4 
11,1 

9,2 
12,3 
14,0 

15,7 
8,4 

10,4 
15,3 
20,5 
12,0 

11,9 
13,7 
16,3 
16,2 
14,8 
18,8 

12,9 
12,9 
10,1 
12,7 
12,7 

Januar-Juni 1954 = 100 

8,4 
10,1 

7,3 
6,4 
4,0 
4,9 
6,1 
5,4 

7,1 
7,9 
6,8 
3.4 
5,5 
3,1 

3,1 
3,6 
7,6 
5,8 
3,8 
7,8 

6,9 
5,1 
6,1 
7,1 
4,8 
2,8 

2,8 
4,3 
3,8 
5,4 
4,5 

12,9 
22,7 I 
20,3 
23,1 I 

7,3 
8,9 

1o,6 1 

8,5 

7,1 
7,4 

10,0 
8,9 
5,0 
9,1 

8,9 
8,5 
7,8 
4,8 
4,8 

10,6 

14,4 
6,6 
8,6 
8,5 
9,1 
8,9 

7,6 
10,3 
14,2 

8,0 
9,8 

-') 
14,9 
28,0 
17,7 

2,8 
8,9 

13,2 
20,6 

11,4 
8,2 

14,1 
13,2 
15,4 
24,7 

13,9 
8,3 

22,0 
47,8 
33,3 
33,2 

10,2 
16,3 
20,3 
18,7 
15,0 
8,6 

11,4 
9,7 
8,!! 
8,8 
5,3 

Erlauterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 11, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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7,5 
9,6 

14,2 
11,1 

6,1 
6,1 
8,2 
7,9 

4,8 
7,1 
7,6 
8.2 

10,8 
10,0 

8,4 
5,7 
6,4 
5,1 

10,0 
14,3 

9,4 
5,6 
5,1 
5,4 
7,9 

11,2 

12,0 
14,1 

6,2 
3,9 
7,9 

5,5 
10,4 
16,5 
14,1 

7,0 
8,1 
8,9 

12.8 

6,9 
8,0 
59 
7,9 

12,8 
16,9 

15,3 
12,2 
13,2 

8,2 
10,1 
14,0 

7,8 
11,4 
18,3 
14,3r 
19,3 

12 5 
0,1 

16,8 
6,8 
9,7 1 

I 
I 

-') 
-') 

121,2 
88,1 

5,8 
15,2 
15,5 

•) 

5,2 
22,8 

3,0 
4,7 

10.4 
51,1 

14,2 
15,3 
18,1 
17,3 
12,2 

2,6 

8,4 
6,8 

16,8 
14,3 
13,0 

6.6 

3,3 
0,2 
1,5 

100,0 
110,5 
88,2 
83,7 
76,6 

111,4 
131,9 
162,1 

94,2 
83,9 
97,0 

106,7 
144 1 
161,5 

215,9 
199,ü 
186,5 
177,6 
160,1 
168,2 

127,4 
139,7 

94,8 
173,2 
155,3 
146,!) 

122,1 
130,7 
124,4 

73,5 
142,9 

Getreide­
Scale = 100 

165 
175r 
175 
195 

193 
173 
141 
117 
127 
102 

133 
141 
138 
176 
328 
231 

159 
192 
256 
239 
201 
H6 

114 



von Frankfurt (Main) 

nach 

lluropa 
Belgien Brüssel HF 

HR 
HRa) 

Deutschland Berlin HF 
HR 
HR b) 

Bremen HF 
HR 
HR c) 
HR d) 

Düsseldorf HF 
HR 
HRb) 
HR c) 

Harnburg HF 
HR 
HR c) 

Hannover HF 
HR 
HR c) 

München HF 
HR 
HRc) 

Nürnberg HF 
HR 
HR c) 

Stuttgart HF 
HR 
HRc) 

Frankreich Paris HF 
HR 

Griechenland Athen HF 
HR 
HRa) 

Groß- London HF 
britannien HR 

HR ab) 

Italien Mailand HF 
HR 
HRa) 

Rom HF 
IIR 
HR a) 

Jugoslawien Belgrad HF 
HR 
HRa) 

Niederlande AmsterdamHF 
HR 
HRa) 

Norwegen Oslo HF 
HR 
HR ab) 

Österreich Wien HF 
HR 

Portugal Lissabon HF 
HR 
HRa) 

Spanien Barcelona HF 
HR 
HRa) 

Madrid HF 
Hit 
HRa) 

Schweden Stockholm HF 
HR 
HRa) 

Schweiz Genf HF 
HR 
HR ab) 

Zürich HF 
HR 
HR ab) 

·Türkei Istanbul HF 
HR 

. ,.. 

111. Luftverkehr 
A. Personenverkehr 

Flugpreise von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

in DM (HF = Uinßug, UR = Hin· und Rückßug) 

1957 1958 1959 1960 

Durchschnitt 

Klasse I 
I. [Touristen 

Klasse I 
I. [Touristen 

Klasse I 
I. [Touristen 

Klasse I 
I. [Touristen I. 

I I 
i 106 77 109 80 109 I 80 109 80 107 

190 139 197 144 197 144 197 144 194 
- I - - 1154) - 115 - 115 -

I 

111 89 111 90 111 93 111 93 111 
200 159 200 164 200 168 200 168 200 
- 130 - 132 - 136 - 136 -
136 102 128 102 128 

I 
102 128 102 127 

245 184 231 184 231 
I 

184 231 184 233 
- 132 - 132 - 132 -

I 
132 -- - - - - - - I - -

66 50 62 50 62 50 62 50 62 
119 90 112 90 112 90 112 90 114 
- i 62 - 623) - - - - -
- 702 ) - 70 - 70 - 70 -
136 102 128 102 128 102 128 102 131 
245 I 184 231 184 231 184 231 184 241 
- 1442) - 144 - 144 - I 144 -

I 

92 69 86 69 86 69 86 69 86 
166 125 155 125 155 125 155 125 158 
- I 96 - 96 - 96 - 96 -

94 70 88 70 88 70 88 70 88 
170 126 159 126 159 126 159 126 161 
- 98 - 98 - 98 - 98 -

54 40 50 40 50 40 50 40 50 
98 72 90 72 90 72 90 72 92 
- 60 - 60 - 60 - 60 -
54 40 50 40 50 40 50 40 50 
98 72 90 72 90 72 90 72 92 - 56 - 56 - 56 - 56 -

134 103 141 109 143 110 143 110 14J 
241 186 255 196 258 198 258 198 261 

708 536 708 536 708 536 708 536 
1275 965 1275 065 1275 965 1275 965 1225 

- 7188) - - - - - - -
233 182 243 188 245 189 245 189 237 
420 329 438 339 441 341 441 341 427 
- 2494) - 2604) - 2604) - 2604) -

217 158 225 164 225 164 225 164 218 
391 285 405 296 405 296 405 296 393 
- 255 - 265 - 252 -- 2474) -
318 231 330 240 330 240 330 240 320 
573 416 594 432 594 432 594 432 576 
- lb) 3694) - 3884) - 3604) ·- 3604) -
414 301 414 301 414 301 414 301 393 
746 542 746 542 746 542 746 542 707 
- 434 - 434 - 434 - 422 -
112 81 116 85 116 85 116 85 111 
201 146 209 153 209 153 209 153 206 
- - - - - 1204) - 1204) -
377 310 387 322 392 327 394 328 3\lO 
680 558 697 579 707 589 710 591 70:2 
- 4114) - - - - - - -

207 151 210 153 210 153 210 153 2o± 
372 272 378 

i 276 378 276 378 276 366 

534 395 543 402 543 402 543 402 522 
962 712 978 724 078 724 978 724 940 
- - - - - - - 636 -

333 242 346 252 346 
I 

252 346 252 336 
601 437 623 454 623 454 623 454 605 
- - - - -

I 
37i2) - 377 -

410 304 417 309 417 I 309 417 309 401 I 

739 548 751 557 751 557 751 557 723 
- - - - - 464') - 464 -
377 310 387 322 392 327 394 328 390 
680 558 697 579 707 589 710 591 702 
- b) 4114) - - - - - - -
180 131 176 131 174 131 174 131 169 
324 236 317 236 314 236 314 236 304 - 199 - 199 - 199 - ! - -

I 
126 92 126 92 126 92 126 92 
227 166 227 166 227 166 227 I 

166 220 
- 140 - 140 - 140 - - -
825 603 830 608 830 608 830 

I 
608 798 

1485 10R5 1494 1095 1494 1095 1494 1095 1437 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 11, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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1961 1962 

l\Iai 

Klasse Klasse 

[Touristen I. [Touristen 

77 112 80 
139 202 144 
111 - 115 

93 111 93 
168 200 123 
136 - 123 

!J7 120 72 
177 240 144 
132 - -- - -

48 62 38 
88 124 76 
- - -
70 - -

102 128 79 
187 256 158 
14-l - -

66 85 52 
122 170 104 
96 - -
68 85 60 

125 170 120 
98 - -

39 50 35 
72 100 70 
60 - -

39 50 32 
71 100 64 
56 - -

108 166 124 
1% 299 224 

516 674 511 
928 1214 920 
- - -

183 245 189 
330 441 341 
- - -

159 226 164 
286 407 296 
2364) - 2474) 

232 330 240 
418 594 432 
- -

I 

360') 

283 403 289 
509 726 521 
405 - 418 

82 119 85 
148 215 153 
- - -

318 406 328 
I 572 731 591 

- - -
148 210 153 
268 378 276 

386 517 382 
695 931 688 
611 - 605 

245 334 244 
602 440 

- - 359 

I 
297 398 294 
535 717 530 
446 - 442 

318 406 328 
572 731 591 
- - -
127 174 132 
229 314 238 
- - -

89 126 92 
160 227 166 
- - -

I 
585 791 580 

1053 1424 1044 



von Frankfurt (Main) 

Afrika 

agypten 

Südafrik. 
Union 

Aslfn 

Aden 

Birma 

Ceylon 

Indien 

Irak 

Iran 

Japan 

Libanon 

nach 

Kairo HF 
HR 

Johannesburg HF 
HR 

Aden 

Raugun 

Colombo 

Bombay 

Kalkutta 

Bagdad 

Ahadan 

Teheran 

Tokio 

Beirut 

HF 
HR 

HF 
HR 

HF 
HR 

HF 
HR 

HF 
HR 

HF 
HR 

HF 
HR 

HF 
HR 

HF 
HR 

HF 
HR 

Philippinen l\Ianila HF 
HR 

Singapur und 
Malaya Singapur HF 

HR 

Syrien Damaskus HF 
HR 

Thailand Bangkok HF 

AustraUen und Ozeanleu 

Australischer Sydney 
Bund 

Amerika 

HR 

HF 
HR 

Argentinleu Buenos Aires HF 
HR 

Brasilien 

Chile 

Rio de Janeiro HF 
HR 

Santiago HF 
HR 

Kolumbien Barranquilla HF 
HR 
HRa) 

Uruguay 

Venezuela 

Montevideo HF 
HR 

Caracas HF 
HR 
.!IR a) 

Vereinigte New York 
Staaten 

HF 
.!IR 
HRa) 
HRc) 

A. Personenverkehr 
Flugpreise von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

in DM (HF = Hinßug, HR = Hin- und Rückßug) 

1957 1958 1. I 
Durchschnitt 

----

1961 

Klasse Klasse I 
I. I Touristen 

Klasse I 
I. ',Touristen 

Klasse I 
I. , Touristen 

Klasse I 
I. '·Touristen I. 11 Touristen 

1153 788 
2076 1419 

2447 1706 
4405 3071 

1800 
3240 

2905 
5229 

2441 
4394 

2185 
3933 

2429 
4370 

1435 
2583 

1529 
2753 

1623 
2922 

4058 
7305 

1153 
2076 

3705 
6669 

3105 
5589 

1153 
2076 

3070 
5526 

3893 
7008 

3218 
5792 

3073 
5531 

3470 
6202 

2363 
4255 
42134 ) 

3218 
5792 

2321 
4178 
41374) ! 

1318 
2373 

2094 
3770 

1709 
3076 

1509 
2716 

1709 
3076 

977 
1759 

1094 
1970 

1118 
2013 

2799 
5039 

788 
1419 

2564 
4616 

2164 
3896 

788 
1419 

2129 
3833 

2834 
5102 

23613) 
42508) 

22353) 

40233) 

25333) 

45603) 

1882 
3388 
32194) 

23613) 

42503) 

1853 
3336 
31664) 

1883 
3390 I 

1379 
2483 

lb) 20749
) 

1179 
2123 

2588 
4659 

1897 
3415 

3064 
5516 

2482 
4468 

2223 
4002 

2470 
4446 

806 
1451 

1768 
3182 

1371 
2468 

2174 
3913 

1729 
3113 

1529 
2753 

1729 
3113 

1461 994 
2630 ! 1790 

1556 
2801 

1650 
2971 

1112 
2002 

1135 
2044 

4243 2888 
7638 1 5203 

1179 ! 806 
2123 1452 

3899 
7019 

3273 
5892 

1179 
2123 

3229 
5813 

4034 
7262 

3345 
6021 

3198 
5756 

3585 
6453 

2394 
4309 

3345 
6021 

2352 
4234 

1951 
3513 

2662 
4792 

2244 
4024 

806 
1451 

2209 
3976 

2940 
5292 

2411 
4341 

2285 
4114 

1 2602 
4684 

1882 
3388 

b) 29805) 

2411 
4341 

' 1853 
i 3336 
b) 29275) 

1458 
2625 

b) 20744) 

1188 
2139 

2635 
4743 

1929 
3473 

3205 
5769 

2570 
4626 

2312 
4161 

812 
1462 

1788 
3219 

1388 
2499 

2262 
4071 

1791 
3225 

1591 
2865 

2559 i 1791 
4606 3225 

1470 
2646 

1565 
2817 

1659 
2987 

4421 
7956 

1188 
2139 

4061 
7310 

3426 
6167 

1188 
2139 

3370 
6066 

4264 
7675 

3369 
6065 

3222 
5800 

3612 
6502 

2415 
4347 

3369 
6065 

2373 
4272 

20168) 

36298) 

1000 
1800 

1118 
2013 

1141 
2054 

2997 
5394 

812 
1462 

2765 
4977 

2332 
4197 

812 
1462 

2297 
4134 

3055 
5499 

2428 
4371 

2302 
4144 

2625 
4725 

1882 
3388 

2428 
4371 

1853 
3336 

15128) 

27228) 

1188 812 
2139 1462 

2711 17442) 

4880 31402
) 

1973 
3553 

3284 
5912 

2637 
4748 

2379 
4283 

2623 
4723 

1470 
2646 

1565 
2817 

1659 
2987 

4526 
8147 

1188 
2139 

4149 
7468 

3508 
6315 

1188 
2139 

3452 
6214 

4396 
7913 

3369 
6065 

3222 
5800 

3612 
6502 

24156) 

43476) 

3369 
6065 

23736) 

42726) 

20256) 

36456) 

1388 
2499 

22322) 

40182) 

18062 ) 

3251') 

16062) 
28912 ) 

18062 ) 

32512 ) 

1000 
1800 

1118 
2013 

1141 
2054 

29792
) 

53622) 

812 
1462 

27442) 

49392) 

22932) 

41282) 

812 
1462 

22582 ) 

40652 ) 

30462 ) 

54832) 

2428 
4371 

2302 
4144 

2625 
4725 

18442) 6) 

33202) 6) 

2428 
4371 

18232)6) 

32812) 6) 

30407) 

13742) 6) 

24742) 6) 

213310) 
16622)11) 

1142 
2056 

2825 
5085 

2023 
3642 

3300 
5941 

2645 
4761 

231!6 
4314 

2622 
4721 

1430 
2574 

1571 
2828 

1594 
2870 

4544 
8179 

1142 
2056 

4148 
7467 

3515 
6328 

1142 
2056 

3470 
6247 

43Kf> 
78(13 

3127 
562\) 

2996 
5393 

3344 
6019 

2321 
4177 

3127 
5629 

2280 
4105 

1946 
3502 

780 
1405 

1549 
2788 

1334 
2401 

2001 
3602 

1718 
3094 

1526 
2747 

1718 
3014 

978 
1760 

1091 
1964 

1097 
1975 

2735 
4924 

780 
1405 

2509 
4517 

2034 
3662 

780 
1405 

2001 
3602 

2792 
5026 

1866 
333G 

1678 
3021 

2032 
3658 

1636 
2946 

1866 
3359 

1636 
2946 

1179 
2122 
20682) 

16122) 
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1962 

Mai 

Klasse 

I. 

1132 
2038 

Spar 

7731) 

13921) 

2800 1535 
5040 2763 

2005 
3609 

3271 
5888 

2621 
4718 

2375 
4275 

2599 
4679 

13221) 

23801) 

1983 
3570 

1703 
3066 

1512 
2722 

1703 
3066 

1423 9751) 

2562 j 17551) 

1580 
2844 

1580 
2844 

4503 
8106 

1132 
2038 

4111 
7400 

3484 
6272 

1132 
2G38 

3439 
6191 

4346 
7823 

3076 
5537 

2948 
5307 

3288 
5919 

2300') I 
41406) 

3076 
5537 

22606) 

40686) 

19286) 

34706) 

10871) 

19571) 

10871) 
19571) 

2711 
4880 

7731) 

13921) 

2487 
4477 

2016 
3629 

7731) 

13921) 

1983 
3570 

2767 
4981 

17522 ) 

31542) 

1552') 
27942) 

19122 ) 

34422) 

16086) 

28956) 

17522) 
31542) 

16088) 

28956) 

11681) 
21026) 
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B. Güterverkehr 
1. Allgemeine Luftfrächtraten von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

in DM je kg1) 

von Frankfurt (llfain) Gesamtgewicht 1954 __ L 1956 1957 1958 J 1959 1960 
der Sendung - -

nach 
in kg Durchschnitt 

I 
Europa I 
Belgien Brüssel 1 bis 45 0,80 0.80 0,84 0,84 0,84 0,84 

über 45 0,62 0,63 0,63 0,63 0,63 0,63 
Dänemark Kopenhagen 1 bis 45 1.93 1,93 2,02 2,12 2,20 2,23 

über 45 1,46 1,47 1,51 1.59 1,65 1,68 
Deutschland Rerlin 1 bis 45 O.n7 0,97 1.02 1,06 

j} 
1,09 1,10 

46 bis 500 } } j} i} } 501 bis 1000 0.75 0,76 0.76 0,79 0,80 0,80 
über 1000 

Bremen 1 bis 45 1.21 1.22 1.25 1.31 1,34 1,35 
über 4f) 0,91 0.92 0,94 0,98 1,00 1,00 

Diisseldorf 1 bis 45 0,54 0,55 0,54 0,57 0,59 0,60 
ü!Jer 45 0,41 0,42 0,41 0,43 0,44 0,45 

Hamburg 1 !Jis 45 1,21 1 ()•) ·-- 1,25 1.31 1,34 1,35 
über 45 0,91 0,92 0,94 0,98 1,00 1,00 

Münrhcn 1 bis 45 0,76 0.76 0,78 0,81 0,84 0,85 
uber 45 0,59 0,59 0,59 0,62 0,64 0,65 

Stuttgart 1 bis 45 0.41 0,42 0,42 0,4!1 0,45 0,45 
über 45 0,29 0,29 0,32 0,33 0,34 0,35 

Finnlaml Helsinki 1 bis 45 3,65 3,65 3,91 3,91 4,05 4,12 
über 45 2.73 2.n 2,94 2.94 3,05 3,11 

Frankreich Paris 1 bis 45 0.97 0,97 l.Oi> 1,0R 1,09 1.09 
uber 45 0.75 0.76 0,80 0.83 0,84 0,84 

Großbritannien London 1 bis 45 1,47 1,47 1,60 1.67 1,68 1,68 
über 45 1,12 1,13 1.18 1.25 1.26 1.26 

Italien Rom 1 bis 45 2,02 2,10 2,21 2,23 2,:23 
uber 45 l.fi1 1,51 1,60 1.67 1,68 1.68 

Niederlande Amstertlam 1 bis 45 0.80 0,80 O.H4 0,87 0,88 0,88 
uber 45 0,02 0,63 0,66 0,67 0,67 

Norwegen Oslo 1 bis 45 2.63 2.81 3,02 3,13 3,26 3,32 
über 45 2,00 2,11 2,37 2,45 2,48 

Österreich Wien 1 bis 45 1,30 1,30 1,89 1,46 1.47 1,47 
über 45 1,00 1,01 l,Qj 1.08 1,00 1,09 

Portugal Lissabon 1 bis 45 3,57 3,57 3,78 3.92 3,\l5 3,95 
über 45 2,69 2,81 2,95 2,98 2,98 

Spanien 1\fadriJ. 1 bis 45 2,8;; 2,86 3,02 3,13 3,15 3,15 
über 45 2.14 2,14 2,27 2,34 2,35 2,35 

Schweden Stockholm 1 bis 45 2,68 2,82 3,02 3,13 3,26 3,32 
ubf'r 45 2,01 2,11 2.27 2,37 2,48 I 2,52 

Schweiz Zürirh 1 bis 45 0,86 0,95 0,97 1.00 1,01 

I 
1,01 

ul>rr 4fi 0,65 0,70 0,71 0,75 0,76 0,76 
Türkei Istan!Jul 1 bis 45 5.0:) 5,12 5,3R 5,59 :;,63 5,63 

uber 45 3.76 3.82 4,03 4,21 4,24 4,24 

Afrika 

Ver. Arab. Rep. 
(Ägypten) Kairo 1 bis 45 5.63 5,93 6.30 6,30 6,30 6,30 

über 45 4,22 4,44 4,70 4,70 4,70 4,70 
Kongo (Leopoldv.) Leopoldville 1 bis 45 10,57 11.12 11,76 11,76 12,15 12.35 

über 45 7,92 8,34 8,82 8,82 9,13 9,28 
Ghana Arrm 1 bis 4-5 9,79 10,32 11,00 11,00 11,54 11,59 

uber 45 7,34 7,75 8,23 8,23 8,66 8,69 
Marokko Casablanra 1 bis 45 3,22 3,23 3,31 3,29 3,32 3,32 

über 45 2,39 2.43 2,47 2,46 2,48 2,48 
Südafrika J ohanncsburg 1 bis 45 13,43 14,11 i 14,99 15,66 16,32 16,59 

über 45 10,07 
I 

10,58 I 11,26 11,75 12,24 12,43 

i 
Asien 

Birma Raugun 1 bis 45 14,82 15,56 16.55 17,21 17,68 17,85 
über 45 11,12 11,67 12,39 12,92 13,27 13,40 

Ceylon Colombo 1 bis 45 13,43 14,11 14,99 14.99 14,99 14,99 
uber 45 10,07 10,58 11,26 11,26 11,26 11,26 

Hongkong Viktoria 1 bis 45 19,09 20,01 21,29 23,08 

I} 
23,63 23,73 

46 bis 250 

} I} } } 251 !JiR 500 14,31 15,03 15.96 17,33 17,74 17,81 
501 bis 1000 

über 1000 
Indien Bom!Jay 1 bis 45 12,12 

\ 
12,74 13,52 13,52 13,52 13,52 

über 45 9,08 9.54 10,16 10,16 10,16 10,16 
Kulkutta 1 bis 45 13.23 13,90 14,78 14,78 14,78 14,78 

uhrr 45 9,91 10,42 11,09 11,09 11,09 11,09 
lndonesicn Djakarta 1 bis 45 17.14 18,01 19,19 20,00 20,69 20,96 

uber 45 12,86 13,52 14,36 14,99 15,51 15,71 
Irak Hasra 1 bis 45 7,56 7,96 8,44 8,44 8,44 8,44 

ubPr 45 5,68 5,97 6.34 6,34 6,34 6,34 
Iran Teher:m 1 bis 45 8,72 9,17 9.70 9,70 9,70 9,70 

ü!Jcr 45 6,55 6,89 7,31 7,31 7,31 7,31 
Israel Tel AviY 1 biH 45 5,63 5,93 

11 

6.30 6,30 6,30 6,30 
über 45 4,22 4,44 4,70 4,70 4,70 4,70 

Japan Tokio 1 bis 45 23,24 24,40 25,96 27,04 27,65 27,85 
46 bis 100 l l l } 101 bis 250 20,87 

251 bis 500 

J 
17,43 18,30 

J 
19,45 

J 
20,29 20,73 

501 bis 1000 ), 19,39 uber 1000 f 
Libanon Bcirut. 1 bis 4f"> 5,63 5,1J3 6,30 6,30 6,30 6,30 

u!Jer 45 4,22 4,H 
I 4,70 4,70 4,70 4,70 

Pakistan Karachi 1 !Jis 45 11,11 11,63 12,35 12,35 12,35 12,35 
uber 45 8.34 8,73 9,28 9,28 9,28 9,28 

Syrien Damaskus 1 bis 45 5,63 
! 

5,93 6,30 6,30 6,30 6,30 
uber 45 4 ')'> 4,44 4,70 4,70 4,70 4,70 ·--

I Thailand Bangkak 1 bis 4fl 15,97 16,80 17,85 18,62 18,77 18,77 
uber 45 11,99 

! 
12,61 13,40 13,96 14,07 14,07 

I 

I I 
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1961 1962 

Mai 

0,81 0,80 
0,61 0,60 
2,14 2,12 
1,61 1,60 
1,10 1,10 
0,80 0,80 
0,73 0,60 
0,67 0,40 
1,35 1,35 
1,00 1,05 
0,60 0,60 
0,45 0,45 
1,35 1,35 
1,00 1,05 
0,85 0,85 
0,65 0,65 
0,45 0,45 
0,35 0,35 
3,96 3,92 
2,99 2.96 
1,05 1,04 
0,81 0,80 
1,61 1,60 
1,21 1,20 
2,14 2,12 
1,61 1,60 
0,85 0,84 
0,6fi 0,64 
3,19 3,16 
2,38 2,36 
1,41 1,40 
1,05 1,04 
3,79 3,76 
2,87 2,84 
3,03 3,00 
2,26 2,24 
3,19 3,16 
2,42 2,40 
0,97 0,96 
0,73 0,72 
5,41 5,36 
4,08 4,04 

6,05 6,00 
4,52 4,48 

11,87 11,76 
8,92 8,84 

11,14 11,04 
8,36 8,28 
3,19 3,32 
2,38 2,48 

15,94 15,80 
11,95 11,84 

17,15 17,00 
12,88 12,76 
14,41 14,28 
10.82 10,72 
22,80 22,60 
17,11 16,96 
17,02 16,68 
16.01 13,64 
15,90 13,32 
13,00 12,88 

9,77 9,68 
14,21 14,08 
10,66 10,56 
20,14 19,96 
15,10 14,96 

8,11 8,04 
6,09 6,04 
9,32 9,24 
7,02 6,96 
6,05 6,00 
4,52 4,48 

26,76 26,52 
20,06 19,88 
19,53 18,28 
18,87 16,32 
16,59 13,28 
16,48 12,96 

6,05 6,00 
4,52 4,48 

11,87 11,76 
8,92 8,84 
6,05 6,00 
4,52 4,48 

18,04 17,88 
13,52 13,40 



B. Güterverkehr 

1. Allgemeine Luftfrachtraten von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 
in DM je kg 1) 

von Frankfurt (Main) Gesamtgewicht 1954 I 1956 1957 1958 I 
1959 I 1960 I der Sendung 

nach in kg Durchschnitt 

I 

I 

I Ausfralien und Ozeanien I 

Austral. Bund Sydney2 ) 

I I I 1 bis 45 22,22 22.22 22,22 24,11 25,30 25,70 
über 45 16,66 16,67 16,67 I 18,07 18,97 19,28 

Neuseeland Auckland2 ) 1 bis 45 25,87 25,87 25.87 27,76 28,95 29,36 

45 19,40 19,40 19,40 20,84 21,71 22,01 

Amerika3) 

Argentinien Bue-nm; Aires 1 bis 45 19,53 20,25 20.50 21,32 22,12 22,39 

46 bis 100 

} } } } } } 101 bis 250 14,66 15,19 15,37 16,00 16,60 16,80 
251 bis 500 

über 500 

BoliYien La Paz 1 bis 45 21,38 21,38 22,05 22,65 22,76 22,76 
46 bis 100 

l l l l l } 101 bis 250 17,0U 

251 his !iOO 16,08 16,09 16,59 17,01 17,09 
501 bis 1000 t 1001 his 1500 15,77 

über 1500 J 

Brasilien Bio dc Janeiro 1 bis 45 17,09 17,72 19,29 19,7± 20,27 20,54 

46 bis 100 1 } } } 
1 

II 101 bis 250 

1 12,84 13,32 14,49 14,83 1 15,22 
15,41 

2!i1 bis 500 
ubcr 500 15,38 

Chile Santiago 1 bis 45 20,08 20,80 21,04 21,86 22,ü7 22,93 

46 his 100 

} } } l 1 } 101 bis 250 15,08 15,61 16.70 16,42 1 17,02 
17,22 

251 bis 500 
uber 500 J 16,56 

Kanada Montreal 1 bis 45 11,09 11,09 11,68 12,20 12,75 12,98 

46 his 100 l l J 
l 

J 
t 101 bis 250 9,74 

251 his 500 8,32 8.32 8,78 9,16 9,58 } 501 bis 1000 
J J 8,77 

über 1000 

Toronto 1 bis 45 , 11,57 11,55 12,14 12,66 I 13,22 13,4-! 

46 bis 100 

l 1 l l I] l 101 bis 250 10,12 
251 hie 500 8,72 8,69 9,11 9,53 9,95 
501 bis 1000 

J 9,15 
über 1000 

Kolumbien Baranqnilla 1 bis 45 15,12 15,12 15,88 16,44 16,55 16,55 
46 his 100 1 

I] l J 
1 t 101 his 250 12,43 

251 hiR f>OO 

J 
11,34 11,3-! 11,93 12,35 

·J 
12,43 J 

501 his 1000 J 1001 bis 1500 11,80 

tiber 1500 
I 

Kuba Havana 1 bis 45 13,13 

I] 
13,15 13,73 I 14,40 H,92 ! 15.12 

46 his 100 1 l l l I} 101 his 250 11,34 

251 bis 500 

J 
9,88 !),91 10,37 10,90 11,23 

501 bis 1000 I} 1001 bis 1500 10.46 
über 1500 

Mexiko Mexiko City 1 bis 45 14,44 14,49 15,08 15,71 16,2il 16,51 

46 bis 100 

l l l l l } 101 bis 250 12,73 

251 bis 500 10,09 11,09 11,55 12,11 12,55 
501 bis 1000 t 1001 bis 1500 

tiber 1500 J 

Peru Lima 1 bis 45 19,53 19,53 20,20 20,80 20,92 20,92 I 
46 bis 100 

l lj l l l } 101 biS 250 15,71 

251 bis 500 H,69 1-!,70 15,20 15.62 15,71 
501 bis 1000 } 1001 bis 1500 14,57 

über 1500 I 

UruqU(!Y Montevideo 1 bis 45 19,53 20,25 20,50 21,32 22,12 22.39 

46 bis 100 

} } } } } } 101 bis 250 14,66 15,19 15,37 16,00 16,60 
16,80 

251 bis 500 
uber 500 16,71 

Venezuela Caracas 1 bis 45 14,32 1-!,32 15,04 15,67 15,79 15,79 

46 bis 100 

) ) I) I 1 } 101 bis 250 11,8-l 
251 bis 500 10,75 10,75 11,30 11,75 

J 
11,84 

501 bis 1000 } 1001 bis 1500 11,43 

uber 1500 

Vereinigte Staaten New York 1 bis 45 11,47 11,47 12,05 12,58 

IJ 

13.13 13,36 

46 bis 100 

) ) IJ ll 
!} 101 bis 250 10,0-i 

251 1ns 500 8,61 8,61 9,07 9,46 9,87 

I} 501 bis 1000 0,03 
über 1000 
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1961 1962 

Mai 

24,70 24,48 
18,53 18,36 
28,39 28.48 
21,28 21,36 

21,32 
16,1± 16,00 
15,46 13,96 
15,16 13.04 
13,89 9,24 

21,66 21,04 
16,05 15,16 

12,76 
14.06 11,88 
13,05 9,56 
12,94 9,24 
12,64 8,32 

19,74r 19,56 
14,81 14,68 
14,20r 12,84 
1:l,92 12,00 
12,75 8,56 

22,04 21,84 
16,55 16,40 
15,85 14,32 
15,53 13,36 
13,70 9,56 

11,66 9,92 
8,54 6,80 
7,76 4,48 
7,50 3,68 
6,54 3,32 
6,43 3,00 

12,10 10,36 
8,90 7,16 
8,13 4,84 
7,86 4,04 
6,90 3,68 
6,80 3,36 

15,66 15,04 
11,55 10,64 
10,75 8,24 
10,45 7,36 

9,50 6,12 
9,39 5 80 
9,29 5,48 

13,7-i 12,04 
10,11r 8,44 

U,31 6,04 
9,02 5,16 
8,13 4,76 
8,02 4,44 
7,98 4,32 

15,0G 13,28 
11,40 9,64 
10,60 7,24 
10,31 6,36 

\!,30 5,92 
9,10 5,60 
9,08 5,28 

19,28 
l.t..72 13,8-! 

11,4-i 
13,63 10,56 
11,H8 8,52 

8,20 
11,6-1 

21,51 21,32 
16,14 16,00 
15,46 13,96 
15,16 13,04 
13,81 9,24 

15,06 14,68 
11,07 10,36 
lO,:ti' 7,96 

9,98 7,08 
g•N ·-- 5,1'>4 
9.11 5,52 
8,96 5,08 

12,02 10,28 
8,81 7,04 
8,01 4,64 
7,71 3,76 
6,71 3,36 
ö,öl 3,0-i 
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B. Güterverkehr 
2. Spezialluftfraehtraten für ausgewählte Waren von Frankfurt (l\Iain) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

ln DM je kg 

Warenart 

Chemikalien, Drogen, Pharmazeutika 

von 
Frankfort (Main) 

nach 

und Arzneimittel. . . . . . . . . . . . . . . . a) Bagdad ....... . 
c) Brüssel. ....... . 
a) Damaskus .... . 

Mexiko City ... . 

a) New York 
a) Te heran ....... . 

Leder und Lederwaren ohne Leder-
bekleidung . . . . . . . . . . . . . . . . . . a) Algier .... . 

a) New York .. . 

Holz, Kunstwaren................. Casablanca ... . 

Gewebe, ohne Textilfertigwaren . . . . c) Güteborg ..... . 

Kleidung, Fußbekleidung eins eh!. aller 
Ober- und Unterbekleidung a. n. g. 

Silberschmiede- u. Sehneidwaren aus 
Silber ..................... . 

Bijouteriewaren. . . . . . .......... . 

l\Iaschinen, Werkzeuge a. n. g. ohne 
Dampfe n. Motorschiffsmaschinen-
Ersatzteile . . . . . . . . . . . . . . ..... . 

Gesch:ifts-, Bilromaschinen ....... . 

Kugellager ..................... . 

a) New York ... . 

c) Stockholm 
c) Teheran ..... 

. .... . 
c) Goteborg .. . 
c) Stockholm .. . 
c) Tehcran .... . 

c) New York .... . 

d) London ...... . 

e) Brüssel. 
New York ... 

Kairo 
New York ..... 

London ..... 

Elektr. Ansrnstnngen ohne Maschinen Algier ........ . 

Optische Waren, photogr. u. Projek­
tionsausrüstung einschl. Zubehör u. 

c) Amsterdam .... . 
c) Bagdad ....... . 

Bogot{t ....... . 

Caracas ...... . 

Cumcao ...... . 

Hanston ...... . 

1\Iexiko City .... 

New York ..... 

Ersatzteile a. n. g. . . . . . . . . . . . . Algier 
d) Mexiko City .... 

Instrumente, Apparate n. Zubehör, 
a) New Yorlt .... 

wissenschaftliche und Labor- . . . . c) London ....... . 

Chirnrgische, mcdizmische und zahn-
ärztliche Instrumente mit Zubehor Athen ......... . 

Bcirut 
Honstou ..... . 
Kairo 

b) New York .. . 

Uhren aller Art a. n. g. . . . . . . . . . . . . Hauston ..... . 

Radio-, :Fernsehapparate und/oder 
l\1nsiktruhen, sowre Fernseh-, lladio-

Muntreal ...... . 

New York ..... 

u. phonographische KombinatiOnen c) Beirut ........ . 
c) ßrnsscl. ....... . 

c) Casablanca .... . 
c) Tunis.. . .. . 

Mindest­
gewicht 

je Sendung 
in kg 

100 
200 
100 

45 
500 

45 
45 

45 
45 

100 

100 
45 

500 

100 
45 

45 
100 
100 

45 

45 

45 

100 
45 

1000 

100 
45 

250 
3000 

100 

100 
100 

45 
45 

250 
500 

1000 
45 

250 
500 

1000 
45 

250 
500 

1000 
45 

250 
1000 

45 
250 
500 

1000 
45 

250 
1000 

45 
45 

500 
45 

45 
100 

45 
45 
45 
45 

45 
100 
250 
500 

1000 
45 

100 
250 
500 

1000 
45 

100 
250 
500 

1000 

100 
100 

100 
100 

1958 1959 1960 1961 1954 I 1956 I 1957 

4,62 
0,461) 

3,53 

5,08 
5,462) 

1,59 
5,08 

1,68 

1,391) 

4,87 

1,60 
4,831) 

0,461) 

1,39 
1,60 
4,831) 

5,33 

0,88 

0,46 
5,08 

3,24 
5,08 

0,88 

0,46 

6,13 

1,52 
8,36 

5,09 

0,71 

7,06 

7,73 

6,22 

0.50 
0,46 

1,60 

0,461) 

7,69 

5,09 
5,452 ) 

1,59 
5,09 

1,68 

1,391) 

4,54 

1,60 
4,831) 

0,461) 

1,39 
1,60 
4,831) 

5,33 

0,88 

0,46 
5,08 

0,88 

1,51 
0,46 
4,62 
9,53 

8,57 

7,94 

7,69 

5,08 

1,52 
7.69 

5,09 

0,71 

6,50 

5,08 

7,52 

6,01 

3,40 

0,46 
1,H3 
1,60 

0,46 
3,65 
7,69 

5,09 
5.592 ) 

1,59 
5,09 

1,68 

1,471) 

4,62 

1,68 
4,831) 

0,463) 

1.47 
1,68 
4,831) 

0,88 

0,46 
5,08 

3,40 
5,33 

0,88 

1,51 
0,46 
4,87 
9,53 

8,57 

7,94 

6,59 

7,69 

5,08 

1,52 
7,85 

J,25 

0.88 
0,71 

6,76 
3,44 

7,52 

6,01 

3,40 
0,46 

0,4G I' 1,93 
1,60 

November 

4,70 
0,46 
3,65 
7,69 

5,09 
4,66 

1,59 
5,00 

1.68 

1,471) 

4,62 

1,68 
4,66 

0,46 
1.47 
1,68 
4,66 

0,88 

0,46 
5,08 

3,864) 

5,33 

0,88 

1,51 
0,46 
4,87 
9,53 

8,57 

7,94 

6,72 

7,69 

5,08 

1,52 
7,85 

5,25 

0,88 
0,76 

2,44 
344 
6:89 
3,44 
5,25 

4,70 
0,46 
3.53 
7,69 

3,82 
3,82 

1,59 
5,09 

1,68 

4,62 

1,76 
3,82 

0,46 

1,76 
3,82 

5,88 

0,88 

0,46 
5,08 

3,864) 

5.33 

0,88 

1,51 
0,46 
4,87 
9,53 

8,57 

7,94 

6,72 

7,69 

5,08 

1,52 
7,85 

5,25 

0,88 
0,76 

7,64 7,64 

6,38 6,38 

6,01 6,01 

3,40 3,40 
0,46 0,46 
0,42 0 42 
1,93 1:93 
1,6o I 1,0o 

4,70 
0,46 
3,53 
7.69 

3,82 
3,82 

1,59 
3,36 

1.68 

3,02 

1,76 
3,82 

0,46 

1,76 
3,82 

5.88 

0,88 

0.46 
5,08 

3,864) 

5,33 

0,88 

1,51 
0,46 
4,87 
9,53 

8,57 

7,94 

6,72 

7,69 

5,08 

1,52 
7,85 

3,40 

0,88 
0,76 

2,44 
344 
6:89 
3,44 
3,40 

7,64 

6,38 

6,01 

3,40 
0,46 
0,42 
1,93 
1,60 

4,48 
0.44 
3,36 
6.24 
6,20 

3,64 
3,64 

1,52 
3,20 

1,60 

1,36 
2,88 
2,72 

1,68 
3,64 

0,4-! 
1,40 
1,68 
3,64 

0,84 

0,4-! 
2,80 
2,64 

3,724) 

4,40 
2,80 
2,64 

0,84 

1,44 
0,44 
4,64 
8,12 
7,96 
6,92 
6,52 
6,84 
6,68 
5,84 
5,36 
6,52 
6,36 
6,28 
5,80 
5,08 
4 92 
4:44 
6,12 
5,96 
5.92 
5,44 
3,52 
3,36 
2,88 

1,44 
5,84 
5,80 
3,24 

0,84 
0,7:?. 

2,32 
3 28 
4:so 
3,28 
3,24 

7,56 
6,12 
5,24 
4,1>4 
4,52 
6,00 
4,56 
3,68 
3,28 
2,96 
6,00 
4,56 
3,68 
3,28 
2,96 

3,24 
O,H 
O,JO 
1,84 
1,52 
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1962 

Mai 

4,48 
0,44 
3.36 
6,24 

3,64 
3,64 

1,52 
3,20 

1,60 

1.36 
2,88 
2,72 

1,68 
3,64 

0,44 
1,40 
1.68 
3,61 

0,8J 

0,44 
2,80 
2,64 

3,724) 

4,40 
2,80 
2,64 

0,84 

1,44 
0,44 
4,64 
8 12 
7:96 

6,52 
6,84 
6,68 

5,36 
6,52 
6,36 

5,80 
5,08 
4,92 
4,44 
6,12 
5,96 

5,44 
3,52 
3 36 
2:88 

1,44 
5,84 
5,80 
3,24 

0,84 
0,72 

2,32 
3 28 
4:so 
3,28 

7,56 
6,12 
5,24 
4,84 
4,52 
6,00 
4,56 
3,68 
3,28 
2,96 
6,00 
4,56 
3,68 
3,28 
2,96 

3,24 
0,44 
0,40 
1,8J 
1,52 



B. Güterverkehr 

3. Spezialluftfrachtraten für ausgewählte Waren von wichtigen internationalen Flughäfen nach Frankfurt (Main) 
in DJI je kg 

Warenart 

nach 
:Frankfurt (Mahl) 

von 

Mindest­
gewicht 

je Sendung 
in kg Mai 

Fische und Fischwaren Belgrad .... . 
Lissabon ..... . 
Tanger ....... . 

Tierische Eingeweide und/oder Ge-
därme ...................... . Damaskus 

Delhi ........ . 
Istanbul. ...... . 
Kairo 
Kalkutta ..... . 
Karachi 
Oran ........ . 
Teheran ...... .. 

Opium roh ..................... . Istttnbul.. . .... 

Chemikalien, Drogen, Pharmazeutika 
und Arzneimittel a. n. g ....... . l\Iontreal .... 

b) New York .. 

Kosmetika, Toilettenartikel und Par-
füme a. n. g. . . . . . . . . . . . . . . . . . . b) New York ..... 

Pelze, Häute, Felle ohne Pelzbeklei-
dung a. n. g, ................. . 

Garne und Zwirne und/oder Fasern 

Athen ..... . 

Bangkok7) •••••• 

Johannesburg ... 
Karachi8) .•••.• 

b) London ...... . 
d) Mttiland9) •• 

b) Jllontrcal . . ... 
New York10) •.•• 

a) Paris11) . • • • • • • 

Tcheran ...... . 

a. n. g. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . c) Manchester ... 

New York .... . 
Tokio ........ . 

Gewebe, ohne Textilfertigwaren ßogottt . . . . . . . 
Caracas ...... . 
Dublin ...... . 

c) London ...... . 
c) Manchester .... . 

City ... . 
Xew York .... . 
Paris ........ . 
Tokw .... . 

Kleidung, Fußbekleidung, Über- und 
Unterkleidung a. n. g. . . . . . . . . . Barcelmm ... . 

d) Brussel.... . .. . 
c) Malmo ........ . 
c) J\Ianchester ... . 

J\Icxiko City ... . 
Paris ....... . 

c) New York 
Tel Aviv/Jaffa .. 

c) Zurich ........ . 

Gold, verfeinert oder unverfemert . . . e) Johannesburg ... 

Geschäfts- und Büromaschinen a. n. g. Bergen ........ . 

Elektrische Ausrüstungen und/oder 

Glasgow ...... . 
b) Hauston ...... . 
b) New York 

Stockholm ..... 

Vorrichtungen a. n. g.13) . • • • • • • • • a) New York/Boston 

Optische Instrumente, Apparate und 
Zubehor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . d) l\lailand ....... . 

100 
250 

45 

45 
100 
250 

45 
100 
100 
100 
250 

250 

45 
2506) 

45 
2506 ) 

45 

45 
100 
250 

457) 

250 
100 
100 
100 

45 
45 
45 

250 

100 
500 

45 
100 

100 
100 

45 
100 
100 

4;\ 
45 
45 

100 

100 
100 
100 
250 
100 

45 
45 

100 
45 

1000 

250 

45 
45 

100 

45 

100 
250 

2,562) 

3,49 
2,06 
2.232) 

4,24 
3,44 

3,36 

5,12 

5,12 

5,12 
4,70 
3 15 
0,76 
0,88 

(),12 
0,59') 
2,98 

0,84 

4,83 

0,76 
0,97 

4,91 

0,38 

4,91 

9,41 

1,053 ) 

7,10 
5,59 
1,51 

5,12 

1,22 

2,562) 

3,49 

4,:!4 
3,44 

3,02 

2,39 

5,54 

5,08 

5,08 

2,44 

5,12 
4,70 
3,15 
0,76 
0,88 
5,54 

0,592) 

2,86 

0,97 
0,84 

4,ri4 

8,9912) 

6,6412) 

0,76 
0 97 
7:14 
4,54 
0,50 

0 46 
l'Q·) 

1:05 
7,1412) 

4,54 
3,23 

9,41 

1,053 ) 

6,59 
5,09 
1,724) 

5,08 
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1,47 
1,22 
1,72 

2,812) 

3,49 

2,352 ) 

4,24 
3,44 

3,02 

2,52 

5,46 

5,08 

5,08 

2,44 

5,12 

3,15 
0,76 
O,R8 
5,37 
5,08 
0,592 ) 

2,86 

0,97 
0,84 

4,62 
9,58 

9,0712) 

6,7212) 

1,11'1 
0,76 
0,97 
7,22 
4,62 
0,501) 

1 34 
o:46 
1,26 
1,05 
7 ·)')12) 

o:55'> 
4,62 
3,23 
0,59 

9,41 

1,892
) 

6,26 
5,33 
1,814) 

5,08 

0,80 
0,71 

1.47 

1,72 

2,812) 

3,49 

2,352) 

4,24 
3,44 
1,60 
2,39 

2,52 

5,46 

5,12 

5,12 

5,12 
4,96 
3,15 
0,88 
0,88 
4,49 
4,20 
0,592) 

2,39 

0,97 
0,84 

4,66 
9,414) 

9,0712) 

6, 7212) 

1,18 
0,76 
0,97 
7 ·--4,66 
0,50 
9,414) 

1,34 
0,46 
1,26 
1,05 
7 Qo>l2) 

o:553J 
4,66 
3,23 
0,59 

9,41 

1,892) 

6,30 
5,38 
1,854

) 

5,08 

0,80 
0,71 

1,47 
2,064) 

1,72 

') •"">ß 

3:49 
2,35 
2,27 
4,2-l 
3,44 
1,60 
2,39 

2,52 

5,465) 

4,176) 

5,095) 

3,806) 

5,095) 

2,69 
2,44 
2,18 

5,12 
4,96 
3,15 
0,88 
0,88 
4,545 ) 

4,175 ) 

0,592) 

2,39 

0,97 
0,84 

4,635) 

9,414) 

9,0712) 

6, 7212) 

1,18 
0,76 
0,97 
7,22 
4,635) 

0,50 
9,414) 

1,34 
0,46 
1,26 
0,81:l 
7,2212) 

0,55 
4,636) 

3,23 
0,59 

9,41 

1,892) 

1,18 
6,305) 

5,375) 

1,894) 

5,085) 

0,80 
0,71 

1,47 
2,064) 

1,72 

2,06 
3.49 
2,35 
2,27 
4,24 
3,44 
1,60 
2,39 

2,52 

5,465) 

4,176) 

5,095) 

3,806) 

5,095) 

2,81 
2,44 
1,81 

5,12 
4,96 
3,15 
0,88 
0,88 
4,545 ) 

4,175) 

0,59 
2,39 

0,97 
0,84 

3,065) 

1;,744 ) 

9,0712) 

6, 7212) 

1,18 
0,76 
0,97 
7 •>-> 
3:ö6•) 
0,50 
8,744) 

1,34 
0,46 
1,26 
0,88 
7,2212) 

0,50 
4,635 ) 

3 23 
o:59 

9,41 

1,892) 

1,18 
6,306) 

5,375) 

1,894 ) 

5,085) 

0,80 
0,71 

1,40 
1,924) 

1,64 

1,96 
3,32 

2.16 
4,04 
3,28 
1,52 
2,28 

2,40 

3,625) 

3,625) 

3,625) 

4,88 
4,72 
3,00 
0,84 
0,8! 
3,445) 

0,56 
2,28 

0,92 
0,80 

2,915) 

8,00 

6,68 
5,68 
1,12 
0,72 
0,92 
5,282 ) 

2,915) 

0,48 
8,00 

1,28 
0,44 
1,20 
0,84 
5 28 
o:48 
3,006) 

3,084) 

0,56 

8,96 

2,164) 

1,12 
5,386) 

5,20•) 
1,844) 

3,536) 

0,76 
0,68 

1,40 
1,924 ) 

1,64 

1,96 
3,32 
2,24 
2,16 
4,04 
3,28 
1,52 
2,28 

2,40 

3,626) 

3,625) 

3,625) 

2,56 
2,32 
1,72 

4,88 
4,72 
3,00 
0,84 
0,84 
3,445 ) 

0,56 
2,28 

0,92 
0,80 

2,916) 

8,00 

6,68 
5 68 
Ü2 
0 72 
o:92 
5,282) 

2,916) 

0,48 
8,00 

1,28 
0,44 
1,20 
0,84 
5,28 
0,48 
3,006 ) 

3,084) 

0,56 

8,96 

2,164 ) 

1,12 
5,385 ) 

4,40') 
1,844) 

3,535) 

0,76 
0,68 



St.ichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 12. 1933 ... 
1. 3. 1946 ..... 
1. 9. 1948 ..... 
1. 7. 1954 ..... 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 12. 1933 .. .. 
1. 3. 1946 ..... 
1. 9. 1948 ..... 
1. 7. 1954 .. 

Stichtag 
der 

N eufest.setzung 

1. 12. 1933 ..... 
1. 3. 1946 ····· 
1. 9. 1948 .... 
1. 7. 1954 ..... 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

15. 1. 1932 .. 
1. 3.1M6 .... 
1. 9. 1948 .... 

20. 10. 1951 .... 
1. 5. 1958 .. 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

15. 1. 1932 .... 
·1. 3. 1946 .... 

1. 9. 1948 .. 
20. 10. 1951 .... 

1. 5. 1958 .... 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 12. 1933 ..... 
1. 3. 1946 ... 
1. 9. 1948 ····· 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 12. 1933 ..... 
1. 3.1946 ... 
1. 9. 1948 ..... 

IV. Post- und Fernmeldeverkehr 
A. Postverkehr 

Sätze in Pf 

1. Gebühren für Briefsendungen im Inlands- und Auslandsverkehr 

Briefe 

1 

Postkarten 

Orts- I Fern- I Auslands-

I 
/Auslands-Orts- Fern-

verkehr 

bis I über 20 g [ubcr 250 glüber 500 gl bis I uber 20 g ;über 250 500 gl bis I jede weit. verkehr 20 g bis 250 g 
1 

bis 500 g bis 1000 g 20 g bis 250 g 1 bis 500 g bis 1000 g 20 g 20 g 

8 16 20 30 12 24 40 60 25 I 15 5 6 15 
16 32 40 60 24 48 80 120 50 

I 
30 10 12 30 

10 20 30 40 20 40 60 80 30 20 8 10 20 
10 20 30 40 20 40 60 so 40 20 8 10 20 

Drucksachen 

I Geschäftspapiere 

Inlands- I Auslands- Inland"- I Auslands-
verkehr 

bis I ilber 20 g I über 50 g I über 100 g uber 250 gl rrstc I jede wmt., bts lüb_er 100 g[über 250 gl erste I jede weit., min-
20 g bis 50 g bis 100 g bis 250 g 

1 

bis 500 g 50 g 50 g 100 g bts 250 g ·, bis 500 g 50 g 50 g destens 

3 4 8 15 I 30 5 5 8 15 30 5 I 5 25 
6 8 16 30 60 10 10 16 30 60 10 10 50 
4 6 10 20 

I 
40 10 5 20 30 50 10 5 30 

7 10 15 25 50 10 10 25 25 50 10 10 40 
I 

Warenproben Päckchen 

Inlands- I Auslands-
Auslandsverkehr 

verkehr Inlands-

I I I I I 

verkehr 

I 
bis über 100 g liber 250 g erste jede weit-Pro 

Inindestens 
für 

mindestens 100 g bis 250 g bis 500 g 50 g 
I 

50 g je 50 g 
I 

8 15 30 5 5 10 40 10 50 
16 30 60 10 10 20 80 20 100 
10 20 40 10 5 10 60 10 60 
15 25 50 10 10 20 70 20 80 

2. Gebühren für Paketsendungen im Inlandsverkehr (Entfernung 150 km) 1) 

Pakete 

I I I 
! 

I I I I I 
bis über 5 kg uber 6 kg über 7 kg tiber 8 kg über 9 kg über 10 kg über 11 kg über 12 kg über 13 kg 

5 kg bis 6 kg bis 7 kg bi" 8 kg ! bis 9 kg bis 10 kg bis 11 kg bis 12 kg bis 13 kg bis 14 kg 

40 50 

I 

60 70 80 90 I 105 120 13!") 150 
80 100 120 140 160 I 180 210 240 270 300 
60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 
80 100 

I 
125 150 175 200 225 250 275 300 

100 120 150 180 210 240 270 300 330 360 

Pakete Postgüter 

I I I I I I I 
über 14 kg uber 15 kg uber 16 kg uber 17kg über 18 kg über 19 kg bis über 5 kg über 6 
bis 15 kg bis 16 kg bi• 17 kg bis 18 kg bis 19 kg bis 20 kg 5 kg bis 6 kg bis 7 kg 

165 180 

I 

195 

I 

210 225 240 40 45 50 
330 360 390 420 450 480 -') -') -') 
260 280 300 320 :340 360 502) 602 ) 702) 
325 350 375 400 425 450 70 80 90 
390 420 

I 
450 480 510 540 80 100 120 

' 

3. Gehuhren für den Postzeitungsdienst im Inland 

Zeitungsgebühr3 ) Zeitungszustellgebühr 

für jede Ausgabe4) im durchschnittlichen Nummerngewicht fur jede Zeitung monatlich 

I 
uber 30 g I tibcr 50 g I über 100 g bei monatlich 

lbei_wöehentlichl zusätzlich für I bis 30 g 
fur jedes weitere g einmaligem I zweimaligmn emmahgem jede weit.Ausg. Höchstsatz monatlieh 

bis 50 g I bis 100 g I bis 1000 g Erscheinen in der Woche 

3,00 0,10 0,06 0,03 2 4 6 6 72 
6,00 0,20 0,12 0,06 4 8 12 12 144 
5,00 0,15 0,10 0,05 3 6 9 9 108 

Postzeitungsgut5 ) Bahnhofszeitungen') 

Gewichtsgebühr je kg 

I 
für jede Sendung im Gewicht Entf. Geb. zusätzlich auf Entfernungen je 10 km -----

I I I I I 
für jede 

I Streckcnlg. bis 100 g 
über 100 g über 250 g uber 500 g uber 1000 g tiber 1500 g I weit.500g7) bis 50 km über 50 km bis 250 g bis 500 g bis 1000 g bis 1500 g bis 2000 g 

5,0 20,0 5 10 20 30 45 60 10 
5,0 10,0 40,0 10 20 40 ()0 90 120 20 
3,5 7,5 30,0 8 15 30 45 70 90 15 

.. 
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Stichtag 
der 

N eufrstsctznng 

4. Gebühren im Postzahlungsverkehr (Inland) 

Sätze in Pf 

Postanwe1s1mgen 1--- --------------- ------ ----- - --- ------I .,, '" i " ... , " . über 25 

I 

übrr 100 

I 
uber 250 

bis 25 I bis 100 bis 250 bis 500 

RMjml 

--- --- - -------

I 

uber ;;oo 

I 

uber 750 
bis 750 bis 1000 

:.1 
I I 

I 

I I 
I 

]. 8. 1927 ...... :.!0 

I 
30 .Je() 60 

I 

80 100 

I 

120 

1. 7. 1954 :30 40 
I 

50 70 \)() 

I 110 130 

Stichtag 
dt•r 

X eufe8tgpt.zung 

1. 8. 1927 ········ 
1. 7. 1954 ...... 

Stichtag 
der 

1. 5. 1934 ... 
]. 4. 1946 ... 
1. 7. 1954 ...... 

1. 5. 1934 .. 
1. 4. 1946 ... 
1. 6. 1950 ...... 
1. 7. 1954 ...... 

Stichtag 
ucr 

Neufestsetzung 

1. 5. 1927 .. .. 
1. 4. 1946 .. 
1. 6. 1950 ... .. 
1. 7. 1954 .. 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 5. 1927 ...... 
1. 1. 1940 ...... 
1.4.1946 .... 
1. 6. 1950 ...... 
1. 7. 1954 ...... 

1. 5. 1927 ... .. 
1. 1. 1940 ...... 
1. 9. 1944 .. .. 
1. 4. 1946 ······ 
1. 6. 1950 ... 
1. 7. 1954 ...... 

I 

I 

Zahlkarten 

-1 ubrr 10 
lJiK 

uber 25 
biR 100 

I übrr 100 I 

I bi< 250 1 

I 

über 250 
bi< 500 I 

nl>Pr 500 I uber 750 
b1s 750 bis 1000 

I 

uber 12s-o 1 75o r -
bis 1 250 bis 1 :;ou i bh 17:\0 bb 2 ooo j 2 000 

10 
15 

15 
20 

20 25 
30 .Je() 

40 
50 

llM/D11 

B. Fcrnsprechwrkrhr 
Sätze in RM/DM 

50 
(iO 

60 
70 

1. Monatliche Grundgebühren für Fernsprechanschlüsse 

111 OrtsnC'tzen nüt 

70 
1<0 

80 
90 

no 
!)0 

100 
100 

1 bis 50 I 51 bis 100 101 bis 200 I 201 bis 500 I 501 bis 1000 I 1001 bis 10000 I uber 10000 
-

Hauptanschlusscn 

fur Binzelanschltisse: 

3,00 I 3,50 
I 

4,00 I 4,50 
I 

5,00 

I 

5,50 
I 

6,00 

4,50 I 
6.00 

! 
6.7[· 

1o:oo 
7,50 8,25 

6,00 I 12,00 

f ur ZweieranschlUsse: 

3,00 

I 

3,50 4.00 I 4,50 

I 
5,00 5.50 

I 
6,00 

4.50 5,25 6.00 ö,/:1 7,50 8,:25 9,00 

3.30 5.00 ! 
5,73 I 6,50 7,25 I 8.00 

4,00 5,50 7,00 8,00 

2. Ortsgesprächsgebühren 

Gehuhr filr ein Ortsge>prarh 

I 
Yon einer offentliehen Spruchstelle 

von einer Teilnohmersprechstellc 

I nut gewuhnlichen1 Sprechapparat nut Munzfernsprecher 

0.10 0,10 0,10 
0.15 0,15 0.15 
0,15 0,20 0.20 
0,1ß 0,16 0,20 

3. Gesprächsgehuhren im handvermittelten Ferndienst (InlandHverkehr) 

Gebtihr für ein gewöhnliches Gespräch von 3 Minuten Dauer') bei einer Entfernung zwischen Jen Ortsnetzen 

bis lub. 5kml1ib.10kml ub.15km' ub.25km I ub.50kml ub. 75kmlub.100kmlnb.200kmlub.300kmlüb.400kmlub.500kml 
5km bis 10 km bis 15 km bis 25 km I bis 50 km , bis 75 km bis 100 km bis 200 km bis 300 km bis 400 km bis 500 km bis 600 km ub. 600 km 

in der Zeit von 8 bis 19 Uhr. ab 1. G. 1950 yon 0 bis 18.30 und 21.30 b1s 24 Uhr 

0,10 I 0,30 0,30 0,40 0.60 0,90 1,20 1,50 1.80 2,10 

I 
2,40 

I 

2,70 

I 
3,002) 

0.20 0,30 0.40 0,60 0,90 1,20 1,50 1,RO 2,10 2,40 :2,70 3,00 
0,30 0,45 0,_60 0,90 1,35 1,80 2,2J 3.15 3,60 4,05 4,50 
0,30 0,45 0.60 0.90 1,35 1,RO 2,25 2,70 3,15 I 3,60 4,05 4,50 
0,32 0,48 0,64 0,96 1,44 1,92 2,40 2,8S 3,36 

in der Zeit von 19 bis 24 und 0 bis 8 Uhr. ab 1. 6. 1950 von 18.30 bis 21.30 Uhr 

0,10 I 0,20 0,20 0,27 0,40 0.60 0.80 1,00 1.20 1,40 1.60 1.80 2,003 ) 

0,20 0.20 0.262/; 0,40 0,60 0,80 1,00 1,20 1,40 1,60 1,80 2,00 
0,20 0,30 0,40 0,60 0,\JO 1,20 1,50 1.80 2,10 2,40 3.00 
0,30 0,45 0,60 0,90 1,35 1,80 2,70 3,15 3,60 4,05 4.50 
0,30 0,45 0,60 0,90 1,3;) 1.80 1,80 3.24 3,60 
0,32 0,48 0,6-! 0,9ü 1,44 1,92 2,:l0 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 12, Quellenverzeichnis s. Seite Jll. 
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Monat IJzw. 

4. Gesprächsgebühren im Selbstwählferndienst (Inlandsverkehr) 
in DM 

Gebühr fur ein Gespräch von 3 Minuten Dauer1) 

innerhalb des Stichtag bei Entfernungen zwischen den KnotenYermittlungsstellen2) bei Entfernungen zwischen den HauptvermitUungsstellen2) der Bereichs einer 
Neufestsetzung Knoten-

bis 

I 
üb. 15 km I ilb. 25 km I ub. 50 km I ilb. 75 km bis lüb.200km lilb.300km I üb.400km lüb.500km I·· vermittlungs-

15km bis 25 km bis 50 km bis 75 km bis 100km 200km bis300km bis400km bis500km bis600km ub.600km stelle') 

in der Zeit von 8 bis 19 Uhr, ab 11. 8. 1953 von 7 bis 19 Uhr 

Juli 1952 : : : :: , ... . r . ..... ...... . Gehuhren nach dem Fernverkehrstarif des handvermittelten Ferndienstes ........... ········· ...... 
11. 8. 1\!53 0.45 

I 
0.60 

I 
0,90 

I 
1,35 

I 
1,80 

I 
2,2;) 

I 
2,70 

I 
3,15 I 3,60 I 4,05 I 4,50 

1. 7.1954 0,48 0,64 0,\!6 1.44 1,92 2,40 2.88 3,36 
1. 3. 1956 . . . . 0,32 0.48 0,64 0,06 1,44 1,92 2,40 2,88 3,36 

in der Zeit von 19 bis 8 Uhr, ab 11. 8. 1953 Yon 19 bis 7 Uhr3) 

Juli 1952 .. .. ................ .. Gehuhren n"ch dem Fcrnverkehrst.arif des handYermittelten Ferndienstes<) ........... ...... ... ...... 
11. 8. 1953 ..... 0,30 

I 

D,45 
1. 7.1954 .. 0,32 0,4H 
1. 3. 1956 ..... 0,32 0,48 I 

0.60 
I 

0.90 
I 

1,20 I 1,50 
I 0.64 0,96 1,28 1,60 

I 

C. Telegraftm- und Telexverkehr 
1. Telegrammgebühren im Inlandsverkehr 

in R3f/DM ,ie Telcgrammwort5 ) 

1.80 
I 1.92 

0,64 

Stichtag gewohnliche dringende 
der 

Ortstelegramme 

1. 4. 1929 .. ... 0.08 
1. 3. 1931 ······ 0,08 
1. 4. 1946 .... 0,15 
1. 8. 1948 .. ... 0.10 

von Platzen des 
nach 

Europa 
Dänemark 

:Frankreich 

Griechenland 

Großbntannien10) 

Italien 

J ngosla wien 

Niederlande 

Polen 

Schweden 

Schweiz 

Afrika 
Sudafril<tt 

Ver. Arab. Republik 

Asien 
Indien 

Japan 

Singapur 

und Ozeauien 

Kopenhagcn 

Paris 

Athen 

London 

Rom 

Amsterdam 

\Yarschatl 

Stockholm 

Bern 

Kapstadt 

Kauo 

Bombay 

Tokio 

Singapur 

AnstraUen Sydney 

Amerika 
Argenlinien 

Vereinigte Staaten 

Bucnos Aircs 

New York 

San Franziska 

I 
l1'crntclegramttle Ortstelegramme 

I 
Ferntelegramme 

0,15 0,24 0.45 
0,15 0,16 0,30 
0,20 0,30 0,40 
0,15 0,20 0,30 

::l. Telegrammgehuhren im Auslandsverkehr 
[a) gewöhnliche Telegramme8), b) Brieftelegramme9)] 

in Rr.IjDM je Telegrammwort 

a) 0,17 
b) 0,085 

a) 0,18 
b) 0,09 

n) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
h) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

0,29 
0,145 

0.25 
0,125 

0,23 
0,115 

0,23 
0,115 

0,16 
0,08 

0,1tl 
0,09 

0,17 
0,085 

0,16 
0.08 

1,44 
0,48 

0,94 
0,32 

1,40 
0,47 

2,83 
0,94 

2,87 
0,96 

2,56 
0,86 

0,71 

1,03 
0,34 

1,60 
0,53 

1. 10. 1939 

0,16 
0,01:! 

0,17 
0,085 

0,21 
0,105 

0,17 
0,085 

0,16 
0,08 

0,15 
0,075 

0,18 
0,09 

0,16 
0,08 

0,15 
0,075 

1,44 
0,48 

0,94 
0,32 

1,40 
0,47 

2,83 
0,94 

2,87 
0,96 

2,56 
0,86 

0,71 

1,03 
0,34 

1,60 
0,53 

Stichtag der Neufestsetzung 

1. 7. 1950 

0,27 
0,135 

0,29 
0,145 

0,48 
0,24 

0,39 
0,195 

0,38 
0,19 

0,36 
0,18 

0,24 
O,U 

0,32 
0,16 

0,27 
0,135 

0,24 

1,80 
0,90 

1,19 
0,595 

1,89 
0,945 

3,08 
1,54 

3,60 
1,80 

2,68 
1,34 

2,68 
1,34 

0,97 
0,485 

1,13 
0,565 

1. 6. 1951 

0,27 
0,13 

0,29 
0,14 

0,48 
0,24 

0,39 
0,20 

0,38 
0,19 

0,39 
0,20 

0,24 
0,12 

0,32 
0,16 

0,27 
0,14 

0,24 
0,12 

1,81 
O,Dl 

1,19 
0,60 

1,89 
0,94 

3,09 
1,54 

2,98 
1,49 

2,68 
1,34 

2,68 
1,34 

0,97 
0,48 

1,13 
0,57 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. 8. 12, Quellenverzeichms s. S. 40. 
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2,10 I 2,40 I 
2,2-! 

Blitz-
telegramme 

1.50 
1.50 
2,00 
1,50 

1. 10. 1953 

0,27 
0,135 

0,29 
0,145 

0,48 
0,24 

0,39 
0,195 

0,38 
0,19 

0,39 
0,195 

0,27 
0,135 

0,32 
0,16 

0,27 
0,135 

0.24 
0,12 

1,81 
0,905 

1,19 
0,595 

1,89 
0,945 

3,09 
1,545 

2,98 
1,49 

2,68 
1,34 

2,(iS 
1,34 

0,97 
0,485 

1,13 
0,565 

2,70 I 3,00 

Brief-
telegramme6) 

0,05 
0,05 
-') 

0,05 

1. 4. 1956 

0,27 
0,135 

0,29 
0,145 

0,48 
0,24 

0,39 
0,195 

0,38 
0,19 

0,39 
0,195 

0,27 
0,135 

0.32 
0,16 

0,27 
0,135 

0,24 
0,12 

1,81 
0,905 

1,19 
0,595 

1,89 
0,945 

3,09 
1,545 

1,49 

2,68 
1,34 

2,68 
1,34 

0,97 
0,485 

1,13 
0,565 



I 

der 
N cufrstsetzung 

l. l. 1939 ... 
1. 7. 1942 ... 
1. 2. 1956 

Htirhtag 
der 

... 

N eufestSt>tzung 

]. 1. 1030 . . . . .. 

1. 2. 19562) • 

1. 1. 193\1 ....... . 
9. 3. 19483) 

1. 1. 1951 

.. 

1. 2. 19562 ) •••••••• 

Urundgelmhr 

15.00 
20,00 
20.00 

Z\\ tschen den an 
dieselbe Telex· 

vermittlungsstelle 
angeschlossenen 

Teilnehmern 
(Orts!(ebuhr) 

0.10 

3. Monatliche Gebühren für Telexanschlüsse 

in RM/DJII jt· 

Zusatzliehe Gehuhren für die 

I 
Fernanschlußleitung je 100m 

Ortsanschluf.lleünug je 100 m 
mit l'hantomschaltnng I andere Fernleitungen 

0,50 

I 
0,32 I 0,57 

- 0,32 
- -

I 

4. Tclexgebühren1 ) im Inlandsverkehr 

in je Yer!Jmduug von drei )Iinnten Dauer 

in drr Zeit von R bis 19 Uhr, ah 28. 1. 1956 von 7 bis 18.30 Uhr 

Z\1 Ischen 'l'l'ilnclnncm, <lie an verschiedene Telexvermittlungsstellen angeschlossen sind (:Ferngebuhr) 

bd Entfernungen 

hu; zu 7.) kn1 üiJer 75 200 ktn uhcr 200 bis 400 km uher -!00 !Jis 600 km ilber 600km 

0.60 0,90 1,50 1,80 

innerhalb des Bereichs 
emcr Hauptvernnttlungsstellc 

(Hauptvrrmitthmgozone) 

inuerhnlh <lrs llcreiclls 
eilwr Zentralvermittlungsstelle 

(Zcntmlvermittlnngszone) 

zwischen verschiedenen 
Zcntralvermittlnngsstelkn 

(Weitzone) 

0,60 1.20 1.80 

in ll<·r Zeit Yon 19 bis rhr. bzw. a!J 2R. 1 1956 Yon 18.30 bis 7 Uhr 

zwiBchen den an 
dieselbe Telex· 

vermittltmgsstell!' 
angeschlossenen 

Teilnehmern 
(Ortsgebuhr) 

zwischen Teilnehmern, die an verschiPdenc Telexvermittlungsstellen angeschlossen sind (l<'erngebuhr) 

!Jei Entfernungen 

0,10 
0,10 
0,10 

zu 75 km 

0,{0 
0,60 
0.40 

innerhalb des Hermelis 
einer Hauptvcrmittlnngsstclle 

(Hauptvermittlungszone) 

0,60 

uher 75 km 

0,60 
0.90 
0.60 

uher 200 !Jis 400 km 

0,80 
1.20 
0,80 

innerhalb des Bereichs 
einer Zentralvermittlungsstelle 

(Zrntralvermittlnngszone) 

0,8(\ 

5. Telexgebühr<>n im Auslandsverkehr 

(ll,liHl wrmittelter Tcl<'xdienst ab Dusseldorf4)) 

in D)l je \' eruindung YOn drei 3Iinuten Dauer5) 

über !00 bis 600 km 

1,00 
1,50 
1,00 

über 600 km 

1.20 
1,80 
1,20 

zwischen verschiedenen 
Zentralamtsstellen 

(Weitzone) 

1,20 

Yon Diisseldorf nach 

Land Ort 

Europa 
Frankreich 
Griechenland 
Großbrilanmcn7

) 

Italien 
Jugoslawien 
Niederbude 
Polen 
Schweden 
Schweiz 

Afrika 
Südafrika 

Asien 
Japan 
Singapur 

Amerika 
Argentulien 
V er einigte ::; taa tcn 

Paris 
Athen 
London 
Rotn 
Belgrad 
A111sterdan1 
Warschau 
Stockholm 
Horn 

Kapstadt 

Tokio 
::lingapur 

.Buenos Aires 
New York 
8an :Franz1sko 

3,70 I 3,70 ! 4,05 ! 4,05 ! .. _,05 i .. _,05 I, -!.05 I 4,05 I 3,00 I 3,00 I 3,00 2,70 

- - - - - - - 1 - 8,25 7,80 

:;_::o =o II 

1 
- - - - - 4,95 4,95 I 4,95 4,95 4,95 4,95 4,95 3,30 

1.uo 1,no 1.35 1,35 1,35 1,35 1,35 1,35 1,80 (1,80)8) (1,80)8 ) (1,80)8) (1,80)8 

- - - - - - - - 3,75 3,75 3,75 3,75 3,60 

- 5.75 5,70 5,70 5,70 5,70 5,70 4,50 4,20 (4,20)8) (4,20)8) (3,40)8) (3,00)8 

2,25 2,25 2,-!0 2,40 2,-!0 2,40 2,40 2,40 2,40 (1,80)8) (1,80)8) (1,80)8) (1,80)8) 

-
- 37,BO 

I 

37,8o ,I 37.80 
37,80 
37,80 

i 
I 

37,8o 
1

1, 

37,80 
37,80 
37,80 

- - 50,40 
37,80 37.80 37,80 
37,80 I 37,80 I 37,80 

37,80 

37,80 

37,80 

1

37,80 
37,80 

37,80 

37,80 

I 37,80 

1

37,80 
37,80 

37,80 

37,80 
48,30 

I

I 37,8o 
37,80 
37,80 

36,00 

36,00 
45,90 

I 36,00 

1

36,00 
36,00 

Erhiutcrungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. S. 12, Qul:'llcnvcrzeichnis s. -!0. 
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Jahr bzw. Stichtag 
der Neufestsetzung 

5km 

19282 ) ··········· 0,50 
19322 ) ...... 0,40 
1936 ........... 0,30 
1. J. 1939 ........ 0,30 
1.1.1943 .... 0,25 
1. 7. 1944 .. 0,20 
1945-1948 .. ... 
1.8.1948 ... ... 0,30 

15.4.1957 ........ 0,40 
1. 4. 1958 ........ 0.40 

19282 ) ......... .. -
19322 ) .. .. .. 2.00 
1936 .... l.f>O 
]. 4. 19311 ........ l.f>O 

16. 6. 1940 ... ... 1.50 
1. 1.19-13 .. .. 1.25 
1. 7. 1944 .... 1,00 
1945-1948 ...... 
1. 8. 194H ...... .. 1,50 
1. 4. .. ... 2,00 

19282 ) .. .. . . 2,40 
19322 ) .. ... 1.90 
1936 ....... 1,45 
1. 4. 1939 .. ... 1,10 
1. 1. 1943 .... ... 0,90 
1. 7. 1944 .. .. 0,80 
1945-1948 ...... 
1. 8. 1948 .... .. 1,10 
1. 4. 1958 ....... 1,50 

)t 
.· . ',' 

D. Kraftpostgebühren für den im Inland 
inRM/DM1) 

Fahrstrecke 

I 10km I 20km I 30km I 5km I 10km I 20km I 30km I 5km 

Einfache Fahrt 
Ruckfahrschein3) 

(Hin- un<l Rückfahrt) 

1.00 2,00 3,00 0,8f> 1,70 3,40 5,10 4,00 
0,80 1,40 1,80 0,70 1,35 2,70 4,05 3,20 
0,60 1,20 l,KO 0,50 1,00 2,00 3,00 2,40 
0,60 1,20 1,80 0.50 1,00 1,95 2510 2,40 
0.50 1,00 1,50 0.40 0.80 1,60 2,.10 2,00 
0.40 0,80 1,20 0,35 0,70 1,40 2,10 1,60 

keine einheitlichen Gelmhren 
I 0,60 

I 
1,20 

I 
1,80 

I fl,fiO I 1.00 I 1,95 

I 

2.!l0 

I 
2.40 

I 
0,80 1,50 2,30 0,70 1,40 2.60 3,00 
0.80 1,50 I 2,30 (0,80)4 ) (1,60) 1) 3.()0 3.50 

8rhülcrzehnerkarte5) Worbenkarte (his 14. 4. 1 957) 
(l 0 Fahrten) TcilmonatRkartr (ab lii. 4. 1957) 
nur an Werktagen gü1tig nur an 'Yerktagpn 

I 
- I -

! 
- 3.00 

i 
6.00 

I 
12,00 

I 

18,00 -
4.00 I 7,00 9,00 2,40 4.80 8,20 10,80 -

I 
3,00 I 6,00 I 9,00 1,HO 3,60 ' 7,20 10.80 --

I 3.00 I 6.00 
! 

9,00 1,:'<0 

I 

3,60 10,80 -
I 3,00 

I 

6.00 9.00 2,20 4,40 

I 
S,SO 1,80 

I 
2,50 5,00 7,50 1,80 3,60 7,20 10,80 1,50 
2.00 I 4,00 ! 6,00 1,40 2,80 5,60 1:<,40 1,20 

keine rinlwitlichcn G-ebühren 

I 
3,00 

I 
6,00 

I 
0,00 I 2,20 

I 
4,35 

I 
8,6G 

I 
13.00 I 1,80 

4,00 7.:.o 11.50 4 50 8,00 12,00 14.00 3,50 

Schülerwochenkarte7) 
Monatskarte (bis 1-l. 4. 1957) 

Arbeitermonatskarte (ab 15. 4. 1gf>7)6 ) 
gultig nur an Werktagen gültig an allen Tagen 

4,80 0,60 14,40 13,50 27,00 54,00 81,00 -
3,85 6,60 8.65 10.80 21,60 37.HO 48,60 9)\5 
2.90 5,80 8.65 8,10 16,20 32,40 48,60 6,50 
2,20 4.35 6.50 6.50 13,00 25,9& 3H,IIO 4,50 
1,80 3,60 5,40 5,40 10,80 21,60 32.40 4.05 
1.()0 3.:w 4,HO 4,00 8,00 16.00 24,00 3,00 

kehw einheitlichen GrbührPu 

I I I I 
2,20 

I 

4,3f) 6,50 6,50 I 13,00 

I 

26,00 
i 

3H,!IO 1,50 
3.00 5,00 7.00 14,00 

I 
22.00 34,00 

I 
40,00 5,00 

Erläuterungen hzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Heitc 1?., Qudlenverzciehnis s. Seite 40. 
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I lOkm I 20 km I 30km 

Zehnerkarte 
(10 Fahrten) 

8,00 16,00 2-!,00 
6,40 11,20 14,40 
4,81l 9,60 14,40 
4,80 9,60 14,40 
4,00 8.00 12,00 
3,20 6,40 9,60 

I 
-!,80 

I 

9,60 
I 

14,40 
6,50 12.00 

I 7.00 13.00 I 20,00 

ArbeiterwoeheJJkarte6) 

(6 Hin- und Hikkfallrtl-n) 

-

I 
- -

- - -
- - -
- - -
3,60 I 7,20 10,80 
3,00 

I 

6,00 0,00 
2,40 4,80 7.20 

I 
3,60 

I 
7,20 I 10,80 

5.·50 8,50 I 10,00 

Schülermonatskarte 7 ) 

.:niltig nur an 'Yerktagen 

- - -
19,45 3.!,05 43,75 
12.80 25,95 38,90 
n.oo 18,00 27,00 
8,10 16,20 24,30 
6,00 12,00 18,00 

9,00 

I 
18,00 

I 
27,00 

I 
10.50 18,00 27.00 
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